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VORWORT 

Dieses büchlein ist dazu bestimmt als anleitung in das 
linguistische sowohl als das rein practische Studium des 
gesprochenen Englisch zu dienen. Zu gründe gelegt habe 
ich natürlich den mir geläufigen Londoner dialect, wie er in 
gebildeten kreisen gesprochen wird. 

Mein hauptaugenmerk habe ich auf die texte gerichtet. 
Die beschreibenden stücke sind so einfach wie möglich 
gehalten, mit sorgfältiger Vermeidung alles individuellen und 
ungewöhnlichen, sowohl was den inhalt als die form betrifft. 
Den Stoff dazu habe ich grösstentheils aus bekannten popu- 
lären arbeiten entnommen, worunter Huxley's Physiography, 
Tylor's Anthropology und Wright^s Domestic Manners and 
Sentiments besonders zu erwähnen sind. Die sentmstz sol- 
len den lernenden auf die gespräche vorbereiten : es wird 
ihm hier eine sorgfältige auswahl der gebräuchlichsten und 
unumgänglichsten idiomatischen ausdrücke, unter logische 
categorien geordnet, geboten. Nach den gesprächen kommt 
eine kleine geschichte aus dem alltagsleben, frei nach 
Hood's Gypsey Party bearbeitet. Zum schluss habe ich ein 
kleines gedieht, ebenfalls von Hood, beigefügt, um den 
vollständigen Übergang in die reine kunstform zu veran- 
schaulichen. Letzteres habe ich natürlich ohne jede sonstige 
Veränderung einfach phonetisch transcribiert. 



IV VORWORT 

Die in diesem buche angewandte phonetische transcrip- 
tion ist nichts als eine weitere enlwickelung meines Broad 
Romic nach den schon im Handbook of Phonetics s. 192 
angedeuteten grundsätzen. Besondere Sorgfalt habe ich auf 
die bisher fast gänzlich vernachlässigte satzphonetik verwen- 
det. Ihr zu liebe habe ich keinen anstand genommen, die 
Conventionelle worttrennung — wenigstens aus den texten — 
zu verbannen; in der grammatik und im glossar — ^wo es 
sich ja mehr um das individuelle wort handelt — habe ich sie 
vorläufig beibehalten. Bestärkt wurde ich in diesem ver- 
fahren nicht nur durch rücksichten der phonetischen con- 
sequenz, sondern auch durch praktische erwägungen. Die 
erfahrung zeigt nämlich, dass wer einmal* gewöhnt ist, sich 
in einem ohne worttrennung geschriebenen texte zurecht- 
zufinden, der wird auch der ebenfalls ohne worttrennung 
dahinfliessenden rede der eingebornen durchaus nicht so 
rathlos gegenüberstehen wie ein andrer, der nie gelegenheit 
gehabt, sich im worttrennen zu üben. 

Dass die traditionelle Orthographie keine berücksichtigung 
in diesem buche gefunden hat, bedarf wohl keiner recht- 
fertigung. Hat man die Umgangssprache in rein phoneti- 
scher gestalt beherrschen gelernt, erst dann gehe man zum 
Studium der Schriftsprache in ihrer conventionellen Ortho- 
graphie über. 

Die grammatische einleitung ist so knapp wie möglich 
gehalten. Alles als bekannt vorauszusetzende, oder aus den 
vorhandenen hilfsmitteln leicht zu ergänzende, ist nur flüchtig 
angedeutet. Dies gilt nicht nur von der syntax im allge- 
meinen, sondern auch von der einleitung in die lautlehre- 



VORWORT V 

Einige abschnitte dagegen, die in den vorhandenen grammati- 
ken entweder ganz ignoriert, oder in durchaus ungenügender, 
oft sogar irreleitender weise, behandelt wurden, habe ich 
eingehender behandeln müssen. Ich nenne beispielsweise 
die wichtige abstufungslehre, und die hier zum ersten mal 
in die syntax aufgenommene darstellung der betonungs- und 
modulationsgesetze. Ebenfalls bin ich bemüht gewesen, 
die syntaktischen eigenthümlichkeiten der verbalumschrei- 
bungen bestimmter und klarer als bisher geschehen hervor- 
treten zu lassen, wenigstens in den hauptzügen. 

Indem ich diesen schwachen versuch den deutschen 
fachgenossen übergebe, bitte ich sie denselben als ein zeichen 
meiner aufrichti^n Verehrung und dankbarkeit gegen die 
deutsche Wissenschaft wohlwollend anzunehmen. 

Schliesslich sage ich herm Dr. Wilhelm Scholle, in Aberyst- 
wyth, der meinen mangelhaften deutschen stil vielfach ver- 
bessert hat, hiermit herzlichsten dank. 

HENRY SWEET. 
London, im April 1885. 



zu DEN TEXTEN 

Die bezeichung der betonung in den texten geschieht nach 
folgenden grundsätzen : 

Starke silben werden durch vorhergehende spatien ange- 
deutet, wie in drai Icend, wo beide silben stark betont sind. 
Ohne spatien geschriebene silben dagegen sind schwach, wie 
die zweite silbe in napiy. Steht ein (•) mitten in einer gruppe, 
so wird dadurch die nächstfolgende silbe als mittelstark 
bezeichnet, wie han in iuwhandrsd fijL 

(•) bei vorhergender spatie deutet an, dass die nächst- 
folgende silbe tiber^stark ist, wie spriy in sam 'spriy. 

Schwach betonte und mittelstarke, im satzanlaut stehende, 
Silben werden durch vorgesetztes (-) resp. (:) bezeichnet, 
wie in -it /olouz, : hldS^ stj\ wo ü schwach, h/d mittelstark 
ist. 

Alle gruppen, deren erste silbe ein ^ enthält, sind selbst- 
verständlich schwachbetont, ebenso einsilbige, auf /', «, o 
auslautende gruppen : öpftf, dz] tu z. b. können nur -bdtit^ 
'bi, -tu betont werden. 

(-) mitten in einer gruppe deutet an, dass ein vorher- 
gehender consonant als vocal fungiert, wie in ijzl-t. 

Steht kein ausdrückliches modulationszeichen, so setzt ein 
comma immer ein (/) die übrigen interpunctionszeichen ein 
(\) voraus. 

In den texten werden il und ö mit einfachem u, o wieder- 
gegeben. . 
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BERICHTIGUNGEN 

Texte 4. i'Ues getii). 
,, 7. 4 „ laitwij. 
,, 27. 6 „ :haudidju. 
„ 53. 14 „ ij-pii). 



GRAMMATIK. 



Lautl^ehre. 

Die Sprachorgane. 

Die gnindlage fiir die sprachlaute bildet der aus der 
lunge kommende luftstrom, welcher beim durchgang durch 
kehlkopf, mund und nase vermittelst verschiedener ar- 
tikulation zu den verschiedenen sprachlauten verarbeitet 
wird. 

Bei den sogenannten stimmhaßen lauten, wie aa^ », g, wird 
die im kehlkopf befindliche Stimmritze so weit verengt, 
dass die Stimmbänder durch die expirierte luft in tönende 
Schwingungen versetzt werden. Bei den stimmlosen lauten, 
wie y, ky steht die Stimmritze weit offen, und lässt die 
expirierte luft ungehemmt durchstreichen. Bei den geflü- 
sterten lauten wird die Stimmritze so weit verengt dass die 
expirierte luft ein reibendes geräusch erzeugt, ohne die 
Stimmbänder in Schwingungen zu versetzen. Beim ge- 
wöhnlichen flfisterh werden alle stimmhafte laute durch die 
entsprechenden geflüsterten ersetzt; diese aber kommen 
auch in der lauten rede gelegentlich vor. 

Der unmittelbar über dem kehlkopf belegene hohlraum ist 
von dem munde durch das gaumensegel (weichen gaumen) 
geschieden. Bei den meisten sprachlauten sperrt das 
gaumensegel die nasenhöhle gegen die expirierte luft voll- 
ständig ab; nur bei den sogenannten nasenlauten wird der 
eingang zur nasenhöhle durch Senkung des gaumensegeb 
geöffnet. 

b 



XVIU GRAMMATIK 

Die mundhöhle ist ein hohlraum, dessen decke durch 
den harten gaumen, und dessen boden durch die mit dem 
beweglichen Unterkiefer verbundene zunge gebildet wird. 
Die alveolen bilden eine convexe Wölbung zwischen den 
Zähnen und dem concaven harten gaumen. 

Quantität. 

Im allgemeinen genügt die Unterscheidung kurzir, halb- 
langer, und langer laute. Länge und halblänge werden 
in der lautschrift durch Verdoppelung bezeichnet; kürze 
lässt man unbezeichnet. Im englischen J^ommen lange 
aj mIo-\ vocale nur auslautend, wie in S99 * herr \/aa ' weit \ und vor 
J^.jp/ stimmhaften consonanten, wie in \>99zdi ' donnerstag ', haad 
iti<f'\%i 'hart' vor; vor stimmlosen consonanten werden alle lange 
^"lu^ vocale zu halblangen verkürzt, wie in '}p99sti * durstig ', haat 
'herz'. Lange vocale kommen überhaupt nur in stark- 
betonten Silben vor; in schwachen (gewöhnlich auch in 
mittelstarken silben) werden sie zu halblangen, oder gar zu 
kurzen reduciert. So wird in den texten (1.2) das mittel" 
starke ^/ nur halblang ausgesprochen, im gegensatz zunpi 
starkebetonten ^l (2.3), welches seine volle länge bewahrt 
Bei den diphthongen, die sämmtlich auf dem ersten element 
betont sind, sind die Verhältnisse ganz ähnlich, nur wird die 
defannng beinahe gleichmässig über beide demente vertheilt 
sij ' meer ' z.b. wird beinahe sh'-jj, raus ' stand auf,' beinahe 
roo-nuz (beide demente halblang) ausgesprochen, während 
in iß * essen ', rousf ' braten ' die beiden demente zusammen 
nur eine halblänge bilden. 

Was die consonanten betrifft, so wird jeder auslautende, 
nach einem starkbetonten kurzen vocal stehende consonant 
verlängert : vgl. hit ' treffen ' = hiit {fi halblang) mit haat^ 
wo das / kurz ist. Ist der auslautende consonant stimmhaft, 



TONSTÄRKE XIX 

SO wird die länge gleichmässig über vocal und cohsonant 
vertheilt, gerade wie bei den diphthongen; öcsd * schlecht' 
z. b. wird bamdd (beide laute halblang) ausgesprochen» 
Kurze betonte silben kommen im E. überhaupt nur in 
solchen Wörtern wie hetd 'besser', sili 'dumm' vor, wo ein 
unbetonter vocal unmittelbar auf einfache consonanz folgt. 
Ebenso in wortgruppen wie pik-it ap 'heben Sie es aufT, 
wo der unbetonte vocal durch keine pause vom vorher- 
gehenden consonanten getrennt ist. Wird ein solches wort i 
oder wortgruppe langsam gesprochen, so wird der unbetonte 1 
vocal veflärigert; wie in -whot-d pitiil 'wie schade!', stedii\ \ 
' ruhig ! ' Ein jeder c onsonan tHnit vorhergehendem kurzen V^"^ 



")\Md. 



%n 



vocal wird vor stimmhaften consonanten verlängert, wie in ,. > 
hild 'hauen' = hilld^ penz 'Stahlfeder' plur. •=-pennz im ge- '^' 
gensatz zu hili ' gebaut ', pens ' pfennige '. 



Tonstärke. 

Man pflegt drei grade der tonstärke (expirationsstärke) 
zu unterscheiden: stark (•), mittelstark (:) imd schwach (-). 
Die betonungszeichen werden dem den anfang der tongruppe 
bildenden laute vorgesetzt, wie in :si-vi'lavzei-ßn 'civil- 
isation '. In der praxis braucht man aber nicht die betonung 
jeder silbe ausdrücklich zu bezeichnen ; die bezeichung des 
starken tones genügt in der regel. Behält man die gewöhn- 
liche Worttrennung bei, wie in dieser grammatik geschieht, 
so lässt man alle auf der ersten silbe starkbetonten Wörter 
unbezeichnet; sonst bezeichnet man die stärkste silbe mit 
dem entsprechenden zeichen. Man schreibt also scßtddi 
(z=.*scßtddi) 'samstag', :sivilavzei/m oder einfacher bloss 
sivilarzei/m^ ten -p :klok -dt nait 'zehn uhr abends ', hi:koz 
-ai dount t/uwz ' weil es mir nicht gefällt ' usw. 

b2 



XX- • GRAMMATIK 

In der regel wird die tonsilbe nicht mit gleichmässiger 
tonstärke hervorgebracht, sondern es findet ein abnehmen 
des expirationsdrucks statt. In kceU 'katze' z.b. ist das / 
entschieden schwächer als das k, obwohl nicht so schwach 
wie etwa im deutschen ^a/. 

Tonhöhe. 

Stimmhafte laute, besonders die vocale, müssen immer 
eine gewisse tonhöhe (intonation) besitzen, die entweder 
eden oder glätend ist. Der ebene ton kann hoch (hochton) 
oder //'^ (tiefton) sein. Viel häufiger in der rede kommen 
die gleitenden töne vor. Der steigende ton (/) kommt be- 
sonders in fragen vor, der fallende ton (\) in antworten. 
Zusammengesetzte töne sind der steigend-fallende (a) und 
der fallend-steigende (v). (a) hört man in sarkastischen 
ausrufen, wie Nm I, (v) in warnenden Sätzen, wie teik \iked ! 
* nehmen Sie sich in acht ! ' Bei den gleitenden tönen 
kommt ferner die grosse der Intervalle in betracht. (/) z.b. 
in tou! mit geringem steigen gesprochen drückt blosse 
neugierde, mit grösserm steigen erstaunen aus usw. 

Articulationsbasis. 

Der dumpfe klangcharakter des Englischen beruht auf 
den eigenthümlichkeiten seiner articulationsbasis, die sich 
von der deutschen hauptsächlich durch läge und gestalt der 
zunge und der lippen unterscheidet. Die verbreiterte zunge 
zieht sich von den zahnen (womit sie fast nie in berührung 
kommt) etwas zurück, und ihr vorderer theil wird concav 
gemacht, was besonders deutlich beim / zu merken ist. Die 
labialen (gerundeten) laute werden im E. ebenso bestimmt 
und energisch gebildet wie in andern sprachen, aber ohne 
die geringste vorstülpung der lippen. Bei den ungerundeten 



VOCALE 



W lauten dagegen verhalten sich die lippen ganz passiv; es 
I unterbleibt namendich jene spattförmige ausdehnung der 
I lippenöffnung, wodurch in andern sprachen die palatalen 
vocale eine hellere klangfarbe erhallen. 



Bei der bildung der vocale gibt es drei horizontale und 
drei verticaJe hauptsteüungen der zunge. In ersterer be- 
ziehung sind die vocale entweder gullurak (back), wenn die 
ZQOge zurückgezogen und gegen den weichen gaumen 
gehoben wird, wie beim a ; oder palalak (front), wenn die 
Zunge vorgeschoben und gegen den harten gaumen gehoben 
wird, wie beim )'; oder endlich gultural-palatale (mixed), 
wenn die zunge eine mittlere Stellung einnimmt, wie beim a. 
Sodann sind die vocale nach dei' grösseren oder kleineren 
entfemuEg vom gaumen hohe (bigh), wie beim /, mütkrt 
(mid), wie beim a, oder niedrige (low), wie beim w. Diese 
entfemung geschieht hauptsächlich durch Senkung des Unter- 
kiefers. Jeder der so gewormenen vocale karm fernerhin 
entweder eng (narrow) oder weit (wide) sein. Bei der bildung 
enger vocale hat man ein gefühl der Spannung in dem 
articülierenden theile der zunge, die Oberfläche der zunge 
ist stärker convex gemacht als bei der büdung der weilen 
vocale, in welcher sie schlaffer ist und mehr abgeflachte 
gestalt hat. Weiterhin kann jeder dieser vocale durch Veren- 
gung der mundöffnung^fri/wi/tf/(rounded) werden, wobei hohe 
vocale, wie beim u, gewöhnlich die engste, niedrige vocale, 
wie beim 3, die weiteste, mittlere vocale, wie beim ow, eine 
mitdere lippenöffnung haben. Somit erhallen wir 36 grund- 
vocale, die jedoch nicht alle im englischen vorkommen. In der 
folgenden tabelle sind alle felder leergelassen, die durch keinen 
englischen, deutschen oder französischen vocal vertreten. s\.vÄ- 
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VOCALE XXÜi 

Über die engKschen yoqale im allgiemeinen fet zu be- 
merken, dass anlautenden vocalen kein kehlkopfverschluss 
vorausgeht, wie im deutschen, es setzt vielmehr die stimme 
im vokalischen anlaut sofort ein. 

Wir gehen jetzt zu den einzelnen vocalen über. 

2. mid-back-narrow. kam 'kommen', kab * färbe', bat»- 
* butter ', ^äot3^ • humbug\ 

6. low-mixed-narrow. S99 *mein herr', b9m 'brennen', 
p99p9s * absieht.' 

9. low-front-narrow. ke» * sorge ', €9 ' luft ', ve9ri ' ab- 
wechseln'. Dieser laut kommt nur in der Verbindung e? 
vor, wo er gewöhnlich (s. xviii) halblang ist. 

II. mid-back-wide. glaas 'glas', /ha 'weit', aask 
'fragen'. 

14. mid-mixed-wide. defp 'besser' frge^p 'zusammen'; 
kat ' hoch ', az ' äuge ', iwailait ' Zwielicht '. Dieser laut 
kommt nur unbetont vor, ausser im diphthong ai (= ${). 
9 wird sehr kurz xmd flüchtig ausgeprochen, oft sogar mit 
blosser flüsterstimme, besonders wo er zwischen zwei con- 
sonanten steht, wie in td'geS?^ S9p'temhd ' September '. 

15. low-mixed-wide. hau 'wie', aui 'aus', kompaund 
'zusammengesetzt'. Kommt nur in dieser Verbindung vor. 

16. high-front-wide. sü ' sitzen*, his * zischen', i vor p, 
wie in fis 'furcht', t/idfl 'munter', und unbetontes /, wie 
in siii 'Stadt', rtdmiti 'ewigkeit' werden offener gebildet 
(* gesenktes ' ?), indem die zunge eine Stellung halbwegs 
zwischen / und e einnimmt, i in id ist halblang. Bei der 
büdung des diphthongischen ij^ wie in sij ' meer ', ijzi ' leicht', 
fjt * fasse ', hebt sich die zunge allmählich bis zury-stellung. 

17. mid-front-wide. mm 'männer', hed 'köpf, insekt 
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' insekt ' ; sei * sagen ', pleis ' platz '. Bei der bildung des ei 
hebt sich die zunge nur halbwegs zur /-Stellung. 

18. low-front-wide. mcen 'mann', vcbU 'thal', kcef/" 

* fangen.' 

21, low-back-narrow-round, sj 'sah', y3/ 'fallen', y?/ 

* kurz '. Immer lang. 

28. high-back-wide-round. pu/ 'setzen', rum 'zimmer\ 
Halblanges « in ^ .• pup * arm ', krual * grausam '. Bei der 
bildung des diphthongischen uw, wie in /luw ' wer ', * ruzi^ 
d2Lch', sfjtavpid 'dimim', ziehen sich die lippen allmählich 
bis zur 2e;-stellung zusammen, ohne veränderang der zun- 
genstellung. 

29. mid-back-wide-round. Dieser laut kommt nur in den 
diphthongen ou und oi vor: nou 'nein', haum 'heimath', 
pous/ 'post'; doi *knabe', noiz 'lärm'. Bei der bildimg 
des ou ziehen sich die lippen allmählich bis zur «-Stellung 
zusammen, ohne dass die zunge sich hebt. Beim oi hebt 
sich die zunge zu derselben Zwischenstellung wie beim ei, 

30. low-back-wide-round. noi 'nicht', lo/^ 'lang', dog 
' hund '. 

31. liigh-mixed-wide-round. vcbIjü * werth ', fohüd * Un- 
wahrheit ', dgüw'lai * Juli ', -jüw sij * Sie sehen ', dgoenjüdri 
'Januar'. Unbetontes u geht regelmässig in diesen laut 
über. 

32. mid-mixed-wide-round. felöu * kerl ', windöuz * fenster ' 
plur., höurtel ' hotel '. öu vertritt regelmässig 0« in unbetonten 
Silben. Kurzes und verkürztes o gehen auch bei völliger 
unbetontheit in ö über : ö ' oder ' (betont : oi)^ jö ' Ihr * 
(betont : ßp), 'ötiouh * Oktober '. 
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CONSONANTEN 



Consonanten sind geräusche die entweder durch verschluss 
oder Verengung an irgend einer stelle des mundcanals ge- 
bildet werden. Bei vielen consonanten ist der durch die 
mundenge hervorgebrachte geräuschlaut kaum hörbar, ausser 
wenn sie stimmhaft gebildet sind ; solche halbvocaliscke con- 
sonanten sind;/,«),- r,l; ^,n,m. Im Worte iTi/'/i ' müch' 
wird das / ganz als vocal verwendet. Consonanten, bei denen 
der geräuschlaut deutlich hervortritt, auch wenn sie stimreihaft 
gebildet werden, heissen reibelaule. Stimmlose reibelaute, 
wie p, s,/, /, heissen süchlüute, stimmhafte, wie d, z, g, v. 



\ 



Ihren articulations weisen nach theilen sich die conso- 
nanten in i) offitu consonanten, wie r, s; 2) laterale con- 
sonanten, die von den seitenrändem der zunge gebildet 1 
werden, wie l; 3) geschlossene consonanten (verschlusslaute), 
wie k, d; 4) nasetdaute (nasale), wie «, m. Ihren articu- 
lationsstellen nach theilen sie sich in i) gutturale (back), wie 
k, p; 2) palatale (front) wie _;',■ 3) apicah (zungenspitzlaute, 
point), wie /, /,■ 4) /n^wi'tf (lippenlaüte),wie/, »i; ^ gutturo- 
lah'ak, wie w (wozu das stimmlose wh), das eigentlich nur 
ein mit stärkerer lippenrundung gebildetes u ist; 6) dento- 
/aÄw/e (zahnlippenlaute), wie/I Die beiden ersten gruppen 
werden an denselben stellen gebildet wie die entsprechenden 
vocalgruppen. Die apicalen consonanten sind entweder 
alveolare, wie l, n, oder dentale, wie ß, je nachdem die enge 
oder der verschluss an den alveolen oder den zahnen gebildet 
wird. Eine eigene abtheilung der apicalen conss. bilden i 
und/r Bei j wird die enge zwischen dem dicht hinter der 
Zungenspitze gelegenen iheile des zungenrUckens (blade) 
gebildet ; von dieser Stellung gelangt man zu der das. /" n 



i 

ä 



XXVi GRAMB£AT1K 

(blade-point) indem man die zunge ein wenig zurückzieht 
und die spitze mehr nach oben wendet. 

Der hauchlaut h is ein mittdding zwischen consonant und 
vocal. Er kommt im E. nur vor vocalen vor, deren mund- 
stellung schon während der Inldung des hauches einge- 
nommen wird, so dass z. b. h in ht; fast wie stimmloses t 
klingt, in kuw fast wie wh usw. 

Alle consonanten können stimmlos, stimmhaft oder ge- 
flüstert sein. Auslautende summende consonanten, wie sijz 
'ergreifen', Itv 'leben' fangen stimmhaft an und schliessen 
geflüstert ; geht ein geschlossener oder summender consonant 
unmittelbar voraus, so werden sie fast ganz zu flüsterlauten, 
wie in fijldz ' felder ', -aw selvz * wir selbst/ Nach sum- 
menden consonanten werden g, d, b, ebenfalls mit flüster- 
stimme gesprochen, wie in retzd ' hob ' ; ebenso in retdgd 
'wüthete', wo sowohl das auslautende d als das vorher- 
gehende g völlig geflüstert sind. 

Bei den geschlossenen consonanten beruht der unterschied 
von stimmlos und stimmhaft auf dem fehlen oder Vorhan- 
densein des Stimmtons i) während der dauer des verschlusses 
selbst, und 2) während der Öffnung des verschlusses, oder 
des Übergangs zum folgenden laute. Bei den tonlosen 
verschlusslauten, k, /, /», wie in karriy * komm \ \ 5a/p, * butter ', 
ist Öffnung sowohl als verschluss stets tonlos, d. h. diese 
consonanten sind aspiriert, weniger stark jedoch als in der 
norddeutschen ausspräche. Folgt unmittelbar auf k, /, p 
ein tönender consonant, wie in frat * versuchen ', phjz ' bitte ', 
so wird dessen erstere hälfte stimmlos ausgesprochen, = 
t-rh-raty p-lh-lijz. 

Alle consonanten im Englischen sind ' weit '. 

Folgende tabelle gibt eine Übersicht der englischen con- 
sonanten. 
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Lautstelliing und Lautberührung. 

Im Englischen, wie in andern sprachen, kommt ein jeder 
laut nicht in allen Stellungen vor ; solche erscheinungen haben 
aber kein weiteres Interesse für das practische Sprachstudium, 
ausser wo sie eine wechselende gestaltung eines und des- 
selben lautes herbeiführen, wie dies vor allem bei r der 
fall ist 

Im E. erscheint r nur vor unmittelbar ohne pause nach- 
folgendem vokal, wie in hür -ij m 'hier ist er'; sonst, 
verstummt es, und lässt nur das vorhergehende d zurück, 
wie in -hijz hid\ *er ist hier', hid -dei a(A 'hier sind sie'. 
Nach aa und 99 schwindet * auch, das 9 : /aa ' weit ', /aar 
rwei ' weit weg', 99 * sich irren ', 99rz^ ' sich irrend '. Nach ^ 
y erhält sich das 9 im auslaut, schwindet aber vor erhal- 
tenem r \ po9^ giessen ', po9 dann ' hinuntergiessen ', por aut 
*■ ausgiessen '. Kurzer vokal + r kommt nur im wortinnern 
vor, wie in hart * eile ', spirit ' geist '. Die einzelnen Ver- 
bindungen sind folgende : 

ar : hari * eile ', karids ' muth '. 

aa(r) : faa(r) ' weit ', staa(r) ' stern ', staari ' besternt '. 

aio(r) : fai9(r) * feuer ', faiari * feuerig'. 

au9(r) : flauer) *blume', flausri ' blumenreich'. 

oo(r) : aa(r) * sich irren ', asrii) * sich irrend '. 

Ir : spirit ' geist ', iriteit * reizen '. 

io(r) : hi9(r) * hier *, hiarii) * gehör '. 

er : veri * sehr ', beri * begraben '. 

e9(r) : e9(r) 'luft', veari 'wechseln'. 

ei9(r) : peia(r) ' bezahler '. 
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»r : naeröu * eng ', kseri ' tragen '. 

uo(r) : pu9(r) ' arm ', kjusriss ' merkwürdig '. 

oue(r) : lou9(r) ' niedriger '. 

o(r),oo : pD(r), po^ ' giessen ', stDri ' geschichte '. 

or : sori * betrübt ', forid ' Stirn '. 

oio(r) : in'd5oi9(r) ' geniesser '. 

r kommt auch nach dem unbetonten 9 sehr häufig vor, 
wie in de/p{r) 'besser', sen/dri 'Jahrhundert', -ddr iz 'es 
gibt ', avdi9(r) * idee '. 

Ganz analog ist die behändlung des n der unbestimmten 
artikel ; es erhält sich nur vor vocalischem anlaut des damit 
verbundenen wortes, sonst schwindet es: -m enimi 'ein 
feind ', -9 mcBit ' ein mann '. 

Die vocale von di 'der' und tu 'zu' werden vor con- 
sonantischem anlaut des folgenden wortes zu 9 abgeschwächt : 
'dl enimi^ -3^ mcen; -tu ijt ' zu essen ', -i9 hed ' in's bett '. 



Formenlehre. 

Abstufong. 

Wörter die sehr häufig in unbetonter stelle vorkommen, 
pflegen gerne neben der ursprünglichen starken eine schwache 
form zu entwickeln, wie in dem satze -39 -z nouh9di de9 ' es 
ist niemand da', wo ^9 die schwache stufe vom starken de9 

• 

vertritt. Obwohl der unterschied von stark und schwach auf 
betonungsverhältnissen beruht, so ist der ausdruck ' stark- 
stufig* durchaus nicht gleichbedeutend mit ' betont ', denn ein 
jeder laut, und folglich auch eine jede starkstufige form, kann 
sich auch in unbetonter stelle erhalten, wie z. b. das starke 
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dcBt 'das' und das schwache hi *dass' auch bei völliger 
unbetontheit sich streng unterscheiden, Schwachstufigkeit 
und unbetontheit dagegen bedingen sich in der xegel gegen- 
seitig ; ein betontes ddi ist sogar geradezu undenkbar, denn 
der laut 9 kommt nur in völlig unbetonten silben vor. Viele 
Wörter kommen überhaupt, wenigstens in der natürlichen 
rede, nur schwachstufig vor, wie z. b. ^, dn ' ein \ Bei vielen 
Wörtern gibt es verschiedene, von der Schnelligkeit und 
flüchtigkeit der rede abhängige grade der schwachstufigkeit ; 
ör ' oder ' z, b. erscheint auch als 9r, w ' von ' schwächt sich 
gelegentlich zu p ab usw. 

Besonders characteristisch für die schwache stufe sind die 
vokale p, gesenktes /', ü und ö, die nur unbetont vorkommen. 

p vertritt folgende starke vokale : ä : 9s ' uns ' ; aa: 9r 
* sind'; pp : war * waren'; e : "Sam * sie ' acc. ; ep : Bar ' dort' ; 
{s : 8at * dass ' ; uw (durch die Zwischenstufe ü): ja * Sie ' ; 
u : Jad ' sollte * ; o: waz ' war ' ; ^ •• jar * Ihr.' 

Gesenktes z vertritt regelmässig das betonte i\ wie in // 
'es', gelegentlich auch z)\ wie in mi 'mich'; gewöhnlich 
aber erhält sich ^* auch in völlig unbetonter stelle. 

ü vertritt uw, wie in ju ' Sie '. 

ö vertritt ö, wie in ön ' auf, und :?, wie in ör ' oder '. Der 
diphthong öu vertritt regelmässig ou, wie in ö« ' oh ! '. 

Der äusserste grad der vocalschwächung ist die Schwund- 
stufe, Anlautende vocale schwindeil regelmässig nach vor- 
hergehendem vocal in verbalformen wie atm {-az (Bin) ' ich 
bin ', hijz (^hij tz) ' er ist '. Oft auch nach consonanten, wie 
in t/s (-// i'z) ' es ist '. ^, gelegentlich auch /, wird gern vor 
/, «, m ausgestossen, besonders nach vorhergehendem j, /, d, 
Nachy bleibt p in der regel : vgl. fi/-pn suwp, ' fische und 
suppe ' mit <fis -n doßt * dies und das ', hot -n kould ' warm und 
kalt '. 
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Consonantenschwund tritt ebenfalls häufig ein. h schwindet 
regelmässig ausser im anlaut : -hiz faaSd, ' sein vater ' ; -its 
^iz/aaSd * es ist sein vater'. w in einigen verbalformen wird 
ebenso behandelt, md *und' und snt *Sanct' werfen den 
auslautenden cons. vor nachfolgendem consonanten regel- 
mässig ab, dnd gelegentlich auch vor vocalischem anlaut des 
folgenden wortes. 

Folgendes ist ein ziemlich vollständiges verzeichniss der 
schwachstufigen Wörter alphabetisch geordnet, mit beifügung 
der entsprechenden starken formen. Selbstverständliche 
Schwächungen von i zu gesenktem /, ou zu öu usw. sind 
nicht erschöpfend verzeichnet. 

bi = bij * sein, sei '. btj kommt auch als schwache form 
sehr häufig vor. 

bin = btjn ' gewesen '. Gewöhnlich -5ijn. 

d = i) hcsd * hatte ' als hilfsverb ; 2) wud ' würde ' als hilfs- 
verb : -S^etd, ' sie hatten, sie würden '. 3) = duw * thun ' als 
hilfsverb : -haudp duw^ * wie geht es Ihnen?'. 

de = dtm) hilfsverb. 

daz = daz ' thut' als hilfsverb. 

Seo = '3ez aa, * sie sind '. 

tSo * der ', vor conss : -5> mcBn ' der mann '. 

tSom = dem ' sie ' acc. pL 

tSen = dcBTi * als ' nach comparativen. 

tSor = \)ded*^ ihr ' pliu*. poss. ; 2) dedr ' dort '. 

tSoz = 'ddr tz, ' es gibt '. 

tSi * der ', vor vocalen : -9i ddp ' die erde '. 

9 = i) ' ein ', vor consonanten : -3 haus, * ein haus ' 2) ov 
' von \ 9 fiii 9v tritt auch vor consonanten ein. 

ed = i) hced; 2) wud. 

Ol = wü ' werde ', als hilfsv. 
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om = cem ' bin * hilfsv. 

on = i) *ein', vor vocalen: -m aw 'eine stunde'; 2) 
cend, ' und '. 

ond = cend * und '. 

op = i) h99r, * sie ' fem. acc, ' ihr ' fem. poss. ; ^r, * oder '. 

es = as^ * uns '. 

ot = ^/ * bei, zu '. 

ov = i) hcBV ' haben ' hilfsv. ; 2) av ^ von '. 

oz = i) /u£Z ' hat ' hilfsv, ; 2) cbz ^ wie '. 

fer=/^*für'. 

fram =zfrom * von '. 

h9d = hced (hilfsv.), nur im satzanlaut 

hör = h99r, nur im satzanlaut. 

hov = hcBV (hilfsv.), nur im satzanlaut. 

haz = hcBZ (hilfsv.), niu im satzanlaut. 

ij = Ä/7'er'. 

im = htm ' ihn '. 

iz = htz ' sein '. 

jo z=zjuw ' Sie'. 

jor =jjr ' Ihr' poss. 

iü=juw'Sie\ 

k9d = kud ' konnte ' hilfsv. 

kon = kcsn ' kann ' hilfsv. 

kn = kcen. 

1 = wz'i ' will ' hilfsv. 

m = i) cBm * bin ' ; 2) cBttd ' und'. 

mem = mcedpm ' frau ', als anrede. 

mos, mast = mas^ * muss '. 

mi = mzj * mich ' auch -mt)' ist häufig. 

n = cend ' und '. 

nor = rur * weder '. 

nör = «^r * weder '. 
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nt = not ' nicht ' ; nur in verbalformen, wie kaanf ' kann 
nicht '. 

ön = on ' auf. 

ör = ^r ' oder '. 

B = i) as 'uns', in -lefs (gou) Massen Sie uns (gehen)'; 
2) tz * ist '. 

Bom = sam ' einige '. 

ser = sppr * herr ', als anrede. 

B9tf = sa//' ' solch '. 

sn =; sein/ ' Sanct ' vor eigennamen : ^sn pjlZf ' St. Paul's 
kirche '. 

Jod :=./ud * sollte ' hilfsv. 

Ji -^/ij * sie ' fem. Auch -fij, 

te = tiav * zu ' vor consonanten : -/? mij ' zu mir ', -/p him 
* zu ihm ' emphatisch (sonst : 'tuim). 

tl = tu * bis '. Auch -///. 

tu = tuw * zu ' vor vokalen : -tu iß, * zu essen ', -tuim 
' zu ihm '. 

wed = wud ' wollte ' hilfsv. 

wer = wppr * waren, wäre '. 

W9Z = woz ' war ', 

wi = wij ' wir '. Auch -wz)\ . 

z = i) /*0 * ist ' ; 2) hcBZ * hat ' hilfsv. 

Substantiva. 

Ausser der unflectierten grundform hat das Substantiv nur 
einen casus, den genitiv, . Der gen. sing, hat als endung : 

i) -iz nach Zischlauten (s, z ; J, 5) : hmz ' pferdes ', dg^dgiz 
' Georg's '. 

2) -z nach den übrigen stimmhaften lauten : deiz ' tages ', 
<§'ö«Ä * Johan's ' ; ^/7^0 * kindes '. 

c 
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3) -s nach den übrigen stimmlosen lauten: ppßs 'erde', 
ka/s ' katze '. 

Der regelmässige plural wird ebenso gebildet: /imz 'pferde', 
detz ' tage ', kcefs * katzen'. Einige Wörter auf/ and y* nehmen 
im plur. -9z, -vz als endungen an : baqp, baaSs * bad ' ; maup, 
mauSz * mund ' ; paap, paadz ' pfad ' ; oup, ouSz ' eid ' ; haaf, 
haavz ' hälfte ' ; kaq/l kaavz * kalb ' ; laif, laivz ' leben ' ; 
lijf, lijvz *blatt'; louf, louvz *brod'; natf, naivz *messer'; 
/elf, felvz, * brett '; bijf, pijvz * dieb' ; waif, waivz, ' frau' ; 
wtä/, wulvz ' wolf '. haus * haus' hat im plur, hauziz, 
peni *groschen' hat neben dem regelmässigen peniz 

* groschenstticke' einen coUectivplural pens, in der zusanunen- 
setzung -pms : paundz, /üiyz -dti pens, sikspdns usw. Von 
diesen lassen sich wieder neue (regelmässige) plurale bilden : 
iuw sikspmsiz, 

iygU/mdn * Engländer ' hat plur. -di tygU/, wo /^ir^///* eigent- 
lich adjectiv ist. Ohne di bleibt der plur. dem sing, gleich : 
iuw if^gli/m9n *zwei Engländer'. Ebenso werden andere 
Völkernamen, dessen adjectivischer plur. auf einen zisch- 
oder summlaut endigt, wie frenfimn * Franzose ', welßmn 

* Walliser', behandelt ; t/aimman * Chinese' hat pl. -dd 't/avmjz. 

Daneben gibt es auch uüregelmässige pluralbildungen : 

i) oks, oksn, * ochs '. 

2) t/aild, t/uldrm, * kind '. 

3) ßJP ' schaf ', und -rndn, wie in dgentlm9n * herr, gebil- 
deter ' sind im plur. unverändert.^ 

4) fi^^i fiß * ^ss ' ; guws, gtjs ' gans ' ; fncen, men * mann ' ; 
maus, mat's *maus'; iuwp, tijp 'zahn'; wumm, wimin 
' frauenzimmer '. 

^ Eigennamen wie nym9n * Normanne' bilden ihren plur. regelmässig : 
nympnz. 
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Der regelmässige gen. plur. ist dem gen. sifig. gleich: 
-5> h:>siZi * der pferde ' ; bei den unregelmässigen pluralen 
wird er durch anfügung von -iz, -z oder -j an die grundform 
des plur. gebildet : gtjstz, menz, /ijps. 

Sing, Gf, hos. maen. 

Gen, hosiz. msenz. 

Plur, Gf, hosiz. men. 

Gen. hosiz, menz. 

Wortgruppen werden wie einfache Wörter flectiert: -5> 

iuw -mts smißs ^ die beiden Fräulein Smith', :kwijn vikioridz 

pcßlis *der palast der königin Victoria'; Sd mcen -ai :s:> 

jestddiz fadSd^ ' der vater des mannes den ich gestern gesehen 

habe/. 

Adjeotiva. 

Geschlecht, zahl und casus werden beim englischen ad- 
jectiv nicht bezeichnet : die grundform ist nur der Steige- 
rung fähig. 

Die Steigerungsgrade werden folgendermassen gebildet: 
der comparativ durch anfügung von -^r, der Superlativ durch 
anfügung von -ist: big 'gross', big9r 'grösser', bigist 

* grösst '. Auf diese weise werden gesteigert alle einsilbige 
und viele zweisilbige adjectiva, wie prlait ' höflich ', hcBpi 

* glücklich ', ncerou * eng ', houlsdm ' gesund ', pleznt * ange- 
nehm' usw. Viele zwei- und fast alle dreisilbige adjectiva 
werden nur durch Verbindung der adverbien mor * mehr ', 
und moust * am meisten ' mit der grundform (positiv) ge- 
steigert, wie bjuwtifl * schön ', compar. mod bjuwtifl, superl. 
moust bjuwtifl. Ebenso werden gesteigert pddfikt 'voll- 
kommen \juwsfl 'nützlich ', onist * ehrlich ' usw. 

C 2 
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Unregelmässig werden gesteigert,: 
baed, il ' schlecht ' 

faar * weit ' 



Quw ' wenige ' | 

litl 'klein', 'wenig'/ 
gud, wel, ' gut ' 
meni ' viele ' ) 



W99S 

( faaSar 

l f9989r 

les 

betör, 

mar 



W99St 

faaCist 
f998ist 

lijst 

best 

moust 



matj * viel ', ' sehr 

Die meisten davon sind zugleich adverbien. 

ould 'alt' hat neben ouldpr, ouldisi eine unregelmässige 
Steigerung eld9r, eldist^ die meist nur vom verhältniss zu 
verwandten gebraucht wird: -hiz eld? bräSd 'sein älterer 
bruder ', 'di eidist dotd * die älteste tochter '. 



Zahlwörter. 

Grundzahlen Ordnungszahlen 

1 wan f99st 

2 tuw sek9nd 

3 }>rij \^^^ 

4 for ßjj 

5 faiv fiff> 

6 siks siksj? 

7 sevn sevnj? 

8 eit eitjj 

9 nain nain]> 

IG ten tenj? 

11 i'levn .. i'levnjj 

12 twelv ,. twelf)? 

13 •)>99-tijn •}>99'tijn]> 
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Grundzahlen Ordnungszahlen 

14 -fo'tijn 'fotyn}? 

15 'fif'tijn 'fif'tijnjj 

16 •siks'tijn .. .. .. 'siks'tijnj? 

17 'sevn'tijn •sevn*tijn}> 

18 'ei-tyn •ei'tijnj) 

19 •nain'tijn 'nain'tijn}? 

20 twenti twentiij) 

21 twenti wan .. ... .. twend f99st 

22 twenti tuw twenti sekand 

30 }599ti }>99tiiJ> 

40 foti ;. .. .. fotii}> 

50 fifti fiftii}> 

60 siksti sikstiijj 

70 sevnti seventiij> 

80 eiti .. ' eitiijj 

90 nainti naintii]> 

100 -9 handr9d handr9dj> 

loi -9 handrdd -n wan .. handr9d -n f99st 

200 tuw handr9d .. .. tuw handrdd]? 

1000 -9 }7auz9nd }>auz9nd]7 

2000 tuw f)auz9nd .. .. tuw f)auz9ndj? 

100,000 -9 handr9d }?auz9nd .. handr9d J>auz9ndJ? 

1,000,000 -9 milj9n .. .. .. milj9nj? 

tuw und prij verkürzen und verändern ihre vocale in 
der Zusammensetzung mit -pdns ' groschen ' : tapBns, pripdns. 



• •• 
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Pronomina. 

ä) Personalpronomina, 

Sing, Nominativ ai * ich ' juw (ju) * du ' 

Objediv mij (mi) juw (ju) 

Plur, Nom, wij (wi) juw (ju) 

Obj, as (9s, s) juw (ju) 

Sing. Nom. hij(ij)'erV it'esV Jij(Ji)'sie' 

Obj\ him (im) it haar (»ar, 9r) 

^ — ' 

Pr. Nom. Sei * sie ' 

Obj. Sem (89m). 

Die eingeklammerten formen gehören der schwachstufe an. 

Die verstärkten, zugleich auch reflexiven formen der 
personalpronomina sind : 

mai'self * ich selbst ', aw^selvz ' wir selbst ' ; jrself (j^self) 
* du ^\h^\.\ p'selvz (Jrselvz) 'Ihr selbst'; Mm' sei/" {im* seif) 
' er selbst ', il'self ' es selbst ', k^rself {p'self) ' sie selbst ', 
ffpm'selvz ' sie selbst'. Dazu auch das unbestimmte wawself, 

b) Interrogativa, 
Masc, und Fem, NeuL 

Nom, huw (uw) * wer ' whot ' was \ 

Obj, huwm, huw (uwm, uw) whot. 

c) Possessiva. 

Adj. : mai^ au9r; jor, j^r; hiz (iz), ils, h39r (pt), dedv 
i^dr); huwz (uwz), 

Subst. : main, auBz ; joz ; hiz, iis, h99z, dedz; huwz. 
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d) Demonstrativ a. 

Sing. Bis * dieser ' 8aet * jener '. 
Plur. Biiz Souz. 



e) Indefinita, 

Die substantivisch gebrauchten unbestimmten pronomina 
und adjectiva, wie wan 'einer', dSdr 'andrer' und ihre 
Zusammensetzungen, enihodi ' irgend jemand ', bilden einen 
genitiv oder possessiv auf -z : wanz, aS^z usw. wan und 
aifsr haben auch die plurale wanZy ahz, 

EigenthümHch ist die Verbindung von /jt4W ' wenige ' mit 
dem unbestimmten artikel : -d fjvw men 'einige männer', 
ounli '9 fjicw 'W 'dd letdz^ ' nur wenige von den briefen '. 
Ebenso mit meni (viele): -d greit :meni pijpl 'viele leute*. 
Bei ol 'air steht der bestimmte artikel zwischen ^/ imd 
seinem subst. \ ol -dd taim ' die ganze zeit ', ol -9p men. 

Verba. 

A) Consonantische classe. 



Indicativ 
Präsens 


Präteritum 


Sing. I kol ' rufe ' 
„ 2 kol 


kold 
kold 


„ 3 kolz 


kold 


Flur. kol 


kold 



Imperativ kol. Infinitiv kol. 
Particip des Präsens (Gerundium) kolii). 
Particip. des PräL kold. 

Der nur vereinzelt vorkommende conjunctiv unterscheidet 
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sich vom indic. nur ip der 3 pers. sg. Präs., der im conj. 
flexionslos ist — kjL 

Die unveränderte form k^l nennt man * grundform '. 

Die anfügung des flexivischen -z folgt denselben regeln 
wie bei der Substantivflexion : hiz, sijzt'z ' ergreift \ hisiz 
' zischt '. sei * sagen ' hat vocalwechsel : sez. 

Die präteritalendung erscheint als : 

i) id nach / und d : dvlaitid ' entzückt ', nodid ' nickte \ 

2) d nach den übrigen stimmhaften lauten : pletd * spielte ', 
seivd * rettete ', drcßgd * schleppte \ 

3) / nach den übrigen stimmlosen lauten : pu/t * stiess \ 
lukt ' sah '. Nach stimmhaften lauten in to«/ * brannte \ 
dwelt * wohnte ', bmt * lernte ', spüi ^ vergoss '. Folgende 
verba verwandeln auslautendes d \m t \ bend * biegen ' hent^ 
hild ' bauen ' 3/7/, lend * leihen ' lent^ send ' senden ' sen/, spend 
' ausgeben ' spenL 

Folgende verba bilden ihr Präteritum (und partic. des 
prät.) durch anfügung von d oder / mit vocalwechsel. 

d : hidr ' hören ' h?dd, sei * sagen ' sed (vgl. sez). sei 
' verkaufen ' sould ; tel ' erzählen ' tould, 

t : krijp * kriechen ' krept ; drijm * träumen ' dremt; fijl 
* fühlen ' feit; kijp * behalten ' kept; lijv * zurücklassen ' le/t; 
mijn ' bedeuten ' ment; slijp * schlafen ' slept; swijp ' fegen ' 
swepL hai * kaufen ' bot; luwz * verlieren ' bsi. 

Die folgenden stossen ihre auslautenden consonanten vor 
der präterialendung aus, vor / mit vocalwechsel : 

d : meik * machen ' meid, 

t : briij * bringen ' brot; piyk * denken ' poL sijk ' suchen ' 
sJl; iijtf ' lehren ' /?/. kcsl/' * fangen ' hl, 
aask * fragen ' stösst nur das k aus : aasl. 
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B) Vocalische Glosse, 

Diese classe weicht von der vorigen nur in der bildung 
des prät. und des partic. prät. ab. Sie umfasst nur eine 
beschränkte anzahl von verben. 

d) Partic, prät, auf -n, 

d) ungleiche vocale im prät, und partic, prät. 

giv * geben ' geiv, givn, 

draiv * treiben ' drouv^ drivn; raid * reiten ' roud^ ridn; 

rait ' schreiben' rout^ riin; raiz ' aufstehen' rouz, rizn. 
flai * ^itgtn' fluWyßoun, 
ijt ' essen ', et, ijtn, sij ' sehen ' so^ sijn, 
feik ' schütteln ' fuk, feikn; teik * nehmen ' tuk, teikn, 
blou * blasen' bluw, bloun; grou * -wsLchsen' gruWygroun ; 

nou * wissen ' njuw, noun; prou * werfen ' pruw^ proun, dr3 

* ziehen ' druw, drm, 

ß) gleiche vocale im prät, und partic, prät, 

/ö/* liegen', /<?/, lein, haid 'verbergen' hid^ hidn; bait 
' beissen ' bit, bitn, 

frijz 'frieren' frouz, frouzn; spijk 'sprechen' spouk, 
ispoukn; stijl 'stehlen* stouly stouln; wijv 'weben' wouv, 
wouvn, breik 'brechen' brouk, broukn, t/uwz 'wählen' 
t/buZy t/buzn, 

tred * treten' trod, trodn, 

bepr 'ertragen', bjr, bon; swedr ' schwören* sw:?r, swjn ; 
tedr 'zerreissen' i:fr, tm; wedr 'tragen', 'abnutzen' wor, 
wm, 

biß * schlagen*, btjt, bijtn. 
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d) Partie, präL ohne -n. 
a) ungleiche vocale imprät, undpartic, präi. 

bvgin ' anfangen ' hvgcen^ bvgan; driyk ' trinken \ drceyk, 
drayk; riy * klingeln' rcei;, ray; siy 'singen' scsy^ say ; 
siyk 'sinken' sceyk^ sayk; spriy 'springen' sprcey, spray; 
swtm ' schwimmen ' swcem^ swam, 

kam ' kommen ' keim^ kam. ran ' laufen * rcBn^ ran, 

ß) gleiche vocale im prät, und partic, präi, 

dig 'graben* dag; kliy 'sich anschmiegen' klay; spin 
'spinnen' span; stik 'stecken' stak; swiy 'schwingen' 
sway; win 'gewinnen' wan, hcßy 'hangen' hay, straik 
' schlagen ' strak, 

baind ' binden ' baund; faind ' finden ' faund; graind 
' grinden ' graund; waind ' winden ' waund, 

lait ' anzünden ' lit, 

hould 'halten' held. blijd 'bluten* bled ; fijd 'füttern' 
fed; lijd 'führen' led; miß 'begegnen' met; rijd 'lesen' 
red, 

sit ' sitzen ' scBt; spit ' spucken ' spcßt, 

9'weik ' aufwachen ', rwouk, 

get ' kriegen ' got, fain ' scheinen ■ fon, /uwt ' schiessen ' 
ybt, fait ' sich schlagen ' f3t. 

Mit consonanten Schwund : stcBnd ' stehen ' stud, 

Folgende verba haben gleichen vocal in der grundform, 
dem prät. und dem partic. prät. 

spred 'ausbreiten'. 

bddst ' bersten '. hddt ' weh thun '. hit ' treffen '. haast 
'werfen', ^ä/ ' schneiden '. ^j/' kosten', /«/'stellen'. 
/at 'schliessen'. set 'setzen'. 
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Einige verba zeigen neben dem regelmässigen /-prät, ein 
partic. prät. auf -n : 
/ou ' zeigen ', ybud, foun, sou * säen *, soud, soun. swel 

* schwellen ' sweld, swouln. Mit Stammwechsel : gou ' gehen ', 
weniy gm, 

C) Defediva, 

Diese verba haben nur präsens und prät. : der infin. und 
die beiden particc. fehlen ; bei mast und ot fehlt auch das prät. 
Alle diese (wie auch die unregelmässigen) haben negative 
formen, die durch anfiigung von nt gebildet sind, oft mit 
vocalwechsel und consonantenschwund. Eingeklammerte 
formen gehören der schwachstufe an. 

mei 'mag' meint; mait, maitnt, 

wü (/, ail^ juwl usw.) * will ', wount ; tüud, (dd^ atd, juwd, 
hijd, /tjd, iidd^ wijd, juwd, deid)^ wudnU 
fcßl (yV, ai/l, jvw/l usw.), * soll ', /aant ; fud {/^d), fudnt, 
mast (mdst^ mds) * muss ', masni, 
kcen (km) * kann ' kaani ; kud (hd), kudnt. 
ot * sollte \ ' muss ', Jtnt, . 

Diese verba nehmen kein s im präs. sg. 3 : -hj mez\ 
meint, wz'l, wount usw. Ebenso de9r * wagen ' und mjd 

* brauchen ', die fast nur in den negativen formen des 
präsens vorkommen : -hij demt, -hij nijdnt} 

^ de9r in der bedeutung * herausfordern ' ist regelmässig. 
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D) Anomalta.* 

i) by ' sein \ 

Bei diesem verbutn besteht ein sonst nur sporadisch auf- 
tretender unterschied zwischen indicativ und conjunctiv. 

Indicativ Conjunctiv 
Präs. Sg, I aem (m ; aim) ; eint bij 

2 aar (ar ; jor, jör, J9r) ; eint bij 

3 iz (z, s ; hijz, Jijz, its) ; iznt bij 
PL aar (9r; wi9r, jor «j'ze/.jSear); eint. bij. 

PräU Sg. I woz (w9z), woznt W99r (w9r) 

2 W99r (w9r), W99nt \v99r (w9r) 

3 woz (w9z), woznt W99r (w9r) 

PL W99r (w9r), W99nt. W99r (w9r). 

Imper, bij. Infin, bij. 

Partie, Präs. bijii). Partie, PräL bijn. 

2) haav * haben '. 

Präs, 

Sg, I haev (9v, v ; aiv), haevnt 

2 haev (9v, v ; juwv), haevnt 

3 haez (9z, z, s; hijz, Jijz, its haeznt 
PL haev (9v, v ; wijv, juwv, 8eiv) haevnt. 

Prät, 

Sg, I haed (9d, d; aid), haednt 

2 haed (9d, d; juwd), haednt 

3 haed (9d, d ; hijd, Jijd, it9d), haednt 
PL haed (9d, d ; wijd, juwd, Seid), haednt. 

Imper, haev (9v). Infin, haev (9v). 

^ar//^. J^räs. haevig. PariicVrU, VvÄ^^dV 
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3) duw * thun \ 

Präs. Prät, 

Sg, I duw (d9), dount did, didnt 

2 duw (da), dount did, didnt 

3 daz (d9z), daznt did, didnt 
PL duw (do), dount did, didnt. 

Imper, duw. Infin, duw. 

Partie, Präs, duwii). Partie, Prät, dan. 



Syntax. 
Tonstärke. 

a) Compositionsbetonung, 

Für die compositionsbetonung gilt im allgemeinen in 
logischer beziehung die regel : gleiche betonung (^a'd) trennt, 
ungleiche (gewöhnlich •oöt, seltner a'd) verbindet die durch 
die Zusammensetzung ausgedrückten begriffe. 

* In der Verbindung Substantiv + Substantiv wird demgemäss 
die erstere betonungsweise in den fällen angewandt, wo 
das erste dement einfach attributiv auftritt, und durch ein 
adjectiv vertreten werden könnte, wie in folgenden bei- 
spielen : 

hou wtndöu ' bogenfenster ' ; rok soli * Steinsalz '. süß pen 

* Stahlfeder ' ; plam pudiy ' rosinenpudding '. gaadn wol 
' gartenmauer '. ijvniy slaar ' abendstern '. mcBn kuk * koch '• 
hed weitdr * Oberkellner '. 

Die wichtigsten ausnahmen sind die benennungen von 
naturgegenständen, die die betonung 'aa annehmen, ujn die 
Verbindung der beiden begriffe zu einer einheit zur anschauung 
zu bringen : gouldfif ' goldfisch ' ; batdflai ' Schmetterling ' ; 
cBpltrij ' apfelbaum ' ; scßtidstoun * Sandstein '. Der unter- 
schied zwischen hlcßk hdsd * schwarzer vogel ' und hlcßkbddd 

* amsel ' beruht auf denselben principien. Besonders zu 
beachten sind auch die Zusammensetzungen mit -strijt : 
oksf^dsirijt * Oxfordstrasse ' (ebenso haistriji * Hauptstrasse '), 

im gegensatz zu dtn mit roud ' weg' , sfewear * N\fi.x^cki%er 
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platz * usw. zusammengesetzten Ortsnamen, wie oks/9d rotid, 
hcBfiwd skweBr, ' Hanover Square '. 

Wird dagegen durch die Zusammensetzungen irgend ein 
causales verhältniss, eine Handlung oder ein phänomen, 
ausgedrückt, so wird die zweite betonungsweise angewandt : 

reinbou * regenbogen' ; trbceköusmouk ' tabakrauch '. s/zjm- 
bout ^ dampfschilF'. flaudpot ' blumentopf '. mjtajozikmaxisidr 

* musiklehrer '. wokiyikshd/dn ' fusstour '. bukbainddr ' buch- 
binder '. ddpkweik * erdbeben '. 

Bei der Verbindung adjectiv (adverb) + adjectiv herrscht 
gleiche betonung vor : gud lukiy * hübsch ', haad boild * hart 
gekocht ', tijoeniifaiv * fünfundzwanzig '. 

Gleiche betonung konmat sogar bei unzertrennlicher com- 
position vor, wie in 'awduw * losmachen \ *mtrdgadg * falsch 
beurtheilen ', 'pBrftjn ' dreizehn * usw., und in andern Wörtern, 
wo das unzertrennliche compositionsglied eine deutlich 
ausgeprägte bedeutung hat. Merkwürdigerweise kommt 
gleiche betonung auch bei einfachen wertern vor. Dies 
ist besonders bei interjectionen, wie 'hallou.^ 'braa*vou, und 
fremden orts- und völkernamen, wie ^hrlin ' Berlin ', 't/avnijz 

* chinesisch ' der fall. 

Wird ein gleichbetontes compositum vor einem Substantiv 
attributiv verwendet, so tritt regelmässig die betonung 'aa ein ; 
"hijz gud neitßd *er ist gutmüthig', aber -d gudneitßd felöu 

* ein gutmüthiger kerl ' ; haadboüd egz ' hartgekochte eier ' ; 
pddtijn men ; bddlin wul * Berliner wolle '. Vgl. auch -9 siks?- 
klok dind mit -wij dain -dt siks -9 klok ' wir essen um sechs \ 

Die betonimg a^a tritt besonders in den fällen auf, wo zwei 
substantiva durch tv ' von ' oder pnd * und ' formelhaft ver- 
bunden werden, wie in büwfed ' Speisekarte \ mcEn9{v)99'WPpld 

* lebemann ' ; kapmsosdr ' ober- uivd MwXÄXXÄSßfc* ^ wxijwjov*. 

* messer und gabel '• Ebenso \ii \ei\ATA\w\^^"^ "^"^^ -"^^^ 
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smip * herr Smith ', -mts rodp/sn * fräulein Robertson * usw. 
Ferner in ausrufen, wie -gud mmiy\ ' guten morgen ! \ 

b) Satzbetonung, 

Die Satzbetonung hat sehr verschiedene functionen; die 
haupttypen sind folgende : 

i) die emphatische betonung : -jtswl kcBtfj'6 'def? -w kouId\ 

* Sie werden sich zu tode erkälten ' ; -at 'kvait rgrij -wt3f-ju\ 

* ich stimme volkommen mit Ihnen tiberein '. 

2) die gegenüberstellende betonung: -3> 'taun maus -m .. 
'dd 'kantri maus, * die landmaus und die stadtmaus'; oddtijni, P 

j fDÜjni^ fiftijn\ * dreizehn, vierzehn, fünfzehn ' (beim zählen ; '^ 
/ isoliert dagegen : 'p^rtijn usw., wie in der antwort auf die 

frage -hau ould -d -ju\ ' wie alt bist du ? '). 

3) die hervorhebende betonung : luk -hau "wet -ai cßm\ I 

* sehen Sie, wie nass ich bin ! ' In der regel wird jedes wort, 
das eine neue Vorstellung ausdrückt, durch stärkere betonung 
hervorgehoben; Wörter dagegen, die schon erwähnte oder 
als bekannt vorauszusetzende Vorstellungen ausdrücken, 
werden minder betont : -dn 'lygli/rndn -wpz :wans ircevliy -in 
'i/aim\.. 'dl :tygU/mm..i * ein Engländer reiste einst in 
China . . der Engländer . .' 

4) die gruppierende betonung. -fl -wij smouk -d 'paip 
td:geSd\} 'wollen wir eine pfeife zusammen rauchen?'; -ai 
kaani -get *rid -w -im\ * ich kann ihn nicht los werden ' ; 
-ainevd so -ju -in -d dres 'kout bi:fo?\ ' ich sehe Sie zum erstell 
mal in einem frack'. Hier wird *paip i9:gedd usw. durch die 
stärkere betonung von paip resp. kout zu einer art com- 
positum verbunden ; vgl. die gleichbetonten -fl -wij smouk 
-'^/fai^/}; -ai kaant -get d'wei\ *ich kann nicht loskommen'; 

-a/fgez^p sj ~/u -m '9 dres kout. 
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Bei der Verbindung von adjectiven mit Substantiven (so- 
wohl prädicativ als attributiv), und von adverbien mit andern 
Wörtern herrscht in der regel gleiche betonung vor : -9 big 
hlcßk dog, * ein grosser schwarzer hund ', -1/ - ^ haadli taim -id 
gou rjet\ * es ist kaum zeit schon zu gehen'; -ai -m hwaii 
redi\ ' ich bin ganz fertig ' ; -/*/ retnz haad\ * es regnet stark '. 
Dies ist besonders in negativen Verbindungen der fall: -ai 
piyk not\ 4ch glaube nicht' (vgl. -ai piyk -sou\ 'ich glaube'); 
-at kaant gou * ich kann nicht gehen ' (vgl. -äi -kdn duw -it 
trmorou ' ich kann es morgen thun '). 

Steht dagegen ein subst. als object bei einem verbum, mit 
dem es eng zusammenhängt, so dass eine art compositum 
entsteht, so wird das subst. stärker betont : -l9 :ran -9 reis\ 
* einen wettlauf machen', -/? :sptjk ü -dv :tniwan\ 'jemandem 
übles nachreden '. 

Stehen drei Starkbetonte Wörter neben einander, so wird 
oft der ton des mittleren wortes herabgedrückt: vgl. plam 
pudiff mit tpghy :plam pudiy^faiv minits vaii faiv :mim(s -/?. 
Un *fünf minuten vor zehn'. Dieses tritt besonders bei 
raschem sprechen ein, wie umgekehrt bei langsamer, nach- 
drücklicher rede eine ebenere betonung vorherrscht. 

Unbetont sind in der regel alle logisch untergeordnete 
Wörter, wie die beiden artikel, die präpositionen, die hilfs- 
verba, und viele pronomina und partikel (Wegen der dabei 
vorkommenden lautlichen Veränderungen siehe s. xxix). 

Auch substantiva und verba (seltener adjectiva) von unter- 
geordneter bedeutung werden ebenso behandelt, substantiva 
wie ßii; ' ding ', kaind * art ', sfeii * zustand ', paat ' theil ', 
verba vf\t hcBV 'haben', gei 'bekommen', meik 'machen'^ 
gou ' gehen ' : -3> /99st -ptp -ai sOy * das erste, was ich 
sah ' ; :sampiy r9V dcßt -kaind^ ' ^\?w2ä ^<«^\'C\%'^^'' N ->''*^ -"^^ 
.'j'/^// 'Pv veip9, * im dunstföimi^eTi m^XaxvÖÄ' % sam -^aau - 

4 
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z'^gimd, * einige theile von England ' ; -/^ -hcev -ds pleg9 ' das 
vergnügen haben ' ; -fy :get bceky ' zurückkommen ' ; -fy -meik 
'? notz^ * lärm machen '. 

Viele substantiva und verba -werden enclitisch behandelt : 

:aa -ju tgouiy houm -dgon/?, gehen Sie nach hause, Johan?; 

jes -S9\, 'jawohl!'; -smi bred -plijz\, * bitte, etwas brodi'; 

-p -^9 doktdr -ai s9:pouz\ * Sie sind wohl der arzt?', -its 

leii "tznt -it\ ? * es ist spät, nicht wahr ? ' 

Bei emphatischem usw. gebrauch können natürlich fast 
alle unbetonte Wörter auch betont vorkommen. Gelegentlich 
entwickeln sich dabei specielle bedeutungs- und functionsver- 
änderungen. 

h»v in der bedeutung 'müssen' ist stark-, in der be- 
deutung * haben', 'lassen' schwachbetont : -jtm)l hcBV -/? 
'hcBV -jö he? :kat\y 'Sie werden sich die haare schneiden lassen 
müssen '. Schwachstufiges hsv kommt nur als hilfsverbum vor. 

duw als hilfsv. ist immer betont, weil emphatisch : dmv 
^bt kwaüt\ I , ' sei doch ruhig ! ' 

lieber die hilfsverba im allgemeinen ist zu bemerken, dass 
die schwachstufigen formen nur in der Stellung vor dem 
hauptverbum oder (bei bij) dem prädicat vorkommen : -hijz 
'9 /uwl\ 'er ist ein narr' aber :whot -d fuwl -ij -iz\\ 'was 
für ein narr er isti*. Sehr oft wird ein auf diese weise 
alleinstehendes hilfsv. starkbetont, besonders iz nach de- 
monstrativen und fragenden Wörtern : :huw iz 'ij\} 'wer 
ist er?', 'dt wand? :whe?r ^ij -zz\ 'mich wundert, wo er 
steckt ? ' Auch in antworten und dgl. : -tz -ijredii ? -aiiks'pekt 
"ij iz\ * ist er fertig ? ich denke, ja ' ; ^wü -ij duw iti ? "üi 
dount :nou -wheSdr -tj wü -ö not\ 'wird er es thun? ich weiss, 
nicht ob er es thun wird, oder nicht'. Vgl. ^ai dount :nou 
'Ze^^^^ --i// duw 'ü 'ö not. 
TTbot als adj\ is stark-, als subsl, ge^ö\vi^\Ocv ^ök^^-Ocl- 
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oder mittelstarkbetont : who^ iaiin iz -itx ? * wie viel uhr ist 
€S ? ' ; :whot s Sd taim\ ? 

sam in der bedeutung ' etwas ' wird zu S9m abgeschwächt : 
^S9m wot9 ' etwas wasser ', *-sdm mod bred\ I ' noch etwas 
brod I '. Sonst ist es gewöhnlich starkbetont : -wiS sam 
difiklti^ ' mit einiger Schwierigkeit \ sam pijpl^ * einige leute '. 

iiiaf in der Stellung nach dem worte mit dem es in con- 
gruenz steht ist schwach-, sonst starkbetont : gud -inaf, ' gut 
genug ', öred -inaf * brod genug \ aber vnaf bred, vnaf -ru 
ffzs\ 1 * genug davon ! \ 

Beer in der bedeutung * da ' kommt sowohl stark- als 
schwachbetont vor. In der Verbindung -5>r zz 'es gibt' 
usw. kommt es nur schwachstufig vor. 

when als fragewort ist betont, als relativum unbetont : 
^ai /l sij 'im -when -ij :kamz bcekt^ -hdi -at douni :nou when 
"ijz kamiy\ 'ich werde ihn sehen, wenn er zurückkommt, 
aber ich weiss nicht wann er kommt \ 



Tonhöhe. 

Im Englischen (wie auch im Deutschen) dient die tonhöhe 
fast ausschliesslich zur characterisierung der rede, im all- 
gemeinen : zur Unterscheidung der verschiedenen Satzarten 
(bejahend, fragend usw.), und zum ausdruck von afFekten, 
während das einzelne wort, abgesehen von seiner Stellung 
im satze, an gar keine bestimmte tonhöhe gebunden ist. 

Von den beiden einfachen tönen ist der steigende fragend 
oder erwartend, der fallende bejahend oder abschliessend. 
Der ebene ton hat ungefähr dieselbe function wie der steigende. 
In aussagesätzen wird daher das sub^^cX m\\. ^\£v^^\A'sks.V^^^s. 
ebenem), das prädicat mit faWexi^em Xow ^^'s^^^^'^^^ "^^ 

da 



Hl GRAMMA TIK 

einem abhängigen satze wird auch das prädicat mit steigendem 
ton gesprochen, und der ton fällt erst am schluss des ganzen 
Satzgefüges. 

Directe, mit einem verbum eingeleitete fragesätze, werden 
mit steigendem ton gesprochen : -iz -ij redii ? ' ist er fer- 
tig ?' ; -djuw nou 'if -ijz kamiyl * wissen Sie, ob er 
kommt?' Fragesätze dagegen, die mit einem fragewort 
eingeführt sind, werden mit fallendem ton gesprochen, weil 
sie als imperativsätze aufgefasst werden können : :whot -s 
"d? m(Bid\1 * was ist los?'; -ai wand» -wken -ijz kamtp\ 
'mich wundert, wann er kommt'. Ebenso disjunctive 
fragen : -aa -ju kamiyt -ö not\ ? * kommen Sie oder nicht ? ' ; 
-d9Z 'ij :liv -in landdnf -ör -in -dd kanfri\} * wohnt er in 
London oder auf dem lande?' Wird ein mit einem frage- 
wort eingeführter fragesatz wiederholt, so tritt der steigende 
ton ein, und das fragewort erhält einen stärkeren ton : vgl. 
:huw iz -ij\} * wer ist er?' mit *hum -iz -ijit 'huw -did -ju 
sei -ij wozi' ? 

Aussage- und imperativsätze werden häufig mit stei- 
gendem ton gesprochen, nicht nur um den inhalt des 
Satzes als fraglich oder ungewiss zu bezeichnen, sondern 
auch um einen befehl, eine Weigerung, einen Widerspruch 
oder eine einwendung und dgl. zu mildern : -iz -it faini ? 
'ist es schön ?',.y<?j'/, -its priti faini* 'ja, ziemlich' (vgl, 

jes\ -it luks kwait 'seild\ 'ja^ es sieht ganz fest aus'); 
-S9m m^ iijt ? ' noch etwas thee ? ', nou pcByk -ju/ ' ich danke '. 
-jö frend -z leit\ ' Ihr freund kommt spät ' ; -it -s not leiti : -it 
'S ounli faivi ' es ist doch nicht spät : es ist erst fünf uhr '. 
Oft dient der steigende ton nur dazu, der rede einen anstrich 
von gemüthlichkeit zu verleihen : weit, gud hait, houp -t» sij 

y^^-:^^^ suzim/ ' na, adieu, auf baldiges wiedersehen ! '. 
Umgekehrt drückt ein mit fallendem slaXX ?\ev^e;M«\xv \öt^ 
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gesprochener fragesatz befehl, Ungeduld, Unwillen und dgl. 
aus : -wü -ju duw 9z -jö tould\\ * willst Du thun, wie Dir 
gesagt wird!' 'aa -ju redt\} 'sind Sie fertig?'. Gewöhn- 
lich wird dabei das hilfsv. mit stärkerem ton gesprochen. 

Mit grössern intervallen gesprochen drückt der steigende 
ton erstaunen, der fallende heftigkeit usw. aus. 

In den zusammengesetzten tönen ist der zweite bestand- 
theil massgebend für die bedeutung des ganzen, und der 
erste tritt nur modificierend hinzu : der fallend-steigende ton 
zweifelt also an einer vorausgesetzten behauptung, drückt 
vorsieht, Warnung, gegensatz usw. aus, der steigend-fallende 
fertigt einen zweifei ab, drückt widerspänstigkeit, sarkasmus, 
Verachtung usw. aus: 

ietk ske9 1 , * nehmen Sie sich in acht ! ' yat wount trat 

-iti ; \iji(W -meü * ich werde es nicht probieren ; probier es 

selbst ' ! -3> din9 -wpz veri gud\ woznt -it\ ? -h swain -wbz 

hcßdi * das essen war sehr gut, nicht wahr?^ 'der wein war 

schlecht '. 

Mai -km duw -iti . ^juw I * ich kann es thun. Sie ! ' -ai 

sd:pouz -ai oi -tu rpohdgaiz . -ai -/dd Npiyk -sau 1 ' ich sollte 

wohl eigentiich um entschuldigung bitten?' 'das sollte ich 

glauben ' :/cel -wi -hcBV taimi ? Nm -jes\ ' haben wir zeit ? ' 

'ojal' 

Substantiva. 

Geschlecht, 

Im Englischen ist das grammatische geschlecht fast nur 
durch die auf ein subst. bezüglichen pronomina (^^*, hiz usw.) 
erkennbar. 

McLsculina sind im allgemeinen diejenigen substantiva die 
männliche, feminina^ diejenigen welche weihlvcbÄ. ^^'^k^ 
bezeichnen, während alle aivdeieti ncutra ^vcA* 
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Was die geschlechtsbezeichnungen von lebenden wesen be- 
trifft, so ist nur zu bemerken, dass t/aild *kind' usw. bisweilen 
neutr. ist (Texte 75. 27). Namen von jungen thieren, wie 
kaa/^ kalb', kün 'kätzchen', sind gewöhnlich neutr. Thier- 
namen im allgemeinen sind theils neutr., theils masc. oder 
fem., d. h. der generelle, zur bezeichnung beider natürlichen 
geschlechter dienende name ist entweder masc. oder fem. 
So sind dog * hund ', hjs * pferd ', fi/ * fisch ' gewöhnlich 
masc, kcBt * katze ', he9r * hase ', pcBr9t * papagei ' fem. Je 
lebhafteres interesse für das thier empfunden wird, desto 
-g«mer wendet man das persönliche geschlecht an. 

Auch sachnamen werden gern personificiert. /tp ' schiff', 
3ouf * kahn ', engm ' locomotive ' sind fem. Sonst wird 
gelegentlich Äz/ von kleineren Sachen gebraucht, wie 2x;ö^*uhr', 
pazp Tabakspfeife' usw., aber nur in lebhafter, halb scherzhafter 
rede. Es ist zu beachten, dass in der regel nur künstliche 
gegenstände personificiert werden können ; naturgegen- 
stände, die sich nicht direct als Werkzeuge usw. verwenden 
lassen, und abstracte begriffe werden nur mit /'/ bezeichnet, 
wie San, * fonne ', muwn * mond ', skat ' himmel ', sij * meer ', 
iyglmd * England \ 

Casus» 

Die grundform entspricht seiner function nach dem deut- 
schen nominativ, accusativ und dativ : Scet mcen geiv -mai 
hrdddr -dn oring\ 'jener mann gab meinem bruder eine 
apfelsine'. Eigenthümlich ist der adjectivische gebrauch 
der gf. : -juw wudnt piyk Sijz -iuw t/iildrm -wdr ig^zcßkili 
rdd seim eidg\ * man würde nicht glauben, dass diese beiden 
kinder genau von demselben alter sind'; whot kab -fl -ai 

/>^m/^o d:>p\} * mit welcher färbe soll ich Ihre thür malen ? ' ; 

-y/s //c?u .y'z^ws noktf;\ * es ist nutzlos zu V\o^^eiv (^Tvd<^t thür^ \ 
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Oft wird der genitiv elliptisch gebraucht, besonders nach 
einer präposition, wo der begriff * haus ' oder dgl. zu ergän- 
zen ist : -am stopit^ -H -mai ayklz * ich bin auf besuch 
bei meinem onker. 

Numerus^ 

Viele collectiva, besonders die namen von fisch- und vo- 
gelarten sind im plur. unverändert : -/? kcßt/fif * fische fangen ' 
Vgl. auch Texte 57.9. Ebenso nach Zahlwörtern einige 
massnamen usw., besonders wo eine solche gnippe attributiv 
verwendet wird; tuw dazn 'zwei dutzend'; -d ten :paund 
nout * ein zehn pfund schein '. 

Adjectiva. 

Steht ein adjectiv oder adjectivisches wort oder eine 
wortgruppe allein, ohne directe beziehung auf ein subst, so 
lehnt es sich an ein nachfolgendes unbetontes wart *ein' an, 
welches dann wie ein subst. flectiert wird : giv -iriij -d buk\ — 
-m intdrestiy -wan\ ' geben Sie mir ein buch — ein interes- 
santes'; tvw :dazn pent :stcempst ^ -m -d dazn :iap9ns heipni 
'Wanz \ * zwei dutzend zehnpfennigs- und ein dutzend fünf- 
undzwanzigpfennigsmarken '. 

Der Superlativ wird gern gebraucht auch bei der ver- 
gleichung nur zweier gegenstände : hidr -d tuw roudzv; -ai 
wand? :whit/ -iz -99 /)Hsi\ 'hier sind zwei wege; welcher 
ist wohl der kürzere ? ' 

Fronomina. 

Der objectiv der pers. pron. entspricht in seinem gebrauch 
dem deutschen acc. und dat. Statt alleinstehendes ai braucht 
man (nach der lautlichen analogie von hij, wtjy /ij\ den ohv. 
mij : htm) -0 de9\ ? * wer da} ' \ mij \ \Oci' • 
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Das deutliche ' man ' wird gewöhnlich durch juw (Texte 
2. II ; 6, 2)f seltener durch das steifere wan (62. 21), gele- 
gentlich auch durch wij (22. 4), und fa (13. i ; 20. 13) 
ausgedrückt 

In einigen Wendungen wird das einfache pers. pron. 
reflexiv gebraucht — mtj statt mar seif i-atm :gouty -td :luk 
rbaut -mi -9 :litl * ich werde mich ein bisschen umsehen '. 

Statt des pers. pron. tritt das pers. poss. in der Verbindung 
'dv main 'von mir' usw. ein : -hij -z -9 frend 9v 'main\ * er 
ist ein freund von mir ' ; ',iz -ij -9 frend '9V -j^i ? * ist er ein 
freund von Ihnen ? ' 

Ein im accasativ-verhältniss stehendes pron. rel wird 
rcgelmäHsig ausgelassen : jo9 -d9 nuen -ai wont\ I ' * du bist 
der mann den ich brauche I ' ; -5>2! sampiy rbaut im -ai dount 
laik\ ' er hat etwas an sich, das mir nicht gefällt/ Gelegent- 
lich wird auch c*in im nom. stehendes rel. pron. ausgelassen : 
huwz :dcet dgest rcEfj\1 * wer ist das, der so eben geklingelt 
hat?' 



Verba. 

Die conjugation der verba geschieht theils durch flexion, 
theils durch Umschreibung mit hilfsverben. Folgendes para- 
digma gibt eine Übersicht der gnmdformen. 

Activ Passiv 

Indicativ 

Präsens -ai sij * ich sehe ' -aim sijn 

bestimmtes Präs, -aim sijii) -aimbijii) sijn 

Präteritum -ai sd -aiwaz sijn 

best, Prät, -aiwdz sijii) -aiwazbijii) sijn 
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Ivii 


Activ 


Indicativ 


Passiv 


Perfect 


-aiv sijn 


-aivbijn sijn 


best. Per/, 


-aivbijn sijiq 


-aivbijnbijir) sijn 


Plusquamperfed 


-aid sijn 


-aidbijn sijn 


besL Plusquamp, 


-aidbijn sijii) 


-aidbijnbijii) sijn 


Futurum 


-aijl sij 


-aijlbi sijn 


best. Fut, 


-aijlbi sijii) 


-aijlbibijii) sijn 


Fut. Prät, 


-aijdd sij 


-aij9dbi sijn 


best. Fut. Prät. 


-aijsdbi sijii} 


-aijadbibijii) sijn. 


Fut. Per/. 


-aijbv sijn 


-aijlovbijn sijn 


best. Fut. Per/ 


-aijlovbijn sijir) 
Conditionalis 


-aijlovbijnbijii) sijn 


Präs. 


-aijsd sij 


taijddbi sijn 


best. Präs. 


-aijddbi sijii) 


-aijadbibijii) sijn 


Per/ 


-ai/9dav sijn 


-aijadavbijn sijn 


best. Per/ 


-aij^davbijn sijig 


-aijsdavbijnbijii) sijn 




Imperativ 


■ 


Präs. 


sij (2. pers) 

Infinitiv 


1 • • •• 
-bij sijn 


Präs. 


-td sij 


-tsbi sijn 


best. Präs. 


-tobi sijig 


-Ubibijii) sijn 


Per/ 


-tu^v sijn 


-tuQvbijn sijn 


best. Per/ 


-tuavbijn sijir) 

Partidp 


-tu9vbijnbijir) sijn 


Präs. 


sijiq 


-bijii) sijn 


Prät. 


— 


sijn 


Per/ 


-haevig sijn 


-haevii)bijn sijn 


best. Per/ 


-hsevigbijn sijii) 


-hsevigbijnbijii) sijn 
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Einige von den längeren formen — besonders die be- 
stimmten tempora des passivs — kommen in der ungangs- 
sprache kaum vor. 

Wegen des conjunctivs siehe s. Ixiii. 

Die einfachen formen des verbum finitums, präs., prät, 
und imper., haben besondere, mit duw 'thun' gebildete 
emphatische und interrogative formen : 

Unemphaticsh Emphatisch Interrogativ 

Präs, -ai sij -ai 'duw sij -duwaisij? 

Prät, -ai sd -ai 'did sij -didai sij ? 

Imper, sij 'duw sij — 

Die übrigen emphatischen formen werden einfach durch 
stärkere betonung des starkstufigen hilfsverbums, die inter- 
rogativen- durch Umstellung des pronomens und des hilfs- 
verbums gebildet; da alle interrogative formen auch 
emphatisch auftreten können, so gewinnen wir im ganzen 
acht formen. Es wird genügen, diejenigen des unbestimmten 
präs. und des futurs als beispiele aufzuführen : 

Affirmativ unemph, -ai sij -aijl sij 

Äff. emph, -ai 'duw sij -ai 'Jael sij 

Negativ unemph, -ai dount sij -ai Jaant sij 

Neg, emph, -ai »dount sij -ai 'Jaant sij 

Äff, interr, unemph, -duwai sij ? -jlai sij ? 

Äff, interr, emph, 'duwai sij ? 'Jaelai sij ? 

Neg, interr, unemph, dountai sij ? Jaantai sij ? 

Neg, interr, emph, 'dountai sij ? 'Jaantai sij ? 

Im Fut. und Cond. wird nur die erste pers. mit fcßl^ die 
übrigen mit wil gebildet : 
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Sg. 



PI. 



I 


-aijl SIJ 


-ai/ad sij 


2 


-juwl sij 


-juwd sij 


3 


-hijl (.Jijl, -itl) sij 


-hijd (-Jijd, -itad) sij 


I 


-wijjl sij 


-wijjad sij 


2 


-juwl sij 


-juwd sij 


3 


• -Seil sij 


-"Seid sij 



Dieses ist das normale Schema ; es gilt jedoch nur mit 
folgenden ausnahmen : 

a) In directen fragesätzen wird wü durch yiei in der 2 
pers. vertreten : -jtnul -dz dedr -ai sd:pouz\ * Sie werden wohl 
da sein ', aber -/l -ju -bi dedf * werden Sie da sein ? * In 
enclitischen fragen wird dagegen ein vorhergehendes wud 
unverändert wiederholt : -j'ziwl -hi de? :wount -juh * Sie wer- 
den da sein, nicht wahr ? ' ; -juwä piyk sou :wudnt -jui ? 

b) Nach if * wenn,' anales * wenn nicht * und ähnlichen 
conjunctionen werden alle personen des cond. rait/ud ge-» 
bildet : -ai wi/ -ijd kam *ich wollte, er käme V aber :if -ij 
-/dd kam -whail -aim autiy aask -im -td weit\ 'wenn er 
kommen sollte während ich fort bin, bitten Sie ihn zu 
warten'. 

c) Verbindungen wie wij J?rij, wij jI usw., wo das pron^ 
durch das unmittelbar darauf folgende quantitative wort 
gewissermassen verallgemeinert wird, nehmen wü statt /cbI : 
wij -fl gel '3e9 fd9st * wir werden zuerst dort ankommen ', 
aber wij prij -l get -de? f??st ' wir drei werden zuerst dort 
ankommen'. Vgl. Texte 61.3. 

d) Es kann überall wii oder yisi gebraucht werden, um 
neben dem abstracten futurbegrifF denjenigen des woUens, 
resp. sollens, auszudrücken : -ail kam -9z suwn -9z -ai kcen 
* ich werde kommen so bald ich kann'; 'jtm)/l sij'Whoi-aim 
:gouiy -t? duw 1 * Sie sollen sehen was ich im begriif bin zu 
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thun '. Das emphatische -at 'wil dtsw -it drückt eigensinn, 
das emphatische -ai 'fccl diiw -it entschlossenheit aus. 

Bestimmte und unbestimmte tempora. 

Der wichtige unterschied der bestimmten und der unbe- 
stimmten tempora tritt am deutlichsten im präs. hervor. 
Während das bestimmte präs. streng auf die bezeichnung 
des wirklich gegenwärtigen beschränkt ist, erstreckt sich das 
gebiet des unbest. präs. gleichmässig über Vergangenheit, 
gegenwart und zukunft, indem es eine thätigkeit oder 
erscheinung als gewohnheitsmässig oder wiederkehrend, eine 
aussage als allgemein und für alle zeiten giltig bezeichnet : 
'hijz raitiy -9 letd bedeutet also eigentlich * er schreibt einen 
brief in diesem augenblick', während -hij rcdts -9 letf die 
Vorstellung des unmittelbar gegenwärtigen fast ausschliesst, 
und einer ergänzung wie evri dei 'jeden tag', nau -m den 
* dann und wann ' oder dgl. bedarf, um die gewohnheit oder 
Wiederholung des Schreibens hervorzuheben. Ebenso ver- 
hält sich when -d -ju gouiy\} * wo gehen Sie hin?' zu -hij 
gouz -t9 dg9dm9ni wans -9 jid\ * er geht nach Deutschland 
einmal im jähre '. 

Es gibt jedoch verba die gewöhnlich nur in den unbe- 
stimmten tempora vorkommen. Dies ist besonders bei 
denjenigen der fall welche gefühle, sinnliche und geistige 
Wahrnehmungen usw. ausdrücken, wie ^7, laik^piyk; -ai :fijl 
il ' ich fühle mich krank ' ; -ai laik -hijiy hi9 * ich bin gern 
hier '; -ai piyk -sou^ ^ ich glaube es '. So bald aber der 
begriff der thätigkeit sich geltend macht, da treten die be- 
stimmten tempora wieder in ihre rechte : vgl. -it h9dts * es 
thut weh ', mit -hijz h^stiy -im * er thut ihm weh ', -hij daznt 
^^''//mJt -A^js stjif^ -^ saits * er sieht die merkwürdigkeiten 
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(der Stadt) ', -ai : hidr -9 noiz * ich höre einen lärm ' mit -Atjz 
hidriy hkißz * er hört voilesungen '. 

Der unterschied des bestimmten und unbest^ prät. gestaltet 
sich anders. Im präs. ist das bestimmte tempus absolut, das 
unbest. relativ ; im prät. dagegen ist das unbest. -ai rout -9 
leid jest9di ' ich schrieb einen brief gestern ' absolut, während 
das best, -ai -W9z raitiy -9 leid jestddi einer ergänzung wie 
:when -ij keim * als er kam ' bedarf, um die durch -wdz raitiy 
ausgedrtickte handlung als während des eintretens der durch 
das unbest. prät. keim ausgedrückten begebenheit schon einge- 
treten oder dauernd zu bezeichnen. In beispielen wie -wij 
'Wdr iks'pektii/ -jil jestddi\ ; whai :didnt -jü kam\ ? * wir 
erwarteten Sie gestern ; warum sind Sie nicht gekommen ? ' 
ist das ergänzende unbest. prät. aus dem folgenden satze 
zu entnehmen. Je absoluter das best. prät. verwendet wird, 
desto • mehr tritt die Vorstellung der dauer in den Vorder- 
grund, wie in -ai -wpz kTfiy ol :naii loy * ich hustete die ganze 
nacht hindurch', beinah gleichbedeutend mit -ai koft ol 
:naitloy\ -wdz kofiy setzt doch immer einen in gedanken 
zu ergänzenden präteritalsatz voraus (etwa : * darum konnte 
ich nicht schlafen'), während kcft vollkommen absolut 
dasteht 

Im best. perf. und plusquamp. tritt das moment der dauer 
noch entschiedener hervor : :whot -w -ju dan\ bedeutet 
eigentlich 'was haben Sie vollendet'; :whoi -dv -ju -bijn 
duwiy :ol :dei\ dagegen ruft fast die Vorstellung des unvoll- 
endetseins hervor. Ebenso verhält sich -aiv pot -dhaut -it 
*ich habe darüber nachgedacht' zu -aiv -hijn piykiy 
'»baut it. Für das best, plusquamp. liefert Texte 70.16 ein 
beispiel. 

Das best, fulur -ai -fl -hi raiiifi i^K ^'^\fs^^^'i^-'^^^^ 
analog. 
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PerfecU 

Das perfect drückt eine vergangene handlung usw. aus, 
dessen folgen die unmittelbare gegenwart berühren : -aiv 
kam 'id sij -jü^ * ich bin gekommen, Sie zu besuchen ' (und bin 
noch da) ; -ai keim -td sij -jü\ setzt dagegen voraus, dass der 
redende fortging ; -aiv lost -mai wot/\ * ich habe meine uhr 
verloren * ; dagegen -ai bst -mai wot/ jestddii^ -m faund -it 
9:gen\ * ich verlor meine uhr gestern, und fand sie wieder*. 

Die Verwendung des plusquamp. ist ganz analog. 

Gelegentlich wird das perf. von intransitiven verben mit 
tz statt hcEZ gebildet : -iz -ij goni ? * ist er fort? '. Vgl. auch 
Texte 62.17. Ij^ solchen fällen hat das partic. fast nur die 
geltung eines adjectivs. 

Futur, 

Wird eine handlung durch den Zusammenhang deutlich 
als zukünftig bezeichnet, so vertritt in nebensätzen das präs. 
das fut., und das perf. das perf. fut. : -if-ju duw -iti^ -itl -hij 
rgenst -iz wih *w^nn Sie es thun, so wird es gegen seinen 
willen sein ' ; weii^-til -aiv fini/i -mai let9\ * warten Sie, bis 
ich meinen brief fertig habe '. Das fut. perf. kommt nur in 
hauptsätzen vor : "ai/l -pv fini/t -mai letd -bat -dd taim -jö 
redi. Das einfache präs. (resp. perf.) steht jedoch auch in 
allen hauptsätzen wo der begriff der zukunft sich leicht aus 
dem Zusammenhang ergänzen lässt : when -l -jü :kam 9'gen\ ? 
* wann werden Sie wieder kommen ' ; ^9z suwn -dz -aim 
disin'geidgd\ * so bald ich frei bin *. 

Das unmittelbar bevorstehende (' im begriff sein ') wird 
durch Umschreibung mit den bestimmten tempora von. -btj 
gouiy ausgedrückt : -its :gouiy -i? rein\ * es ist im begriff zu 
regnen', -ii -W9z :gouiy -/? reitt\ usw. 

Das fut. prät. hat dieselbe form wie der conditionalis : -ai 
njuw :hau -it -dd tdm aut\ * ich wusste wie es enden würde *• 
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Das alleinstehende -aim gouiy usw., wie auch -aim kamtp, 

fungiert dagegen als gewöhnliches fut. : -aim :gouiy -td -S? 

'ßidtd td'naih * heute abend gehe ich in's theater ' ; when -z -ij 

:kamip bcek -frdm rmerih\ 'wann kommt er von Amerika 

zurück ? ' 

Conjunctiv, 

Der conjunctiv kommt fast nur in Verbindungen von w?9r 
mit if ' wenn ', und in mit W99r gebildeten Wunschsätzen 
vor: :if'ü -wd posM * wenn es möglich wäre' ; -ai wif -ij 
"Wd gon\ ' ich wollte, er wäre fort '. 

Das präs. des conj. begegnet nur in ein paar formelhaften, 
erstarrten Wunschsätzen, wie god seiv -^9 kwijn\ I * Gott 
erhalte die königin ! ', sou bij -it -9en\ 1 * so sei es denn ! *. 

Conditionalis, 

Der cond. kommt besonders in hypothetischen Sätzen vor : 
:if 'ij njuw -iti^ -hijd tel -mij d:baut -it\ 'wenn er es wüsste, 
so würde er mir davon erzählen * ; :t/ -tjd {=^htj hced) noun 
'ity 'hijd '3V tould -mij 9:baut iL 

Auch in Wunschsätzen : -ai wif -ijd kam * ich wollte, er 
käme '. In hauptsätzen drückt er einen bescheidenen wünsch 
oder eine bitte aus : -ai-ßdlaik -/? :gou -fdr -d wok ' ich möchte 
gern spazieren gehen ' ; -ai -ßd laik -d :glaas -w wHd * ich 
möchte gern ein glas wasser '. 

'iz 't9 sij» 

Die Umschreibung -iz -t? mit dem infin. dient haupsächlich 
dazu, die nothwendigkeit und die möglichkeit auszudrücken : 
:when -sm -ai -i» :kam rgen\} 'wann soll ich wieder- 
kommen ? ' ; dount frget -jö -/? -bi 9e9r ig'zcekli '9t faiv\ 
* vergessen Sie nicht, dass Sie sich dort um fünf uhr einzu- 
finden haben ' ; -hijz not -t9 -bifaund eniwhe9 * er ist nirgends 
zu finden. In hypothetischen Sätzen dient sie dazu^ cüä. 
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darin ausgesprochene Voraussetzung als unwahrscheinlich 
zu bezeichnen : :{f-wij -W9 -/? mis -h tretn/, -ü -dd-biradS^r 
ohj09d\ ' wenn wir den zug verpassten, so würde uns das 
ziemlich ungelegen kommen ', 

Infinitiv, 

Der inf. wird gewönlich von ///, /? * zu ' begleitet (* supi- 
num'): -jicwl hcev -td duw -tt\ * Sie werden es thun müssen'; 
-ai wont -/? :gou houm\ ' ich wünsche nach hause zu gehen \ 
Nur nach wenigen verben, wie den defectivenyfe/ usw., lei 

* lassen ', sij * sehen ', fiß * fühlen ' und anderen, die sinnliche 
oder geistige Wahrnehmungen bezeichnen, steht .der reine inf. : 
lef -im got4\ * lassen Sie ihn gehen ' ; -ai so -im :gou aut\ 

* ich sah ihn ausgehen \ 

Das supinum kommt in einigen formelhaften redensarten 
in passiver bedeutung vor: -ddz -d haus -/? lei -in dis strijt 

* es ist in dieser Strasse ein haus zu vermiethen '. 

Pariicip und Gerund, 

Das partic. präs. kommt gelegentlich passivisch vor : -ddz 
-m aans9 :weitip * es wird auf antwort gewartet'. 

Das partic. präs. fungiert auch als gerundium, d. h. als ein 
mittelding zwischen verbum und abstractem subst., welches 
die syntactischen eigenthümüchkeiten beider redetheile in 
sich vereinigt, wie in folgenden beispielen : -hz nou :getiy 
rid -9V -im\ * es ist unmöglich, ihn loszuwerden '; -ai rrmemhd 
sijiy -im\ 'ich erinnere mich, ihn gesehen zu haben'; -ai 
hcBvnt -dd plegdr -w nouip -im\ ich habe nicht das vergnügen, 
ihn zu kennen ' ; -hij in*sistid -on -mai stopiy -dd naih * er 
bestand darauf, dass ich die nacht über bleiben sollte.' 



TEXTE 

di skrip/snz 

neitje 

1. -pijpl juwstt9f)ir)kSi 99f)W9Z3 kaind9v flaet keikv, 
-wi8S9 sijol raundit ; b9twij nou nauS9tits ri9li Taund \, 
-laik9 bol\ — not vkwait raund, b9t9litl flaetnd\, -laikgn 
orin5. -wijk9n ijzl-isijS9lSi 99)?s raund -bai wotJir)9 
Jipseilir} autt9 sij: 9zjijgets f99t59r9n £998919 wei, -JiJ5 
sijmzt9 sirjk mor9n morint9t59 wot9\, -tibt laastwijk9n'sij 
na)?ir|b9tt59 tops9(v)S9 maasts, -itstSa seimwhen seibzin 
Jipskam ni9t59 Isend : t59 f99st]?ir)ztSei sij 9S9 tops9v trijz, 
tj99tj stijplzan souon. -nau9z 8ishaepnz olouv9t59 W99ld, 
-it folouzS9tSi 99)?m9s(t)bi raundin evridi rekj9n. 10 

2. Si 99]7s paatli drai Isend, paatli kav9dwit5 solt W3t9 \, 
:k3ldt59 sij. 'S9z ni9li *]7rijtaimz9zmatJ W3t9r9z laend. 9 
pijs9v laendwiS wot9r ol raundits kold9n 'aibnd. irjgbnd 
9n skotl9nd9r9n aibnd, 9n ai9l9ndz9 nat59. $9 bigist 
riv9rin ir)gl9ndzS9 temz. 89 temz9t land9n brid5 -iz9-baut 5 
eithandr9d fijt waid, 9nd9*baut ]?99tifijt dijp9t89 dijpist 
paat. b9t8isiz ounliwhen89 wot9z hai-ist\ — -whent59 
'taidzkamir) in ; whent59 taidzgouir) aut, 9nt59 wot9z lou, 
-its notsou brodn-9-gudijl Jaelou9. :f99S9r ap9vkos 89 
riv9gets n3erou9r9n naerou9 : 9t tedir)t9n, -whe9S9 taid 10 
stops, -its ounli9baut tuw'handr9dn fiftifijt waid. S9 *rait 
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baer)k9V9 riv9zonjo rait said -whenju staendwiSjo feistuits 
mau]>, dtijo bsektuits sos. -sou9t greivz end tSa *rait 
baerjkavtSa temzizin kent, 9nSa 'leftin esiks. -pijpl ofngou 

isautfara TOuontSa temz. -Sei dsenraUgoubai treinta sam 
pleis9 bav landen, 9n teikdbout Sea, an rouapSa riva. 
-when land9npijpl*tDk9vt59 riv9, -tSei olwiz'mijnSa temz. 
-ifwij gouaptS9 temz ol8a wei, -wijjl faindtSstit splits apin 
-tU9*lot9v smol strijmz \, ijtJwiS9 sos9vits oun \ — d5enr9li 

20 sam 'sprir). sprir)Z9 na]?ir)b9t reinwot9tS9t souksint9tSi 99 j? 
9n faindzits weil?ruwS9 kraeksintS9 roksand9 nij)?. 

3. tS9 temz flouz}?ruw9 Jaelou vaeli koldS9 temz vaeli. Si 
op9zit9V9 vaeKz9 hil. 9 veri 'haihilz kDld9 •mauntin. t59 
hai-ist mauntinin ir)gl9nd9n weilziz 'snoudiiv -in noj? 
weilz ; b9tit dazntluk-matj9V9 mauntinaaft9Si selps -or eni 

5-aS9 •ri9l mauntinz. sam paats9v ir)gl9nd9 kwait flaetx, 
s9tj9z'S9 kantriraund keimbrids. S9Z9 gudijbv raaS9 hai 
graundraund land9n. 89 hai-ist paat9v haemstid hij]7S9 
baut9z hai9z'S9 top9vsn polzx, Säet iz raa89 m99tS9n fo9 
-handr9d fijt9-bav89 levl-9v89 sij. 

4. 89 sijz olwizin mouj9n. 89 taidz olwiz kamir) in o 
gouir) aut; 9n-when89z9 stror) wind blouir|todz89 laend, 
89 weivz breikon89 jD9wi8 greit fos : -8eik9n we9r9wei89 
haadist roksin*kos9v taim. ijtj weiv liftsap89 peblzon89 

5bijtJ, 9n }?rouz89m9genst89 klifs\, 9z*ifitw9 h3em9rii)89m 
-wi89 kauntlis namb9r9v smol h3em9z; -souits nou 
wand989t bits9v89 roksn klifskijp getingbroukn of. :when 
-wij staendon89 bijtj9t9 pleislaik maagito raemzgit, -wijk9n 
hi9hau89 stounz9nokt9 genstwan9na89 \, 9z89 weivz draeg 

io89m'ap9n daun. -its ijzit9'sijhaiiin 8is wei ol89 Jaap 
pijsiz9v rokget8e9 kon9zw9n of\, -til8e9 smuw8d dann 
-int9 peblz. 89 peblz89m selvzget smol9r9n smob \, -til9t 
Iaast8e9*meidint9 ssend\^-d5est9z k9nzgraundint9 flau9rin9 
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mil. riv9z weoraweitSs laendinSo seim wei. :ijvn haad 
flintstounza graund daunbaidi grijz\, -tilSeibikam graevh, 15 
S9tj9zwij spredouv9rau3 roudzn gaadn woks. -when ^oips 
wojtintua rivabaitSa rein, -itbikamz mad. -ifSa riv9 daznt 
fiouveri faast, 89 mad setizt989 bot9m. -ifits-leftt9 drai, 
-it'graed5U9li haadnzint9 'klei. tS9 grsevln klei9baut land9n 
:Jou'S9tt59 temz vaelim9st wans9vbijn-and9 wot9. 20 

6. 8i e9z olwiz ful9v wot9\, -8ouwij kaant sijit\, 
-bikozitsintS9*steit9v veip9\, -laikt59 gseswij b99nint59 
strijtsn-inau9 hauziz. 89 hijt9v89 san drozapSis veip9fr9m 
0109 wot9ritk9n getaet \ — -i-spej9liS9 sij. -whentSi e9z 
kuwld, S9 moistj9ritk9n teinzbikamz viz9bl-intS9*fom9v 5 
klaudzo mist. 9 klaudk9n sists9v verismol drops9v wot9, 
laitinaft9 haegintSi e9wi Saut fDlii)\, -laik dast. mistiz 
:na]7ii)b9t klaudz kloust9t$i 99]?; 9nd9 klaudz*na]7ii)b9t9 
mistor9 fog hai apinSi 69. 9 fogiz ounli9 ]7ik mist. 
•land9nfog, 9zits kold, -iz mikstwiS smouk\, -whitjio 
givzit9 'jelou kab. -when89 dropsrant9 geS9, 9nget sou 
hevi89t8ei folt989 graund, -wij-hsev rein, -when drops9v 
moistj9 setlon bleidz9v graasor eni]7ir)9v Ssetkaind 9t 
nait, -its kold 'djuw. 891 iznt d5enr9li matj djuw, -ifS9 
skai-iznt kli9 ; bi koz -ifö9 skaiz klaudi, 89 klaudzpri 15 
ventSi 99]?fr9m givigautits hijt ; 9nd*if5i 99jjiznt kouldinaf, 
89 djuwwount setlonit. 

6. 89 san raizizin8i ijst, 9n setsin89 west. -whenits 
hai-istin89*skai, -itsig zaekli-in89 sau]>. -sou iQu staend 
-sou9zt9haev89 sanjainii) fulinjo feis9t 8aet taim, -juwlbi 
lukii) 'sau}) ; 9njuwlhseyjo baekt989 ndp, 9n89 westlbij-onjo 
rait, 9n89 ijstonjo left. -ol 8ou89 san sijmzt9 muwvs 
-J>ruw89 skai, -its ri9li8i •99]?89t muwvz\, not89 san. 
8i 99]>S9 big bol 89ts olwiz spinir) raundlaik9 top \, 9nd9t89 
seim taimit muwvzraund89 sanin9 S99kl. -it teiks twei^tv 

B 2 
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-for audztd taan kwait raund. -in?59 haafovitSa san 

lojainzon -its dei, -inS» haarSatsinSa Jeid -its nait, 8i 
99)?teiks9 ji9t9 muwv rait raundSa san; antS» san 
Jainzonit difrsntlbt difrant sijznzavtJa ji». -in irjgbnd 
andinSi aSo noSan paatsavSi 39)? -wij-haevSa hotist 
weSarsn loggist deizin 'sama. -inSi •otam'Sa deizget 

15 Jota, -in •wint9wijh3ev?59 kouldist9n Jotist deiz. -inSa 
•sprigSeibi gint9get lor|g9r9gen. 8a •f99st manfjskold 
*d5aenju9ri, S9 sek9nd febru9ri, tS9 f)99d maatj, S9 fo]? 
eipr9l, tS9 fif(> mei, Sa siksj? d5uwn, 89 sevn)?d5uw lai, 8i 
eitj? og9st, 89 nain]?s9p temb9, 89 tenjjok toub9, 8i-i 

2olevn]?nou vemb9, 89 twelf|3di semb9. sevn deizmeik9 
wijk. 89 deiz9v89 wijkaa sandi, mandi, tjuwzdi, wednzdi, 
]799zdi, fraidi, sa&t9di. 

7. Iaitrijtjiz8i ai matj kwik989n saundrijtjiz8i i9. 
-ifS9Z9 ]7and9St9m sam wei of, -wij sij89 fl3ej9v89 laitnig 
sam taimbi f99wij hi989 ]?arid9. 8is Jouz89t lait trsevlz 
faast989n saund. wi 8aut laitwi kaantdis tirjgwij kabz. 
5whaits89 'braitistkab, 9n bl3eks8i op9zit9v whait. 89 
moustim potnt9v8i a89kal9z -aa bluw, jelouan red. bluwz 
89kal9r9v89 skai, jelou9v89 flaugzkold bat9kaps, 9n 
red-9v89 flau9zkDld popiz. 81 a89kal9Z9*gotbaik9m bainirj 
8ijz f)rij. -ifwijmiks bluw9n jelou, -wij'get •grijn\ — 

10 89kal9r9v graas. -ifwijmiks bluw9n red, -wij'get •p99pl \ — 
89kal9r 9v raip greips 9n vai9Kts. -ifwijmiks jelou9n red, 
-wij'get 'orinsN — 89kal9r9v89 fruwtkDld9n orin5. sam 
-pijpb -kabblaind: -8ei kaanttel wan kal9fr9m9 na89. 
89W9Z wans9'm3enuwsedij kudntdis tir)gwiJ89 tjerizin9 

15 tjeritrijfr9m89 lijvz -ik-septbai8e9 Jeip9n saiz. 
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meen 

h difrmt reisiz9V men 

8. -d1 tSou olmenhaev sam]?ii)in komQn tSatdis tiggwijiz 
89mfr9m aenimlz, -jetSsza'gudijbv difransbitwijnÄQ 
difwnt reisiz9v men. -tSei'diforin halt. -Si sevrid5hait9V 
ii)glijm9nz9baut faivfijt eit. -wij dountk9n'sid9r9maen9v 
faivfijt eit -aiS9 tolo Jot: -wij'kolim midlsaizd. b9tin5 
tjain9 -hijdbi'lukton9Z9 •d5ai9nt. Si 3evrid5hait9V9 tjai 
n9m9nz forinjiz les'S9n8aet9V9n ii)glijm9n. 9 tjainijz 
maen-9nd9n ir|glij wum9n9r9 bauttS9 seim hait. sam reisiz 
-haev lor)g9 limz89n a89z. nijgrouzhaev lor|g9r aamzn 
legzS9nju9r9 pi9nz. :ijvnwhen9 nijgroustaendz streitap 10 
rait, -hijk9n ni9li tatjiz nijzwiStS9 tips9viz midi fir|g9z. 
tS9*Jeip9vtS9 heddif9z. 9 tjain9m9nh3ez9veri brodhed, 9 
nijgrouhaez9veri logwan. 9"nijgrouz dsoztuwstik aut 
mo9tS9n9Ju9r9 pi9nz\, 9ndiz forid sloups b3ßkw9dz. 
nijgrouzhaev t99ndap nouziz, 9n f)ik lips, 9n wuli he9. 15 
-869 not ri9li 'blaek, b9t ounli veridaak braun: -wijk9n 
ijzl-isijtS9 braun kal9rinS9 paamz9v8e9 haendz. 89 tJai 
nijz9 jelou\, 9nhaev streit he9wi'Sauteni k99linit\, -laik9 
hosiz mein. -ijvn9mar) Aii)glijpijplwijk9n*sij9*gudijl9v 
difT9ns. :sam9 daak, :sam9 fe9. :samhaev daakhe9/ — 20 
blaek o braun/, :samhaev laithe9. -pijplS9thaev lait he9 
d5enr9lihaev bluwo grei aiz. 

tuwlzn wepmz 

9. :men9sou matj wijk9t59n aenimlz 89tSeid nev9r 
9vbijn eiblt9di fend'59mselvz 9n kijp89mselvz9 laiv, -ifSei 
haedntfaund aut haut9meik tuwlzt9 W99kwit5 9n wep9nzt9 
faitwiS. mai)kiz9 klev9rinafwiSSe9 haendz, 9nt5eil"ijvn"teik9 
stount9 kraek9 natwitS \, -ifits tuw haadf9tS9mt9'kraekitwi'5e9 5 
tijjj, b9t8ei kaant 'meik tuwlzlaik men — -8eik9n qusXL 



6 dl skripjanz 

juwztSsm redi meid. 9vk3s men'SQm selvzbi gaenwiS tJijz 
kaindav tuwlz. & foast haemawaz nou dauta hevi raund 
stoun heldintSa haend. -tSeid suwn bdnhautd katn skreip 

io-wi89 Jaap pijsav flint, an meik houlzwitSa Jaap tuw]?o 
pointid stoun. 9 braanjtonofa trij -wud suwnbi juwzdta 
kil rsetsdn sneiksn aSa smabr senimlzwiS \, dntd hitwana 
rnatSarontSa hedwitS -whenSei fot. -itwaza greitim 
pruwvmdnta faasnSa stounjuwzddzd hsemsrond wudn 

ishsendh, 9n souineikitintua Tialhaema. ot faasttSi ounli 
naivzSei haed wa meidbai nokir) of ]?in pijsizav flint \, 
b9tin*kosav taim -tSei'banthauta-graindSamtuan ed^ an 
poliJSam. 8a waastavSijz stountuwlz woz SatSeiwa veri 
ijzl-i broukn. -when metlkeiminta juws -Seiwar eiblta 

20 :meik8ea naivzn spiahedz matj logga wi tSautbijiga freidav 
-tSea breikir). a loi} spiahedwiSa Jot hsendl -keimin Sis weita 
bi-juwzdaza daega \, fara spiaz naf)ir) elsbata daegawitSa veri 
:loi) haendL at laastSei ler|)?nd8a bleidzavSea daegaz sou 
matJ SatSeibi'keim regjala tuw-ed5d sodz. at faastt5i ounli 

25-weiav straikii)an kilii)ata distans wazbai ]>rouii) stounzn 
spiazwiSSa haend. tSenSei faund aut'hautajuwt aerouzwiSa 
bou ; andat laast ganpaudawazin*ventid \, an ganzwameid. 
-whentSa paudarinSa baeralava ganzset faiatu, -itik sploudz 
an draivzautSa bulitwiS greit fosx, an sendzit matJ faaSa 

30 an matJ streitatSana boukansendan aerou. 

/uwd 
10. at faastmen haedta livon*whott5ei faund waild. 
-tSeijuwstta gaeSa fruwtsn nats, an digap ruwts, hant 
waild bijsts, an kaetj fij. -aaftara taimSeibi'gaenta teim 
oksnan Jijp an atSar aenimlz\, -souSattSeikadhaev mijt 
5 -when evat5ei wontidit \ wi 8authaevii}ta*gouaut hantii). 
-8ei draegkSa mjlkavtSa kauz, an meiditinta bataran 
tjijz. -men suwnfaund authauta sou sijdz n plaant 
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ruwtsintSd graund\, on sou'grouSear oun fuwdins pleis 
-wheaSeiksdbi Jusrav faindir|it\, -in'stedavhaevir|t9*gou3 
logweita lukforit. -Sei tuk kearavkos ta plaanttSamin gud 10 
soll \, 9nd ounlitd seivSd silddytSd best plaants \, dndin t5is 
weiSei-im pmwvdtSsm veri matj. -whenwi'lukata fijldav 
whijto baali -or eniatSo kon, -wijkan skeaslibi lijvtSeiwara 
ridsindli naj^ir/bdtdkainddv waild graas. 

hauziz 

11. -itwaz9 lor) taimbi foapijpl banthauta bild propa 
hauziz. -8ei*juwstt9*livin keivzinSa roks. sam saevidsiz, 
S9tj9z83 neitivz9vo streilj9, -hsevntijvn jetgotsou faar9zt9 
bild hauziz. batSei afnstik bauz9v trijzintaSa graundin9 
rou -when89 naits kould, -sou9zt9 Jelt9S9mselvzfr9m89 5 
wind. samtaimzSei set'S9min9 S99kl\, on twaint59mt9 
ge89rouv9 hed\, -sou9zt9meik9 ruwfv, 9n sou8ei'get sam 
-]7ii)laiktS9 sam9hauzizwij'hsevinau9 gaadnz. 89 nekststep 
iz tabild skwe9 hauziz9v wud stoun9n briks. 

12. 8i ouldir)gliJ hauziz bi £089 n3m9n kor)kwist W9r 
ounli wan stpri hai. 89moustim potnt paat9v89 hausw9zS9 
*h3L 89 bedrumz9n89 kitjinw9 sep9rit bildir)z kloust989 
hol. kukir)W9z ofndan'autav doz\, -in8i oupn e9. 89 
houl gruwp9v bildir)zw9zs9 raundidbai9 wDlwi89 geitinit \, 5 
-whitjw9z d5eiir9li kept Jat \, i spej9li-if89W9z eni dein59r9v 
fijvzor enimiz'getir) in. 89 •holdo9w9z olwizleft oupn\, 
9nd eni stxein59huw laiktmaifkam in, 9n si(t)daunt9 
din9wi889 faemili. :8isis whaiwij stil sei9V9 hospit9bl msen 
89tij kijps oupn haus. 10 

13. 89 hol haedntmatj f99nitj9rinit : -haadli eni]?ir)b9t9 
loi} teiblt9 teik8e9 mijlzset, 9n benjizt9 siton. tJe9zw9not9 
toi komon : ounli kii)Z9npijpl9v ra&i)kjuwstt9 siton89m. 89 
teiblw9z*na]>ii)b9t9 bod89tw9z brot inwhenitwoz wontid, 9n 



8 di skripjsnz 

5 putons9 pDts aansrirjtaSa Iegz9vau9 modan teiblz. -when 
din9W9z 0UV9, 89 houl )?ii)W9zteikn9 wei. t59Z9n ouldirjglij 
ridbvSi eitj? sentj9ri -9baut9 teibl; -it sez: -ai fijdpijpl 
-wiS olkaindz9v dijiz; -whailai duwsou, -aim fo9legd\, 
9ndaim drestin bjuwtifl klouSz ; b9t aaft9W9dzaim robd9v 
10 olai hsev \, 9n8ei lijv na]?ii)b9tmai be9 limz. -wij stiljuwz 
bodin'59*sens9v din9teibl, - when wij •tok9v bodn lodsigv 
-intS9-sens9v fuwdn livir)in9 haus. tjimnizw9 not nounin 
Souz taimz \, 9nt5ei juwstt9'laitS9 fai9rint59 midl9vS9 flo9 \, 
9nlettS9 smoukget aut}?ruw9 houlin89 ruwf. 

fvwd {km tinjuwd) 

14. Si ijzi-istwei9v kukir) fuwdizbai Toustigit. b9tpijpl 
suwnfaundauthaut9 beik mijtn bred -bai'digir|9 dijp houlo 
pitintS9 graund, 9n hijtir)itwit59 wud fai9, 9n tSen'putir) in 
-whott5ei wontidt9 beik -inS9 midl9v89 hot aejiz. -Sei 

5 aaft9W9dzgott9 lain'S9 pitwiS flaet stounzv, 9n soumeid9 
:kaind9v avn. -in sampaatS9v no)?9 merik9 89 neitivz 
boiI8e9 mijtint59 haid9vtSi aenimltSeiv kildin9 veriklev9 wei. 
-8eidig9 houl 9n lainitwiSS9 haid \, 9n putin89 mijtwi8s9m 
wot9, 9n 8en hijt89-wDt9wi8 redhot stounztilit boilz. 9v 

io:kos boilir|ouv9r9 fai9z ijzi-i naf rwhenpijplnou haut9 
-meik 99}>nwe9 potso ketlz9v kop9ror ai9n. 

15. -pijpl didntjuwstu ijtsou'matj mijt9z8ei duw nau. 
bredw9zS9 tjijf fuwd9vSi3er)glou saeksnz \ t9'ge89wi8 mjlk9n 
bat9r9n tjijz. -wij stiljuwz89 W99d bredin89sens9v fuwd 
d5enr9li, -whenwij tDk9vau9 deili bred. -wijk9n sijin89 

5hail9ndz9v skotbnd 89t'pijplk9n'livon outmijl keiksn 
porid5 -wi8 verilitl mijt, 9n jetbi stror|9n hel}>i. 8i ouldir) 
-gliJlouvzw9 raund 9nraa89 flaets — m39laikau9 banz89nau9 
louvz. -8eiw9 d5enr9li maaktwi89 kros\, -laik89 banzwi . 
:ijt9t brekf9ston gud fraidi. 89 nom9nzjuwsttu*ijt mo9 
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mijtSantSi ii)glij\, anditsa kju9ri9s fsektSdtS» difr9nt kaind« 10 
-9v mijtaa nau noun ounlibaiSa frenj neimz givnSsmbaiS^ 
nomanz. -oks kaaf Jijpaa pju9r ir)glij*w99dz, 9n pigiz9t 
enireit not9 •frenjw99d, 9n jetS9 •flej9vSijz aenimlziz kold 
-bai89 frenJ neimz9v bijf vijl matn pok9n beikn. 8i ii)glij9v 

olwiz/ — 9t lijstf989 laast )?rijhandr9d ji9z/ bijn greitis 

•pudir)ijt9z. -tSeiw9 soufond9v pudir) t59tt9 kam9t pudig 
-taim :mentt9 kam9tS9 hsepi-ist moumint pos9bl. igglij 
plam pudigz noun olouv9tS9 w99ld. -it JouzS9tau9r «nsis 
t9zm9st9vhaed guddi d5estj9nz. 

16. foksw9 not juwzd9t mijlztilS9bi ginii)9vS9 sikstijnj» 
sentj9ri. -Seiw9 brotint9 faej9nbai traevbzhuwd'bijnin 
it9li\, 89 kantriwhe9Sei f99sfkeimint9 juws. bi fo 
8aet -8eihaedt9 houldS9 mijtwi'StSe9 fii)g9z -whailSei 
katit. -8isis whai8ei olwiz woJt8e9 haendz bi fDr9n aaft9 5 
mijlz. -8ei'olsou'juwstt9*put8e9 mijtint98e9 mau8zwiS8e9 
fii)g9z; f9ritw9zk9n sid9d bsed maen9zt9put fuwdint989 
maul?wi8S9 naif. -wij stil )?ir|ksou ; 9nit luks veri odt9*sij 
d599m9nz9n a89 forin9z drigkir) greiviDf59 bleidz9v5e9 
naivz. -Sei juwsttu'ijt suwp 9n*fuwd9v 8aetkaindwi8 10 
spunz \, d5est9zwij'duw nau. 

17. -in89 taim9v tJos9/ — 8aet iz, -in89 fotijnf) sentj9ri, 
-8ei stilkept veri99li au9z. -pijpluw didntget aptil 
siksin89 monii}/ — -in sam9r9vkDS/ — W9 ]?ot verileit 
raiz9z. -8eijuwstt9 dain9t naino tenin89 monii}\, 9n 
haev sap9r9t faivin8iaaft9 nuwn, -souS9t8e9 din9W9z ri9li5 
3lmoust89 seim pii)9z au9 brekf9st. 

kiou^z 

18. -in hotkantriz moust saevid5izwe9 verilitl klouöii) \, 
-8ouSei haadli ev9gou kwait neikid. -8ei d5enr9li 
peintSe9 bodiz 3lkaindz9v brait kal9z. 8is8ei duw paatli 
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far 3n9m9nt paatlito kijpofSd flaiz. Qvkospijpl kaant 
sduwwiSaut kloutSzin •kouldkantriz. 09 foast klou8zw9 
-meid9v skinzav aenimlz ; -wij Stil faindintJa graund 89 
/aap stounzSeijuwsttd skreipSa haidzwiSta*m9iktS9m softd 
lorjbifo medzwanoun. -tSei didnt jetnou hauta 'taendomN, 
dn-meikSomintd leSs. -in kouldkantris Sdtjdz rajd 

lo-pijpl stilwe9 faszin winte\, 9n buwtsan JuwzameidQv 
letSar -evriwhea \, :8ouwijv givn ap'weorii) IcSq 'klouSz. 

10. -whenpijpbd wansfaund aut :haut9meik mgetsav 
plaetid stro -or eni]?ir|9v Saetkaind, -tSeid suwnbigint9'wijv 
kb]?\, f9 kb)?s*na)?ii)b9t9 kaind9v msetir)*meidwi8 )?redz\, 
9ndits ijzi-inaft9twist wulo he9rint9 ]?red. 9t f99St 81 

5 ounliwei9vsouir) tuwpijsiz9v leS9ro kb)?t9 ge89 W9zbai 
:meikii}9T0U9v houlzin ijtj pijs, 9n Sen pujir)9n pulir)89 
]?red ]?ruw. SentSeifaund authaut9meik boun nijdlzwitS 
aizt9 hould89 ]?red. 

20. t59 simplistkaind9v dres -iz9 wulin blaei)kito J3l -or 
enipijs9v kbf) ]?rounouv9tS9 Jould9 \, 9n faasndin frantoron 
wan Said wi89 Ipon -or9 boun pin, slijvz9d suwnbi meid 
-bai souir)t59kb)?t9*ge89rand9tSi aamz. -ifits puldouv9tS9 

5hed -wijget9 hud\, 9ndifiS9 hudzmeid sep9rit, -itbikamz9 
kaep\, 9nd-if9 'brimz 3edidt9'S9 ksep -itbikamz9 haet. 9 
J99t -inits simplist fom w9Z9kaind9V linin saek oupn9t 
bou}> endz. 9fkos tSiskaind9v dreskudbimeid Jot -laik89 
tjuwniks tjuldr9nwe9, o lor) -laik9 dresiijgaun, rif'meidtu 

10 oupnin frant, -itbikamz9 wesk9t\, afmeid Jot 9nwi Sauteni 
slijvz; -ifitsmeid loi)g9 -itbikamz9 kout 89 dres kouts 
-wij nau we9r9t ijvnir) paatiz W9r9 rid5in9limentf9 raidii) 
-kouts. -8ei kat9wei8e9 koutS9t89 weist t9 kijp89 sk99ts 
fr9m*getii)in89 wei\, 9n8ei*haed9 pe9r9v batnzbi haindt9 

i5batnap8e9 lor) koutteiIzwi8. -wij stil kijp8ouz batnz, 
-8ou8e9 nou lor)g9r9v eni juws. :if89 teilz9V9 kout9 kat 
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kwaita wei, -wijgeta dssekit. 9 sko9to petikoutss pijsav 
kb}> raeptraundSd weist on held apbaid g99dl. lifSs 
sk93tS9 faasndt9 getS9bi twijnt59 fijt, -wijhaev89bi ginii)9v 
9pe9r9v trauz9z. 20 

Iceygwidg 

21. -wijk9nlet aS9pijpl nouwhotwi9 ]?ir)kir)ov -in 
ve9ri9s weisbi saidz telig&min W99dz. wanwei'izbai 
:meikir) sainz\, 9z'whenwij nodau9 hedz -in'sted9v 
:seiii| jes, o Jeikau9hedz -in'sted9vseiii) nou. -def9n 
dam'pijpl tDkt9 ge89rin tSis wei\, 9n souduwpijpluw 5 
dountand9 staendijtj*at59z laeggwids. 9n ir}glijm9nw9z wans 
traevliqin tjain9 -huw kudntspijktjai nijz. wan dei 
-hijw9z dainir|9t'sam ijtir|haus, 91189 weit9 brDtim9 mijt 
pai. 9zijw9z veri haggri, -hij etit ap, 9n fjotit veri gud \, 
b9tij kudntmeik aufwhotitw9z meidov. -sou when89 lo 
:weit9keiint9*kli9r9 wei, -hij pointid9t'5i emti paidij, 9n 
kw8ekdaik9 dak. 'S9weit9r9t wans'Jukiz hed, 9n 
baaküaik9 dog. 9n sou'Siir)gliJm9n njuwijdbijn dainirjon 
dogzflej. 

22. 8e W99dzwij spijk 9 meid ap9v 'saundzv, b9t89r9 
plenti9v saundz89t tebswhots paasir)in a89pijplz maindz, 
9n jet9 not W99dz\, 9z*whenwij-sei JJJ t9 teleniwan nott9 
-meik9 noiz. -when beibiz laaf, -wij'nou8e9 plijzd\, 
9n*when8ei krai -wij*nou8e9rin9 baed temp9\, -D89fsam5 
-}>ir|z ror)wi'S89m. -its89 seimwiS senimlz. -whenwij 
:trait9 teik9wei9 bounfr9m9 dog, -hij graulz \, 9z*matj9zt9 
:sei-ijz 3er)gri\, 9n89fifwij dountletim9 loun, -hijl 
bait(9s). -its89 seimif9 kaet graulz o spits. -iffij p99z, 
-wij noujijz plijzd \, 9n fijlz kamft9bL 9vkDs ksets 10 
dount p99t9let9s v nou8e9 plijzd, b9tbi*kozSei A aaplijzd. 
-its9 difr9nt v }5ii)8ouwhen9 kaetorg dog skr3et(iz9t89 
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do9t3bi let in: -tSei wudnfgouon skrsetjii} loi), -iftJei 
didnt ]>ir)k'Saw9z samwan in saidta letSam in. 

23. b9tijvn tSis iznt '\2di}gwid^, Igeggwidskan sistsin 
d5oinii)*waadzta*ge'Sarintd sentansizs, -dsestazai diaza 
-d5oindt9geSat9fom ]?Dts ; 9n tSisiz dsestwhot senimlz kaant 
duw. 9 dogkdn graul td'seiaim aei)gn, batij kaantsei 

saidnd aeggri sepritli; 9ndol 8ouij'nouz89 difr9ns kwait 
welbi'twijniz maast9bijir) serjgri 9n'bijii) aer)gri-im seif, 
-hij kaantsei -mai maast9z aeggri \, 9nSi ounli'wei-ij haezav 
:seiir) maast9 dountbi ser)gri -izbai krautjii)9tiz fijt, 9n 
waegii)iz teil: -hij kaantsei juw, 9nij kaantsei dount o 

ionot\: -hij haezt9bi gin9gen9t'S9bi ginii) evri taim. 
9 paer9tk9n toklaik9 mgen : -Jijk9nri pijt houl sent9nsiz \, 
an nouzwhotSei mijn. -wij kolSis tokii), b9tit iznt rial 
spijkii)\, £989 paer9tk9n noum39 meikap sent9nsiz9vit 
selfS9n9 dogkaen. S9 ni9rist9 proutJt9 men9n aenimlz 

i5ri9li tokir)t9 getS9 -iz'whenwijsei •pustu9 dog\, 9n point 

-samwhe9\ seit98e top9V9 wdL -in'satj9keis9z Sis 89 

w99d pus 9nt5i aßkj9n9v pointii) ri9li-meikap9kaind9v 
sent9ns \, t$9tt$9 dogand9 staendz p99fiktli. Si ounli ]>h) iz 
89t wan haaf9{v)89 sent9nsiz9 saund -oraa89 •gruwp9v 

20 saundz, 8i a89r9 d5estj9 \ — 9 muwvm9nt9v sam paat9v89 
bodi. 

24. :ifwijk9m pe9S9tj9*w99d9z hajwi889 saund jj, -089 
:w99d puswi8S9 saund9V9 kaet spitig, -wijk9n ijzl-i sijhau 
W99dzmei9vbijn meid. -wij-kaantbi kwaifju9r9baut89 
:w99d pus, b9tS9z nou daut89ts9tj W99dz9z kukuw9n kok 

5 9n menia89 neimz9v b99dz keimfr9m imiteitii)89 saundz8ei 
meik. -it dazntri kwai9 meni W99dzt9meik9 laeggwids, 
f9rits ijzit9 tjein589 mijnii)9V9*w99d :sou9zt9*meikit st3endf9 
sam]?ir)89ts laik89*}?ii)it studfobi fD9\, 9z*whenwij tDk9v89 
legz9V9 teibl -o8i ai9V9 nijdl. -in89 seim wei -wij 
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-seiSatSo sanzJJa sos9v laitn hijtv, :d5est9zwij*tok9vS9 10 
S3S9V9 riv9\, :mijnir|'S9 pleiswhearit raiziz. -in 8is wei 
-wnjkan ofnmeik haad)?ii}z ijzituanda stsend -baikam 
pe9rir)?S9mwi8 simpbwanz. 

ks loukwisl sentsnsiz 

25. rdjuwbi-lijvin gousts? S9r9nous9tJ ]?ir)Z9z gousts. 
-whotsS9 mset9\?; -juwlukik saitidv, 9z if'sam)?ii}9d 

hgepnd. -whotizit\? :ou\, na)?ir)p9 tikj9l9/. praepsjuw 
S09 'goust. dount tok •nons9ns. 

26. -whotsij laik\?: -izij gud lukig? -hij dazntluk 
matjlaik9 •kl99d5im9n : -hij dazntluk Asi9ri9sinaf. -aij9d 
9v teiknimfr9 'bj?. -hijz olt9d9 gudijl leitli: -hiz 
he9zt99nd kwait grei ; b9tij haeznt olt9dineni a89rispekt \ — 
-hiz k3erikt9z stil'S9 seim: -hijz9z laivli9n tJi9fl9zij*woz5 
•twenti-ji9Z9 gou. :whot'S0t9V9 msenizijx? ou 9veri 
gudsot9v felou / : na]?ii}ri maak9bl wanweio8i*a'S9. :hau 

-djuhould89 reinzin draivii) \? laik 8is\ ^juw houldS9min 

Siswei. 

27. S9 lesSei'haevt9 duwwi'Swan9'naS9 S9 bet9: -Se9 
•Ju9t9 kwor9lifSei mijt. -ai dount 'laikSaet maen\ — 
-ai kaantget onwitSim: -hij Dlwiz-putsmi-in9 bsed temp9. 
-juwd bet9kijp aut9viz weiSen. -whe9r9ju gouir)\? 
nev9 maind whe9raim gouir) : -its nou biznis9v joz. 5 

-aivgot9 baed kould. hauz 8aet\? :haudidyu getitv? 
-ouai gotitfr9mmai sist9; Jijkotit sitii)onS9 daemp graas. 
-ai wijaik9dget rid9vit. 

28. -ai wudnt duwit \, -if aiw9Juw : jo •Ju9t9ri pentit 
samtaimor atS9. -ai wiJjuwk9d'gout9S9 paatit9naitin 
-sted9v mij./ -wil juwtjein5 pleisizwiSmi, 9zju dount 
maind sitiriwitSjo b8ekt9'S9^ fai9/ ? 
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29. -Senits setldSdtwidtd mijtSedrdt sevnaklokSis 
ijvnir|\? jes/, 9zfaaraz v aimkansddnd. -juwv ounli 
-givnmi siks Jilii)z: -ai ottdhsev sikspdns moa. -mai 
tijzni9li o\ dan: 8dz ounlidbauta kw3tdr9V9 paund left. 

5-aim9S getssm mo9. -aimounli haaf 'Jjruw main: -aiik 
spektitl laastmid'naSd fotnait. Sdz na]7ir)laik9 saendi 
soilfa draiii) kwikli. -its best nottabi tuwpa lait : -itsa 

}>ii)S9tk9n ijzMbiouv9 dan. -it saatnli iz difikltta hitSi-ig 
zaekt mijn. evriaSa msen sijmztdbid fijdmdiiin tSis 

10 vilid5 \ — 9tlijst haafavSommasbi fijdtndn. -aijod'sei mD9 
-laik tuw vJ'dddzdvtSam. Sdra samkaindzdv batdflaiz t5dt 
juwsttabi kwait kom9n\, 9n nauSed kwait red: -ai-ik 
spektina fjuw jisztSalbi nanleft9 toi. wountjuteika naS» 

-kapav tij ? wel \, -d5es(t) wan modplijz. -whenai 

15 :traevlbai reilwei, -ai laiktahaeva kaerids oltamai seif. 

30. wountju gouin faast? -aaftd juwplijz. -aimds 
traiangetmai ruminodD. evrij>ii}zink9n fjuw5an. tSa buksQr 
lolind hijpintSd kona. -ai dountnouig zaektli hautud 
reinsSdm. -izmai mm redi?: -ai wonttagoutQ bed. 

S-aim9 freidSa bediznt 'meidjet. -aim^'freidaiminta 

•raptigjuwinjo waak. -ai dount maind tSaet. -in faektai 
:raaS9 laikd breik: -itri frejizmi. sampijpl kaant*teikap 
-8e9 waakagen -ifSeiv wansbijninta raptid; -aim not 
laik Säet. 

31. batSa taimjuwv wojtan drest, 'brekfasübi-redi. Sa 
tijz haadlieva meidbiford kwotapaast eit. samtaimzit iznt 
reditil -haafpaast. -wia notveri pagtjuslin t5is haus, hau 
:longl-it teikta gett^tSa siti\? twentifaiv minits\, -ifwij kaetj 

^8» faast trein. -iz tSaetol ! -hijz gon autta'poust» leta. 
-hijlbi baekin faiv minits. -wij dountik'spektim baek 

faSa nekst 'Jjrijwijksat lijst. hau*lor)3zij*bijn3 wei \? niali 
J>rij deiz: -hij went9*weiontSa twelf])\ — Sa deibifoa jestadu 
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•whot deiavSo man)?izitta dei ? & fo tijn]?. -ai haevnt 
h3eds9tj9 lor) wokfatSa laast 'tenjiQz. -ifwijkan'gettatSa 10 

steijanabaut faiv minitsta ten, -t5aetlbi suwni naf. 8» 
treinzsa pouzdtd staatig zsektlidt ten\, bdtits dsenralid 
fjuwminits leit. -wb dsestin taim. 9 fjuwminits mo9, 
9nwijj9d9vbijn tuw leit. -wi9r ev9soumatJtuw 99li: 
-wijjlh3ßvt9*weit9t lijst twenti minits. hau logizit'sinsju 15 
laast SD9\? 9*baut9 wijk. dounfputit ofÜt9 morou: 
duwit9t 'wans. -aid raatS9*duwitsam a'S9 taim. -juw 
ott9 duwit89 f99st }?ir)t9 morou moiiii)\, -ifju haevnt'taim 
t9'duwitt9 dei/. -juwl •h3evt9duwit suwnaro leit9/: 
-whots'S9 gud9vputir)it oflaik 8is\? tS9z nou hari9-bautit. 20 
:whot9Juwin*satj9 hari9baut\?: tS9z plentiav taim/. 89z 
nou taimt9 luwz : -wij ott9 staat9t wans. lifwijd staatidin 
prop9 taim, -wijj9d9vbijn tSe9bai Öistaim/. -ai-ik 

spektaijlbijin Iand9n -bai Sistaim t$9 deiaaft9t9 morou. 
hauloi)l-it teikmijt9 l99ni taelj9n\? tSsetdi pendzon hau 25 
-matj taimju givtuit evri dei. haevntju finijt raitigSaet 
let9?: -jor9 lor) taim9 bautit/. :soujuwv Afinijt9t laast : 
-aik9d9v danitin 'haafS9 taim. 

32. -joran au9 leit. -aim veri sori, b9tai*kudnt helpit. 
-it woznt vmaifolt. huwz-folt wozitt5en\? wilj9mz: -hij 
wudntwok faastinaf \, 9n souwij mistS9 trein. -ai wountgou 
eniwhe9witS •him9gen\,:ifaik9n helpit. -whenwij lost'S9 trein, 
-ai sedtuim, t5is kamz9v teikirjit ijzi. -ifit hgedntbijnf? him, 5 
-aij9d9v kott59 trein 'ijzl-iN, 9n nothaedt9weit9n au9r9tS9 
steij9n. -hiz msen9Z9raa89 valg9, b9tijz9 verigud felouf9r 
ol Säet. ;haudidju'kamt9 nou9vit \? -itw9Z9 mi9 tjaans / : 
-ai haepndt9 teikap9 njuwspeip9, 9ndit kotmai ai. 

33. -whotpai duwwiSSi 'igkstaends? -juwd-bet9*putit 
-on^ maentlpijs : -it wountget'nokt ouv98e9 ; bi saidz \,89z 
nou Tumforit hi9\ — -itS'intJa wei. -juwv droptwan9vSa 
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penz. -juwd bete'pikit ap\, o samwanl 'tredonit. -if 
5 -juwv danwiSSi ir)k, -juwdbet9 teikitintaSa laibrsri \, -ojo 
TaatSd wountbi eiblto faindit \ — wountnou wheata lukforit. 

34. -juwd bete rgeptSouz buksapin» pijsav braun 
. peip9\, 9n tai&m (ap)wiS9 pijs9v strir). dount tai-it tuw 

tait, -oSei wountbi eibltu an duwitagen. -juw haevnt 

taidit taitinaf \ its matjtuw luws : -its Juata kaman 

5 dandgen. 

35. -ai hgevnt kwait finijt paekir)jet. -ai hgevntpsekt 
evrij>ir) injet: -ai kaanfgetÖijz buwtsin: "Sa tragk wount 
houldSam. -aima freidaijl haevtu an psek evri)jirj9 gen. 
-its9 greit bo9 haevingtu an paek; -ai*)>ir|kail lijv'Sgmbi 

5 haind. -ai J^iTiktSeil'gou in. tSas d^est rumfotSam. -itS9 
tait vfitSou. 

36. -juwd betanot teikofjo greit kout; -juwl kaetj 
kould. rputit onagen. -hij nev9 teiksiz haetoftu 
eniwan. -hij ottd hsevit "naktof. rsouij ot. irigliJmQn 
dounfdgenrdi'teikSea hsetsof -ik'septta leidiz. -its 

Snoujuws mendir) Säet boiz klouSz. -hij tesziz kout 
klaimii) trijz, 9n weszautS»^ nijzaviz trauzaz nijlir)on'S9 
dsemp graas. -hij haeztahaev -batnzsoud on'nioli evriaSa 
dei. 

37. -wilju hsendmijdaunSset haem» antSa boks9v neilz ? 
-tSear-ontSa Jelf dsestabavjo hed. -ai'kaant rijtjitv — 
-aim'not tolinaf; -aijl'hsevts'getona tjea. -iQu dount 
teikit, -aijl'letit drop. J>rouitn-ail kaetjit. wel kot 1 

38. ihaevtSeia faatSa? nou\, ?S9 faaSaz ded\, bot?» 
V matSazstib laiv. :whodidij daiov\? kan sampfanx, o 
samaSadi zijzavSa lagz. -ai Jjotijwaz kildina reilwei'aeksi 
d9nt nou "SaetwoztSi aT)kl\ — -hiz braSa. rhaudju 

Sduw\? kwaitwel f)aer)kju^. :hau9 juw\? :hau98ei ol9t 
houm\? ol wel, -ik*sept'S9 beibi. rwhotsSs maet9wi'8S9 
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beibiv? -ai'dount nouig-zaektli. -Jijw9z kraiii) olnait 
loi) : ?S9 mas(t)bi'sam]5ir) ror)wi89. :pu9 J>ir) ; -aim sorit9 
hi9rit. -juw dountluk weljo seif. nou\, -aim ilfr9m-wont9v 
slijp. -ai kaantijt fset. -it meibi verigudf9 sampijpl, 10 
b9tit dazntsjuwt mij : -ifmeiksmij-fijl sik. -its'veri 

klous in hi9\, -wiÖ tSset big fai9\ 9n*ol89 windouz'Jat: 
-aik9n haadli brijS. -aiaedhaadli eni brekf9StSis monii) \, 
b9tai dountfijb toi haggri. -aimraa'S9 vJ)99Sti'Sou. :whotl 
-juh3evt9 drii)k\ ? -ai/9d*laiks9m wot9. -haev9*kap9v tij \, 15 

-Ssetl'duwju mD9 gud\ itlri fre/ju. -hgev9 na89! •haaf9 

-kap plijz. :ainou9 maenuwj?ir)ks naj?ir)9v drir)kir) 'siks 
kaps9v tij streit of ; b9t*Senij drir)ksit veri wijk. -itm9s(t) 
-biveri bsedforim/. jes\, -it kwait 'spoilzizdi d5estj9n. 

39. -h3eziJ9 haus9viz oun? nom, -hij'livzin lodsigz. 
-hiz sist9juwstt9kijp hausforim bi fDrijw9z maerid. -daz 

-Jij livwitSSam nau? nou\, -Jij-livzbai99 seif. whend9zij 
d5enr9li-kam homnin"5i ijvnir) \? -hijz nev9 houmbifD9 haaf 
-paast siks, -hijz d5enr9li auton 'wednzdiz. -hij gouzt9 5 
:sijiz aant: wednzdizh99 deif9 'sijiripijpl. :whotsiz9 dres\? 
-hijz dsestri muwvdt9 siks kirjz roud. -Seiv left land9n. 
-Sei didntlaik taun laif\, -souSeiv gont9*livin89 kantri. 
-ai Tddjßd bei, 9n aastt59 S99v9ntif eniwanw9Z9t houm. 
-Jij sed?Seiw9r ol aut -ik septmaast9 tomi\, 89 jai)gist 10 
boi. -souai'sedaid'kob gen. 

40. :whot9Ju lukii}fD9\? -aiv bstmai p99S. :whe9didju 
luwzitx? :aim9st9v leftitin89 Jop\, -or eis droptitin89 
strijt. -h9z eniwan lost9 p99S? jes\, aihaev; :whe9didju 
faindit\? -ai'piktit apin89 strijt. -ai dountnou whotsbi 
kam9vmaiamb9 reb. samwanm9St9v teikn-itbaimi steikv 5 
-in*sted9(v)Se9r oun. 

41. -aiv leftmaiamb9 rebbihaind. -ail teik joz\, -iQu 
dount maind/. -welai 'duwmaind raaS9^: -ai wontitmai 

c 
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Aself. -aim not fond9v 99li Taizii), batai dountmaindit 
-sou matjin sam9. -ai'J)ir)kijz soriij botSget big dog : -ai 
5 •njuwijdri pentovit suwn9ro leit9/. -aim glaed vaididnt baut, 
-djuw laik 'aeplz ? nou \, not matj/ : -ai laik •pe9z :bet9. 
-ai'laik strobriz*best9v olfruwt. d5on9nai9 greit frendz. 
-wij kwor9ld wans, b9twij suwnmeidit ap9gen. -hij nev9 
spijkst9mi nau. -ai dountnou whotaiv dantu9 fendim^. 

42. -aim*matj9 blaid5dt9juwf9 Jouii)mij89 wei; -its'veri 
kaind9vjut9'kamsou faar'aut9vjo wei. f)3er)kjuf9?S9 'trabl 
-juwv teikn. -aim9st9 pol9d5aizf9'bijir) leit, b9tai ri9li 
kudnt helpit. nev9 maind/: jo notsou verileit -aaft9r ol. 

5 -whot9 gudneitj9dfelou*henri maajliz : -hijz olwizTedit9 
helppijpl; -hijdduw •eniJ?iT)tU9 blaid59 frend/. -hijz9veri 
gudtemp9d*feloutuw : -ai nev9*soim'aut9v temp9witS eni 
-wan. vaidount f)ii}kijzsou*veri gud temp9d/. -hij-gotintU9 
temp9wanswiS*wan9v*d5Dd5 smif)stjuldr9n \, 9n'geiv89 
lo :tjaild9 regJ9l9gud boksontSi i9. -ai donnt wand9r9t Säet : 
-Souz smi}?*tJiildr9n989*moust ilbiheivd braetsai ev9 sd. 

-juw nouij'sezim seif/ ai'mijn henri maajl/ — S9z na)>ir) 

-ijdis laikssou matj9Z9 spoilt tjaild. -ai kwait9 grijwiSim. 

43. luk aut! — luk autf9 Sset kaebl -juww9 ni9liran 
ouv9'8en. ' whaidountju lisnt9 whotaim seür) \ ? -jo'not9 
tendir)\ — jo )>ir)kir|9vsam}?ir) eis. dount spijksou faast: 
-ai kaant 'foloujuN ai kaantand9 staend whotjo seür). 

5 -ai }?otitw9z ounli9 'florinju geivmi : -ai sijits haaf9 kraun. 
florinzn haaf kraunzd sou laik -Sei ofngetmis teiknf9wan9 
:naS9. -aif9 getwheS9rits nekstmandi -omandi wijl^\ 

"59 holidizbi gin. -ai njuwimbaiiz vois. -aij9d nev9r9v 
nounimbai sait, -bi*koz9viz bi9d : -hij juwst ounlit9haev 
lo 9m9s taaj. -djuw nou9v eniwanuw givz 'mjuwziklesnz? 
-aim9 freidai dount, b9t*ifai hi9r9veniwan, ail'letju nou* 
-letmij sij\, -ai juwstt9nou samw9n, b9taivf9 gotn-iz neim. 
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jesairi memba nau\, -hijz9 d599m9n. -ail givjuiz9 dres. 
-izij*gouiT)t9 l99n sir|irj ? notS9tai nouov/. -hij wount faind 
-itsou ijzi9zijik spekts. weit9 ! -'S9Z'samj?ii) roT)in Sis 15 
bil. -ai kaantmeik aut whe9S9mi steikiz. -ouai 'sijwhotit 
iz : -juwv*meidt5is siksp9nsint9 siks Jiligz. -its olrait nau. 

44. :whaidountju aans9whenjo spoukntuw \ ? -ai didnt 
hi9*whotij sed. -whenju dount hi9whots sedt9juw, -juw 
Judntsei 'whot ( ; -juwj9d sei -ai begjo paadn. -who- 
-didju sei/; plijzseiit9 gen. plijz'teljo bra"59rai'wontt9 
sijim ; -aivgot'samf)ir)t9 seituim. -ai hi9ju wontt9 •spijkt9 5 
-mi : -whot izit \ ? J9IJU weittilij kamz ? 9v kosaijael. 
-ais9*pouzju wount* weit leit9S9n siks/. nou\, -ai })ir)k not\ 
— nou \, -ai S99tnli*Jaant. -ai Aj)otju wudnt. 

45. whots'59 frenjfrai dountand9 staend \ ? ; -ai wontt9 
;let8is frenJm9n'nouai kaantand9 staend whotijz seiii). -its 
:raa'59r od, -aik9n tok frenjmai seif, b9tai kaantand9 staend 
-itwhenits spoukn. -juw/9d telS9m nott9'spijksou faast. 
-ai dountb9 lijvtSei 'kaenspijk. slou : -?Se9-tuwik sait9bl. 5 

46. -whe9r9ju gouir)f9Jo 'holidizSis ot9m\ ? -ai dountig 
zaektlinou •whott9 duw. -aiv9 greit maind nott9gou eni 

-whe9. :ifaik9d'haevmai oun wei/ ifaik9d'duw9zai laikt, 

-aij9d'stei9t houm. -ai J)Dt9vgouiT)t9 •braitnfr9 wijk\, b9t 

-aiv tjeinsdmai maind \ aivgivnit ap nau. whenjlwij 5 

-gou autfrau9 wok\?: -Jlwij gou nau/, -owudjuTaa'59 weit 
9litl\? -its d1?S9 seimt9 mij/: -ai dount ke9 when\, 9z loi) 
9zwi9 baekbai siks/. -mei aikam tuw ? jes/, -ifju laik/, b9tai 
dount J)ii)kjuwl fainditveri9 mjuwzii) 1. welSen \ -ai wount. 

47. whaidountju duw9zjo tould\? -bi'kozai'dount tjuwz. 

-juwl •haevt9 duwit\ ^juwlbi •meidt9 duwit\, -whetS9Ju 

laikito not. -hij wontidt9 gou baek \, b9twij wudnt -letim : 
-wij meidim kam on. -ai wijij wudntlijv89 doroupn. 
:whaidountju telim ? -its nou juws telii]im\^ -V!ä\ ^702^.^ 

c 2 
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oltSa seim. -ai wiJpijpM maindSe9r oun biznis, an 
not medlwiS'atSa pijplz. 

48. dazit kost moata traevlin weilztSanin irigbnd ? nou\, 
-ai*}?ir)kits tjijpa; -it saatnli iznt vdisra. -juw sedju 
wontidt9 bais9m glavz : hiaza Jop. :letsgou in. -ai'wonta 
:pe9r9v glavz an haafadazn haerjkatjifs. haumatJaSa glavz \? 

5 pn] Jiligzmam; eni}?ii) elsmam ? jes n, -a dazn kolaz. 
haumatjdazit ol kamtu \ ? eni}?ii)fa juwmis ? nou Jjaegkju. 
-ai leftmai 'wot/tabi mendid laast wijk ; -izit redi ? 
jessa/. whot hsevaita pei\? twelv Jilir)zsa. 

49. -ai wijjuwd lendmi-jo Isetin dikjanrifra deiotuw/. 
-i^u kaantletmi hgevit, -aimas borouwanfram'samwan eis. 
-ai njuwa maen, -when eniaviz frendz aastimta lendÖam 
sam mani, -hijjuwstta sei, :an fatjanatli tSa haaf kraunai 

5 kijpfa lendiqz autd5es(t) nau. -Sei didntofh aaskima gen. 
nou\, -aijad )?ir)k not. 

50. whenjlwi haevaua Taid \ ? enitaiml duw / : -it 
dazntmaeta when. aaliinSa •monii} sjuwts 'niij best^. 
souitdaz 'mij. Jalwi'haevSa faia'laitid? -ai haadlijjigkwi 
wontit/ : -it iznt Akouldinaf. bi saidz\, -itizntwaaj? whail\ 

5 iwhenwia'gouir) autinÖi ijvnir) /, -ai dount laikta mismai 
sama holidi. -in'faektai kudntduwwi Sautit. -aijadbi 'il/, 
-ifai didntgeta weiframmai biznis 'wansinSa jia/. 

61. djuwnou aa}?a dsounz? oujes -hijzn 'ould frendav 
main. -aiv nounim evasinsijwaza boi: -wijwentta skuwl 
tageSa. -ai metim laast naitata paatiatmisiz kaataz. -ai 
haednt sijnimfar 'evasou'lor). -ai Jjotijwazan intimit 

5 frendavjoz. ounou\, -hijz ounliana kweintans/: -ai 
nouimta 'spiiktus, tSaets 61/ -aim-gouir)ta kalonsam 
leidizinaelik zaandra roud. -wil juw kam tuw?: -aiv 
nou dauttSeilbi veri haepita meikjora kweintans/. 

52. -hiz maenaza liotveri gud: -hijz afn veri ruwdta 
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strein59z. -hijksnbipa laiti nafifij laiks: -hijz olwizpg laitt9 
pijplij J?ir)ksijk9nget enijjii) aut9(v)S9m. p9 laitnis S99tnli 
peiz betaSan ruwdnisonSa houl. -whod9Ju*j?ii)k9v*jar) 
motima \ ? -ai'JjirjkijzSa'moustkgn sijtidjai) fuwlai ev9 so ; 5 
bstSaz nougreit haaminim/. -9t enireit, -hijz9 d5entlm9n : 
-hij wudntduw empu) 'mijnodi •zonr9bl. -aim9 freidSset 
kaantbi sed9viz eld9 vbra?S9. ou \, -hijz9 •regJ9l9 kaed : 
-juw nou -hijw9z t99nd*aut9viz klabf9 tjijtir)9t kaadz. 
nou\, -ai didnt nou Sset; -aiknbi vlijvittSou. 69 faa89r9A 10 
maS9r 9ri •spekt9blinaf, b9t veri snobij. -ai kaant be9r9 
snob\, -huwz alwiz telir)ju haumeni ritj pijplij nouz\, 9n 
boustir)89tiz waifsdi sendidfr9m sam lad \, -or aatj bij9p\, 
o samj)ir)9v SsetSDt. 

dai^logz 

:getii| apint^e monii) 

63. -gud monir). -gud monii) ; -whots'S9 taim \ ? taim 
f9juwt9get ap : haafpaast sevn. -iz tSaetol I : -ai'nijdntget 
apf9r9naS9kwDt9r9V9n Aau9?Sen. whendju haev brekf9St\? 9t 
eit. -juw dountinijnt9 seijuwk9n woj9n dresn brajjo he9r 
-in9 kwot9r9V9n au9^. -mai he9dazntwontmatJ brajirj/: 5 
?S9z notmatj ovitt9 AbraJ : -ai nev9letit*grou lor)g9tS9n 
haaf9n inj/, -ai houpju vwojjoself prop9li evri monii)/: 
ou vjes; 9naimp9 tikj9l9li ke9fl9baut woJir)S9 b3ek9vmai 
nek. whaiS9 baek9vjo nekinp9*tikj9l9\? -bikoz9V9 stori 
-ai'h99d wans9baut sam forinpr9 fes9. -lets hi9rit. weh, 10 
Sispr9 fes9haedn ir)glij frend. wan deiSi ir)glijm9n -kold 
-onim, 9n faundim leid apwi89 stif nek. -souij aastim 
:whotw9z'59 maet9. -hij sedijd kot9 baed kould. rhaudidju 
kaetjit\? :ouai*did9 veri*fuwli*JJ?ir) : -ai •woJtS9 baek9vmai 
nek. weljunou, 9 naS9 l99nidpr9 fes9r9z pruwvdS9t9lei9r9v 15 
d99t 09 )?auzndJ)paat9V9n injin J?iknis -l-kijpju9z wom9Z9 
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flaenl dsaekit. -ai dountbilijv Säet; enihauaid raaSshaevtJa 
flsenl d5aekit\, an'kijpmaiself klijn. -sou9d ai.. 

54. :whotSDt9v weS9rizit\? -aim^'freidits reinii). -ai 
houpit'wount laast/. -aims'freidit vwil: Sa windzinS^ 
sau}?\ -oraaSd sau}? west. -it mastav 't/einsdinSa nait: 
-itwaz 'ijstol jestadi/. -aiik spektwijphaev9 Tegjabwet 

5 dei. -ai dount maind 9z-lorj9zits fainon saetadi. -ai 
deaseiitl kliar apinSiaafta nuwn/; -it ofn daz. Sea! Sa 
^anz'kamii) aut ; -its kliarir) apol redi. 

dineran msdiiez 

55. -ai wanda-whotwijjlhgevfa dinatadeix? -ai dount kea 
•whotitiz 9Z'lor)9zit iznt kould matn : -ai dount maind 
kould bijf, batai kaant stsend kould matn. -juw wudntav 
keadta dainwiS kaevndiJSs'selibreitid kemistSen. whai\, 

5 W9z 'hij fondav kould matn? -when evarijaed frendztadina, 
-itwaz olwizSa seim pu}\ — 9 legav matn. wan dei, -hij 
-touldiz hauskijpaSat fD9 d5entlm9nw9-kamii)t9 din9. -sou, 
-Jij aast whotijd*haevf9 din9. 9z JUW5U9I -hij sed, 9 leg9v 
matn. S9 hauskijp9ri maaktS9t Saetwudntbii naff9 fD9 

10 pijpl. -souij'sed, wel, letshaev •tuwlegz9v matn. -hijw9z 
veri od-inmeni aS9rispekts9z wel. -hijw9Z9 veri 'Jai maen: 
-hij didntlaik tDkir)t9 •strein59z. :whenij*wenttu9n ijvnig 
paati, -hij ofnjuwstt9 staendaut saidS9 dD9 f9r9 loi) taim\, 
bi f3rijk9dgetap karid5inaft9 gou in. :wans9 forin9keim 

15 aptuim9t*wan9vSijz paatiz, 9nbi*gaent9kompli mentim: :sed 
-ijdkam olS9weifr9m Dstri9t9*sijsou selibreitid9 maen. 
kaevndij lisndtuimfa sam taim wi Saut'seür|9 W99d\, 9n 
Sen sadnli raen-aut9vS9 mm, raendaun ste9z, 9n dsamtin 
-tuiz kaerid5 9n drouv streit houm. :wan9viz frendzsed 

20 S9tS9 best*wei9vgetir)imt9 tok W9z nott9 luk9tim'whenju 
w9 tokir), b9tt9 tok streitbifD9Ju \, 9Z'ifjuw9 tokir)t9Si e9\, 
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9n 8enS9W9Z3 tjaans9viz dsoinii) in. -whenij wansbi gaen 
-ijw92r o\ rait : -hijfo gotiz Jainis. 

56 :whotmeiks irjglijpijplsou -JaiN? -ai dount})ir)kSi 
ir)glij9'matj Jai9S9n aS9neij9nz/ — -its'mD9ri Az99vS9n 
Jainis/. jes\, -ai -ment 8set\ — -ai kudntj>ii)k9v89 rait 
W99d -ais9'pou2S9 difr9nsbitwijn Jainis9nri Z99viz, 0919 
•Jaimaen9d laikt9bi frendliwitS strein59z, b9t*fijlz haaf9 freid 5 
t9bi gin\, -whaibri •Z99vdmaen daznt wontt9haeveni]5ii)t9 
duwwiS89m \, 9n dazntlaikS9mt9 toktuim, jes \, Ssets it. 
-ai wans'h99d9n9 mjuwzir) stDri9v tuw ii)glijm9n\, -huw 
keimtu9n in-insam aut9'S9wei'paat9v nowio swijdn, 9n 
stopt'5e9r9 wijkor9 fDtnait wi Saut •spijkir)t9wan9*na89. 10 
9t'5i end9v'53et taim 9 •frenjm9n keimv, ondin wan dei 
-hij'meid •frendzwi'589 tuw ir|glijm9n sepr9tli, 9ndintr9 
•djuwst'59int9wan9*na89. 

57. tSi at$9 nait9t sam paati -ai h99d9mdenri sait9 komik 
-pijs9v pouitri9baut tuw ir)glijm9n \, -huww9 Jiprekt on 
kaast9 jDron9 dez9t aibnd. -'Sei*h3edt9 hantf9Se9 mijlz 
olouv9'8i aibnd ; b9t5ei kudnt •tDkt9wan9*na89, -bi'kozSei 
h3edntbijnintr9 djuwst 9n'souSei setldwi 8autw99d9v 5 
mau)? tS9t wan9vS9mw9zt9*teik89 •nD)?'haaf9vSi aibnd, Si 
a89'S9 -saujjhaaf, :nauonS9 *noJ?said 89W9plenti9v oist9z \, 
b9tS9 maenuw-haed ?Saetpaat9v6i aibnddidnt Alaik oist9z. 
89 saujjsaid swomdwitS t99tl\ — -Sei kav9dS9 houl bijtj\, 

b9tS9*maenuwhaedS9 sauj>said -kudnt Aijt t99tl it'meid 10 

-im sik. -sou9v*kosSei envidwan9'naS9veri matj\, 9nSei 
J?Dthauplezntit9d9v bijn, :ifSeidbijn*intr9 djuwstt9wan9 
:naS9ron bodS9 Jip, 9ndhau plezntliSeid9vgot ont9geS9\, 
-ifit haednt bijn f9S9Tuwlz9veti ket. wan dei, :whenSeiw9r 
aut hantii), wan9vS9mouv9 h99dSi aS9 tokigtuim seif \, ^5 
9n wandrii)whot9dbi kam9viz ould 'skuwlfelouzx, braum, 
on d5ounz\, onlitl robinson n, 9nS9 rest. rwhenSi aS9wan 
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hdadtSdneim robinsan, -hijwaz'verimaijplijzd\, -bi'koz'hijan 
robinsanadbijnot skuwltageSa. -souij'went streit aptuim, 

20 9n*t99ndveri red, heziteitid^'litl, on'kliodiz J?rout, an Sen 
sed / : -ai begjo paadn, -ai houpaim nottuw bould, batju 
d5estnau*menj9nda neim -ai juwstt9'nou*veri wel: -juw 
spoukav Tobinsanv — ai haepndtabijwi Sin hiarii). -juw 
nouim/. jes\, -ik strijmli wel. alaumij; isouduw ai. Sis 

25 W9zi naf : -'8eiw9rintr9 djuwst ; -bi'kozSei boujj'njuw 
robins9n. -Seiw9 •naueiblt9 fijstonijtJ*aS9z oist9Z9n t99tL 
9n'5ei suwnbi'keims9tj gud frendz tS9t''Seiw9t9 ge&r ol 
dei\, 9nw9 kwait soriwhentSei'hgedta paat9t nait\, 9n 
lukt fDW9dt9 naJ)ir)S0UTnatj9z mijtii)9gen nekst monii) ; 

30 -Seissei) soT)zt9wan9*na?S9, :touldijtJ'aS9 fani storiz, 9ndon 
sevr9l9 kei59nztuw -Sei seivdijtJ'*aS9z laivz. 9t laast wan 
monii) -whenSei wouk ap, -SersD9 •Jip9f3er)k9rin89 bei. 
9vkDsSeiw9 veri*gl3ed9vS9 tjaans9vgetir) b3ekt9sivilai zei 
J9n9gen. b9t DlSe9 plaenzw9 spoilt -whenSei faundS9t 

35 -itw9Z9 'konvikt/ip fr9m potl9nd. -when9 boutkeimon 
Jo9t9*teikS9m9 wei, -SouSei J^otitveri kaind, -Sei f99mli 

b9tri spektf9li di klaindt9'gouon bod\ Seikwait 'laaft 

9tS9 dsouk. -whenS9.boutkeim ni9S9 Jo9, -Sei }>otSei 
Arek9gnaizd'wan9vS9 konviktsS9tw9r*in9. Ju9ri naf\, 

40 -itw9z •robins9n \ ins konvikts dres. -Sei suwnstopt 

laafir) \, faSei bouj? J?otSeid -bijn raaS9 rsej -in*meikir)Si9 
kweint9ns9V9 frend9V9 'konvikt. -Sei didnt kwor9l voupn 
-li9t f99st/. -Seijuwstt9 nodt9wan9'naS9whenSei met, 
9n*nau9n Sen -Seidik*tjein59 w99do'tuw\, b9tS9 W99dz 

45 9nS9 nodzgot re9r9r9n re9r9, -tibflaastSei katijtJaSa 
ded\, 9ntukS9 seim paatS9vSi ail9nd9zbi fo9. 

58. -ai houpju dount maind9S'haevir)S9 •tjuldr9nt9 
dainwiS9st9-dei /. ounou \, -not9 toi \, -aim veri fond9v 
tjuldr9n. -aim gl3ed9v Ssetv, b9tai mast sei -ai dountJ?ir)k 
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•eniwankadab dsekttu •auatjuldran \ 8e3 sou kwaist 

on welbi heivd. -wij dsenr^li dain leit\ — 9t sevn\, antSa 5 
tjuldran dainintSg midbvtSa dei \ — baut wan \, -intSa 
n99sri\ -wiÖ'misfits dseraldv 89 gav9nis. b9t Jijzgon9 
weif9r9 deiotuw f9r9litl holidiv, t9siJ99 frendz\, 9nmai 
bra89z veri'kaindliin vaitidS9 tJuldr9nt9'gou9n meik hei 
-wiStSe9 kaznziniz fijld; 9n9zwi9r olgouir)Se9t9 din9rin8i 10 

ijvnir)/ ai mijn :wijgroun appijpl/ wij'f>otit bet9f9r9s 

olt9 damt9 geS9. 9vkDsits rigli ounliau9 lanj\, -souju 
masntik spekt eni)3ii)veri grgend : -wijp ounlihaev9 d5oint9v 
bijf/ — 9 s99loin/, 9nd9n aepl taat. 

59. henri ! -juw Judnt stretJouv9S9 teibl-in Saetwei : 
-ifjuw wonteni)>ir), -juwj9d aaskforit. solt ! -iz •'5aet'S9weitu 
aaskforit \ ? sei plijz : plijz paasS9 solt. :dountletim hsevit 
-mist9 tomsnx, -tilij aasksforit prop9li. huwz tSaet 'kik 
-ir|mij'and9S9 teibl \ ? -its 'juw tjaalz : -ai noujo hevi 5 
buwts. -ai didnt duwiton p99p9s/. -aij9d J>ir)k not. -b9t 
dount duwit9 toi; kijpjo fijttjo seif; ?S9z niminaflf9r9s 
d1 ; je legz9 notsou lor)9z ol Säet. teikjor elbouz'Df'S9 
teibl ! ijdif) / 1 sit streit ; :ifju-gouon stuwpiT)laik-8aet, 
-juwlget kwait krukid. dseimz / ! dount spijkwiSjo 10 
mauf)ful. dount ijtsou faast. dountputint9Jo mauf» mo9 
-89nitl hould. whot9 juw g99lz •whisprir)9baut tSe9 \ ? 
-ai mijn 'juw, kle9r9-9n aelis. -iQuwvgot enij)ir)*w99]5 seiii), 
spijk aut\, 9n-lets hi9rit. 

60. :juwjar| d5entlm9n9 Ahaadli9z welbi heivd9zSi99l9v 
brid5wot9z dogz/. -ou dountkDlS9m •d5entlm9n\, -mist9 
tomsn: -Se9 not w99'5i9vS9 neim. nev9maind'wheS9wi9 
d5entlm9no kgedz; -wij wontt9 hi9rabaut'Si*99l9v brids 
-wDt9. -jokju9ri ositijlbi graetifaidv, -mai jai) frendz; b9tif 5 
eniwan'meiks9 noiz, -or ijtstuw faast, o skraemblzf9'59 
solt, -aijl stop*telii)mai stari. -8i99l9v brid5wot9W9Z9 veriik 
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sentrik'noublman \, -Saetizta sei, -hij did od Jjirjz tSat'meid 
-pijpl laaf. Sis noublmanlivdat paeris \, -ins veri graend 

10 haus, evri dei -hij juwsttohaev dinoleidfa twelv gestsbi 
saidzim seif; bst nouwanwaz evarin vaitidtdSd haus. 
huwwaSa twelv kavdz leidfooSen -djuw}>ir)k \ ? -fa twelv 
dogz. ijtj doghaeda velvit tjestasit apin, ori» 'naepkin 
rraundiz nek, ans •futmanbrhaindiz'tjeata weitonim. ?Si 

15 'oulda dogz olwizbi heivdinSg'moust dsentlmgnli'mgen^, 
b9tit samtaimz'haepndSat'wanavtSa 'jariga dogzfo gotiz 
maenoz \, ansnaetjta tjop -or9'pijs9v pudig'DfSa pleitavSs 
dogtS9tw9z*sitir) nekstim. -when tSis haepnd, nou noutiswaz 
teiknovit9t?59 taim \, b9t Säet dogz neimw9z ritn daunin9 

20 -buk keptf9tS9 p99p9s. 89 nekst dei Säet dog daind \, 9n 
daind wel\, b9t not9tSi 99lzteibl; -hij daindinS9 kitjin\, 
-in9 futm9nz dres \, wi Sauteni naepkin, 9nwiS nouwant9 
weitonim \, :souS9tijmait I99nt9bi9 Jeimd9viz grijdinis9n 
baed maen9z. -iz Saet9 'truw stori ? -ai ri9li kaant sei ; 

25 -aik9n ounli telit9zai h99ditfr9mmai faaS9. 

61. naujuwv dan din9, -juw tjuldr9n, -juwd bet9gou9n 
-get redit9 'Staat, -aijl •drijmobautSouz dogzt9 nait/ ; 
-aim •Ju9rai Jael. :soujl 'ai. -soujl -ai. isouwij -olwil. gud 
bai, -mist9 tomsn f ; })aer)kjuf9Jo stori. gud bai / ; -ai 

5 houpjuwlhaBV9 pleznt taim ; meik hei-whailS9 sanjainz ! 
-Sei sijmin hai spiritS9tS9 )?otS9v meikig hei\ — kwaitik 
saitid. jes \, SaetswhaiSei haevntbijnsou welbi heivdt9 dei 
ozSei d5em"9liaa. wel, -wij masntbi haadonS9m: boiz 
•wilbi boiz. -aim9 freidS9 g99lzw9 notmatj bet9. 

So gaadn 

• 

62. wel, -iQo notgouii)t9'haeveni mo9 wain, -wij mei9z 
-weJ-^ouint9S9 gaadn. ol rait/ ; :lets gou. -jo *Ju9juw 

wounthaevQ natSoghsLSOV feri? nou \>2er|V\\3L k -m\ Vv«vnt 
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-sou'meni flau9Z9z juwzual Sis ji9 : S9 'frost kildtSgmin'Sa 
sprii). -wijhseda verileit sprirjSisjia : -it iznt Aofnwijsev 5 
snouinS9-midl9v mei/. -itdid DlSamoa mistjif -bi'kozSa 
wint9W9zsou maild. :lets wakonfe -bn. 09 graasiz 
wand9fl-i grijnf9 8istaim9v ji9/. Saetsbi'kozwij-haedsou 
matj Arein iaast manf). -its9 gud ji9f9 'frawt : t59lbi 
plenti9v seplz\, 9n pe9z tuw. S9 paaSzwont wijdii). jes\, 10 
Saets89 •gaadn9z folt : -hijzbijn veri leizi leitli : 89 fsekt iz, 
-hijtukt9 •drir)kir)9baut siksman]5S9 gouN. -aiw9Z9 freid 
-aij9d*haevt9g9t rid9vim, b9tai'f)ir)kaiv vkju9dim'nau. hau 
-didju mgenid5 Saet\? wanaaft9 nuwnai faundim'laiir) ded 
drar)k :d5estaufsaid89 vilids- -souai'gotsam9vmai inent9 15 
putimin9 whijlbaerou, 9n whijlimint9'S9 pond\, 9n lijvim 
-Se9. -bai89 taimij keim raund, 89 boiz9v89 vilid5w9r ol 
g3eS9d raundim\, 9nij*h3edt9 getapfr9mt59 whijlbaerou, 
9n wokJ)ruw89 wot9, -whailSei laaft 9n tji9d 9n bist. 
-hijw9z S0U9 Jeimd9vim-self S9tiji mijd59tlit99nd tij toutl-9. 20 
-itri maindzwan9vwan9vmist9 •pikwiks9d ventj9z. jes\, 
tSaetswhe9rai*gotSiai di9from. 

tij 

63. -ai*fijlraaS9 tai9daaft9mai wok. -souduw ai : -aiv 
:got"raaS9r9 hedeik. -ai Ajjotju W99nt'lukir) wel/. -juw 
-m9sfhaevs9m tij ; 8aetlduwit gud. -itfijlz -kouldin doz. 
-wijd bet9haev9 •fai9. -its redi leid : -wijv ounligott9 
laitit. :whe9r9S9 maetjiz \ ? t59Z9 bokson89 maentlpijs bi 6 
:haindS9 klok. :hauS9 tjimni'smouks ! oupn'59 do9 ; -its 
noujuws oupnii)'59 windou / : -it ounli'meiksit W99S. 
:puts9m*mo9 koulzon. S9 fai9zni9li aut; dount •st99rit 
-tuw matJ, -oritigou -kwaitaut. -Jlai laitS9 laemp? jes\ 
plijz^. dounft99nit 'apsouTuatf \ — it^^wvt 4'»asv^^!5>^\ 
tSxtl duw. nau me9ri, -juwd bel^meW^^ >is^- Xä^V^-^-^n- 



-v^ 
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89 wot9boilz\, on maindjuwdountfa'getta'pufSa tijinx, 
9ZJUW :did laas(t)taim. :hauzjo hed-nau\? :ou -its'kwait 
wel]53er)kju. :whotJlwij'duwtu9 mjuwzau9selvz\ ? -wil juw 

15 sir)wan9vjo d599m9n sor)z ? -ail'gouap ste9zn*getmai mjuw 
-zik. :hi9ritiz/: -aiv brotit daun. -bi fo9Ju sit daun, -juw 
mei9zwelTii)89 bel\, :sou89twijk9n*haevS9 J?ir)zkli9d9wei. 
-pwihaBV9*geim9v kaadz? -ifju laik/. -juw doimtsijm 
:veriinj)uwzi 3estik9bautit/. nou\, -ai dountke9 matjf9 

20 »kaadz. wbotsSaet 'bukjo rijdir) \ ? -izit int9restir) ? jes \, 
veri. -tSenjuwd bet9Tijdit9 laudtu9SN, -whail'aigou onwitS 
-mai souii) : -aivgot9 houl hijp9v •)?ir)zt9mend. 

kantri wok 

64. :halou tj'99tjil, whotbrigz •juw-hi9\?; -ai'J>otjuw9rin 
land9n. -souai woz jest9di/: -ai ounlikeim daun laast 
nait/; -aim*steiir)9tmai aants. 9nd •aimsteiir)9tmai agklz. 
haulor)9yju bijnhi9? tuwo}?rij deiz\, tSaets ol/. whot9Ju 

5 :gouir)t9 duw nau\? naj)ir|p9 tikj9l9/: -aiw9z*gouir)t9*teik9 
wok : 89 hosaivbijn*raidir)S9 laast tuw deiz -iz leim ; sou 
-aim9 blaid5dt9teik9 wok -in*sted9vmai regj9l9 raid. 'aim 
-gouii)f9r9 wok tuw: -ai*wontt9luk9 bautmi-9litl ; -ai'wont 
t9haev9 Iuk9tau9r ould skuwbt grijn hil. -soudu ai: :lets 

10 -gout9 geS9. ol rait/: whitj weijlwij gou\? -ai dount 
ke9, 9z*lor)9zwij kijpof59 roud /. "89 juwstt9biJ9 Jot kat 9 
:krosS9 fijldz \, b9taiv kwaitf9 gotnit. -hi9Z9 maenkamir) ; 
-lets aaskim. k9nju tel9s89 weit9 grijn hil ? : wij*wontt9 
gou9kros89 fijldz. -juwd*bet9 gouf)ruw83et geit, 9n gou 

15 streit on, -tlju'kamtu9 pleiswhe9 f>rij paaSzmijt. :ifju*teik89 
midlwan, -itl'teikju streitt9 grijnhil tj99tj. f)3ei)kju : -matj9 
blaidsd. 
05, bot \, izntit \ ? jes \, raa89 /. :letssit daun. -hi9z 

spw hei; detslai daunonit; tSaz ii3L\)\x^2i*\^5ÄL\i^\a'<S^tc\^\ 
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-ir)on drai hei. 'izit drai\? -it vottabij -bai Sis taim/. 
wel \, -ifwij bouJ?get ruwmatizm, -itlbi 'joa folt, not main. 
-it'sijmz od -wijjgdav metagen -aaftasou meni jiszintS^ 5 
veri pleiswhe9wij'juwstt9gouta skuwlta*getS9. jes\, veri'od; 
bsfwijmasbi Stil 9 gud weiframtSi ould pleis\; an jetai 
sijmtanouSijz fijldzagen/: -aim Juaraivsijn'Saet elmbifo3\, 
-wiS tSouzf)rij niksnests'init. jes \, -aibi lijvitsSa veri 
trijwij'juwstt» klaimsou'ofn ; rdountjuri membatSa boiz 10 
wafo bidnt9 klaimit, bi*kozitw9zkan*sidäd deinsaras? jes\, 
on souwijjuwstta klaimitbai nait: -wij'juwstta bousttSatwij 
kadget aptaSa top an daunagenin fD9 minits. -wij haednt 
-eni vwotJSou. nou\, -aima freidwijjuwsttuig zaedsareita 
-litlnauan tSen, -aima'freidwij did. an dountjuri memba 15 
-Säet hiltuw, -hauwij*meida snou kaaslontSa topavit, 
an'whota graend snoubol'faitwij'hsed, wan lotavasa taekii), 
ana natSadi fendii) ? jes \, -whota haad wintaSset'woz ! : -it 
fronz streit onfa tuw man)?s; Si aiswazniali teninjiz Jjik. 
jes \, -ai'laantta skeittSaet'winta ; -wanaSa maastaz-totmij ; 20 
-hiz neimwazmak duwgl -ai'j3ir)k ; -hijwaza skotjman. ou 
-jes \, airi membarim ; -hijwaza verigud felou : -hij :juwst 
-taplei krikitan futbalwiSas. -its wandaflhau 'popjalara 
maastakan meikim*self, -ifij dsoinzinSa'boiz geimzn spats. 
jes \, rSouzwa dsoli deiz : -whot 'laakswij'juwstta hsev ! 25 
maa laaksSan 'lesnzaima freid. :ouai doun(t)noua*baut 
Säet : -ai saatnK laanta'gudijlav frenjan dsaamanat Säet 
skuwl. -ai alwiz heitid Igeggwidsiz ; i spejali grijkan laetin : 
-ai nevakad'sijSa juwsa(v)Sam. -juw juwsttabi'priti gudat 
d5i ografi^. jes\, Saetwazbi'kozai J?Dtaid'laikta trsevl-in 30 
forin kantriz ; -ai'juwsttalaik grijkanrouman histrituw. 
-aiwaz veribaedata rijjmatik : -ai haadli'njuwSamaltipli 
:keijan teibl. -ai*J?ii)kailaikt drovQb^?X\ -^\ \':i\3bÄ:\^^i:5Ä 
'bj9n aatist ; botai haedntem l«\^tiX.gNV:>^J , -. 
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66. wel \, -wijd'betobimuwvii) on. hal lou /, -its 
:kamir|ont9 rein ! ; -ai didntik'spekt 'tSaet. -its'kamirjdaun 
hevi ; -letsget andaSaet trij. fainould oukSis ! jes \, 9 
regjsb d5ai9nt. -lets'gou on : Sa reinz niali stopt. -ai 

5 fijlraaSa kould. -lets trotalitl : -Sgetl suwn womss. ol 
rait/. -wij ottabi niotSa pleisnau^. tSeaztSa tjaatj. 
-ail reisjutatSo tj99tjjaad wdI. -ai kaant ran / : S^z-sam 
-J)ii)S9 mgetdwiSmai fut: -mai buwtstuwtait. weh, -aim 
wDminaf nau. -aim not wet/ : 9 juw? nou \, :haadlia toi. 

io Sd windzdraidds. 

taun wok 

67 juw g99lz9d bet9gou*autfr9 wok: -juwvbijn sitir) 
:in doz lor)i naf; -bi saidzv, -ai*wontjut9 poustSis let9fonii: 
-aijbv finiJtitbaiSa taimjo redi/. -juwmei9zwel'get tuw 
-dazn'peni staemps9t89 seim taim\, 9nd9 dazn 'heiptti 
5 -wanz\, 9ns9m noutpeip9r9n envaloups. 9ndaip9 tikjabli 
wontjut9 kolon'mis mitjl \, on'seiau 'soriai sem -ai haevnt 
-bijn eiblt9gou9n sij9. 

68. -whot9 'tairnjuw aa rputii) onjo hset! 9njuwvgotit 
-on roi) -aaft9r ol: -d5es(t) •luk9tjo*selfinS9 glaas! -aima 
:freidmai glavz9 notveriri spektabl : Se9 haafwon aut : 
?S9Z9 'houlin wan9v(S)9m ; -aim9s(t) sijifai'kaant faind9 

5 natS9 pe9rap ste9z. jo Ju9li nofgouig autin*Souz J>in 
Juwz / ; whaidountju'putjo 'buwtson \ ? -aim Agouigtu. 
wel\, :meik heistSen. 

69. dount woksou faast; -ai kaantkijp apwitSju. -ai 
wandorifwijp'mijt eniwanwij nou. -wi9ju9tu; Se9juaa!: 
:Se9r9S9 d5onsng99lz; maagsritn dsein. whe9\? -ontSi 
a?S9 said9(v)'5o strijt. -Se9*krosii) ouvonau ; -Sei'soos faast. 

5 rhaudju duw \ ? kwait wel / ; :haua juw \ ? :hauzjo 
maSa \ ? ;hiazSa poustofis. -aisa pouzwij'nijdnt olgou 
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in /. -if juwtuw-1 wok on slouli, d5ein9nai-l suwn ksetjju 
ap. -whe9r aa"Sei\? ÄeaSei aa, rlukii) inatd Jop 
windou. -whot9 priti 'dresjo sist9 hsezl -whot9 nais 
kabi -ai'neva soitbi'fo^ : -itm9s(t)brsaml3ii) njuw. jes\, 10 
-Jij'hsedit meidin "pseris. -aim9 freidwijvkeptju 'weitii). 
ounou\, -not9 toi: -wijw9 lukii)9t"Sijz fout9grsefs. 

70. ;whe9Jlwrgou nau\? -lets*gouint9tS9 paak ;-itlbi 
kuwl9"Se9. -its taimtagou houmnau. :whaiwijvf9*gotn 
t9 kolon'mis mitjll souwi haev. b9tit dazn(t)matj m3et9/: 
-Jijdbi Ju9t9'seiJij*woznt9thoum/ : -Jij'daznt laikas. wel \, 
-lets goutSen ; -it wountteik9s faiv minits (, -aivfg gotntSd 5 
nambs \, -9ndaim notkwait S99tn9(v)tS9 strijt. wel \, -its 
nou bs. -hau difr9ntjij izfr9mouldmis rob9ts9n I jes \, 
-ai laik*gouir)t9 sij 'haa : -Jij olwizsijmz glsedt9 sijju \, 9njij 
olwizhsez*samf)ii) int9restir)t9 telju. -djuwri membawhen 
selfrid koldongwan'dei? -ai didnt noutS9tij ev9 Adid'kDlon9: 10 
-hij daznt Anou9. not noumis mitjl? -ai J?otjuw9'tDkii)9v 
-mis Arobatsn. Anou, -aiw9z tokir)9vniis Amitjl. whai 
-didntju seisou\? -ai J^otju Anjuw-huwai ment. weh, nev9 
maind \ ; whotabaut selfridz kalirjonmis mitp \ ? : -aifa 
:getob bautit. -its ounliS9t selfridwentta kolongwan'dei. 15 
9n stopt sam taim, 9n Jjotijdbijn meikii)imself veri9 griabl. 
9t laastijgot aptagou, 9n d5est9zijw9z st3endir)on'59 dD9step 
:seür)'gud bai, -Jij aastimifij wudnthaev9'glaas9v wain: 
aiv gotsam daunin89 seb, -Jij sed /. -airi memba nau : 
tSsets d3es(t) laik9. hiawij'aa houm9gen. -wijjlbi dsestin 20 
-taimf9 tij. -ai fijbz-ifaid'hsedi naf wokir)f9 wan dei. 
:soudu ai. 

trsevlir) 

71. -soujo baek9genfr9m nowi'aajuv? jes. -^didju 
-h«V9'gud paesids? jes, ;veri kwik, bafraatSo r3.C. b>a». 
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lorjdidit teik \ ? -wij leftkristi aenJ9-9t Jjiij -on J^ddzdiaaftd 
nuwnx, -3n gotts landan ddlion sandi monirj. -its veri 

5 -inkan vijnj9nt9 raivir)in landanona sandi \, izntit \ ? jes \, 
-it 'iz Dkw9d. -wij*h3edt9'weit9n audbi'foatSa kastamhaus 
:ofis9z*keimon bod. -tSei didntteik loi)9*bautig zseminiij'Sö 
lagid5, b9tai*hsedt9'weit9 naSaraua -bi'fDraikadgeto kaeb. 
9n whenai'gottaSa steijan, -ai'faundtSa treinad d5es(t) gon, 

lo 9nai haedtaweit ]>n] kwDt9Z9V9n au9f9tS9 nekstwan ; 9n 
:souai didntget houmtl paast ten; -it9d9vbijn bet9rifaid 
teikn9 naS9 kseb 9^59 steij9n \ -in*sted9v weitii)f9'S9 nekst 
trein. -juw seiju*haBd9 raf paesidg : -w99ju sik ? : :aaju 
-whots kDld9 gud selb? nou\, -ai kaantseiai aem; b9t 

15 whenaifijl sik, -ai dsenrgli lai daun \, 9n Senaiget'ol rait 
9gen. -jo9 laki. 

72. :whodidju duw\?: -didju Juwt/ o fij/? nou\, 
-aim notmatj9V9 sp9tsm9n : -ai*wenton9 wDkii)ik'sk99j9n 
-wiS9nD wijd39n frend. -wij'kaerid nsepsaeks; -wij'went 
-0UV9 m9liS9 houbvtSa sauj?9v nowi. -ais9*pouzju didnt 

5 wok •ofö9wei\? nou\, -wij-wentbai trein paat9(v)tS9wei ; 
:samtaimzwij'wentbai stijm9. -ais9'pouzju s9S9m fain 
sijn9ri\? jes\, vraatS9 : -nou end9v foristss sn leiksx 9n 
wot9folz. :didjuget gud9-kom9 deij9n? oujes\, -ik septin 
-sam9(v)"S9 aut9(v)'59wei pleisiz r : ;sam9(v)t59hou telz9not9 

10 toi bsed. -didju-fainditik spensiv? nou\, :veri tjijp: :apin 
S9 mauntinzjuwk9n'livon9 Quw JiIir)Z9 dei. 

73. :whe9did •juwgouf9Jo holidi\? wel\, 9t f99Stitw9z 
setldt59taiw9zt9*gout9 swits9l9nd -wiSmai faa'59r9nt59 g99lz. 
whitj g99lz\? :whaimai sist9r9nmai kazn aeni. -didntju 
goutSen? nou. whai not\? f9 sevr9lrijznz. -ai njuw 

5 tS9t9z suwn9zmai faatS9r9d'gott9 swits9l9nd -hijdbi*wontii)t9 
puj ontu it9li. 'didtSeigou ontu it9li? jes/ : -Sei*wentt9 
venis, 9n flor9nSy 9n roum ; -ai wand9tSei'didntgou*ont9 
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Agrijs, 3n'h3ev9luk9t aej^inz. an tSenai njuwS9t*whenwijw9 
•wansin itali, -wijj*9dduw najjigbat'lukat piktjaz 9n ol 'Sset 
-kaind9v)3ii) ; 9naiv nou teistfsr aat. -whotai laik -iz setling lo 
daunin9 kwai9t pleisv, :whe9S9zs9m gud fijii), 9n*teikiijit 
ijzi. jo •sist9z fond9v aat, izntji ? jes \, 9n souz seni ; 
-tSaets dsestwhotwij kwor9ld9baut : -itw9z Dlbi'kozai wudnt 
9d mai9 samouldi tselJ9nfelou 9v'59 )?99tijn)3 senj9ri. -ouai 
Asij, SaetsS9 •ri9l rijznwhaiju'didnt gou I ; :nev9 maind : 15 
-its ouiili9 lav9z kwor9l/ : -juwl •suwnmeikit ap9genA. -ai 
dountsijeni 'wit -in Öaetkaind9v tjaaf. -welai S99tnli h99d 
S9tjuww9rin vgeidsd. :whot nons9ns I :whai Judntjubij\? 
f9r9t lijst 'Jjrijrijznz. -inS9 f99stpleis -ai dount9 pniwv9v 
kazn maeridsiz ; sek9ndli, -ai'haevnt maniinaft9'kijp9 waif/ ; 20 
9n ]399dli, -Jij'daznt ke9f9mi: -aim tuw stjuwpid: -Jij'sez 
-Jijzdi *t99mindnott9 maeri, 9n89t ifjij daz, -itl haevt9bi9 veri 
:klev9 maen. wel \, -lets houpjijma getim. b9tju haevnt 
touldmi*whe9Ju •didgouaaft9r ol; samwan touldmijjuw 
:wentt9 fraanswiSjo bra'59. -souai did : -wij*stopt9 wijkin 25 
paeris, 9n Senwent ont9 brit9ni. -aij9d'haadli9vJ?Dt 'paeris 
w9ztS9*pleisf9r9 kwai9t maen. :ouai dount maind 'paeris. 
-didju'geteni spotin'brit9ni ? jes/, -wijkot9'gudmeni traut 
tS9 laasttuw wijks/. ounli traut \? nou\, -wij didnt •traif989 
Sßem9n : 89 saem9nfijii) izntw99jj matjt5e9. wel \, -ai 30 
m9sbi of ; -or'aijlbi leitf9 din9 ; gud bai /. gud bai. 

^9 piknik 

74. -ai dountnou 'huwputtSiai di9(r)int9'misiz kaan9biz 
hed, b9t wanfain monigin •Dg9st, 9Z'suwn9zJij wouk ap, 
-Jijdi t99mindt9*getap9 piknik \, 9nmeik9 deiavit'autinSa 
kantri. -sou9z suwn9z'mist9 kaan9bi oupndiz aiz, -Jij 
touldim9V99 plaen \, 9nbi fo9 brekfsst -Seid setld"S9 houl 5 
]j>u), 69'pleist5ei fikstonw9z epig forist\, -bi'kosSa 'treinz 

D 
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wasoukan vijnjant. Co 'deiwaztabitJa nekst wedtizdis, 
-bi*koz*maast9 kaan^hihaedd haaf holidion'wednzdiz \, dn 
:souwud ounli'luwz haafddeiz skuwl. 

75. wednzdi keim, sn lakiliitw9Z3 fain dei. -tSei kotSa 
trein ol rait, bafwhenSeigot aut, -Sei'faundSeidgot autatSa 
rorj steij9n\, antSatSeiws'nisli tuwmailzsweifrdmt^d forist. 
:misiz kaan9bi']?3titw9z tuw faafdSo tjuldrantd wok; dnbi 
5 saidz \, -8eih8edolot9v J?ir)zt9k3eri. -souSei haiada traep, 
9n drouv sam weiintaSa forist n, -tilt5ei*keimtu9*pleis8ei 
laiktv, -witSd pablik haus notveri'faar 3f. dz'misiz kaandbi 
sed, -itw9Z9 lavli'grijn spotx, onveri haenditatSa grijn maen 
fagetii) staut, imisis kaanabiwaz helptaut9(v)tS3 traep; Sen 
lo 'miskaanabiwaz liftid autbai'mistd hodgiz ; :SentS9 'tjuldrdn 
W9 liftid autbaitSd maSd ; ^ntSenSd ndds, dn okwdd, plein 
gddlSdt 'noubadihelpt, tambld autbaisd seif, mijnwhail, 
:maast9 kaandbidd dsampt aut\, 3l ijgdfd blaekberiii)9n 
bdddznestii) \, dnddd'klaimd haafweiapd trij bi'foriz maSd 
15 -dis kavad^td siijgl glaans Sdt'ijwdz te9rii)iz trauz^z an 
-haediz best kloutSzon. :8iswaz9 baedbi giniijfatSa 'boi; 
ontSd *h3sw9z nou betdx, fardz suwnszij gotautdv haanis, 
©n feltimself frij, -hij fodstsvolgeiv tuw-oj^rij kiksn plansiz 
-bai-weiovbi ginig, 9n Ben JjDtijd'laiktuin daldsina Toul; 
20 9n*souij rouldouv9r9 pid39n paitSeidan fotj9n9tiian paekt\, 
9n finijtbai'getii) apwiSiz f39 legzin9 baaskit9v d5in59 bi9. 
b9titw9z*ounli9 moumintavin J?uwziaezm :-hij suwnsetld 
daun kwai9tli \, 9nbi'gaentu'ijtiz grijngraas saebdaz greivli 
9Z9 dsads. nan9(v)t59mbi gaen wel. S9 f99stjjir)*misiz 
25 kaan9bidid -in99 harit9 seivS9 d5in59 bi9, W9zt9 pu(t)daun 
-wan9(v)t59 tJuldr9non89 baaskit9v*naivzn foks ; b9titw9Z9 
Jaap tjaild, 9n suwngot ap9gen: 9ntS9 f99St]7ii)tSi aS9'twin 
did W9zt9 tripouv9r9 stamp, 9n folwiSits feisin9 f99zbuj. 
tS9 fd9st}7ii)*mist9 hodsizdid, W9zt9 teikmis kaan9biTaund 
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So weist, 3ngiv8r9 smsekii) kis. -inri toanfawhitjjij'geiv 30 
-im9 pleifl puj, Öat'sentimwiSiz whait trauzaz 'fiaundririin 
-tu9 puwbv madi wDt9 -sam 'kauad staad ap\ — -bijn 
:haevir)a*kould baaf>init. 89 f99stJ?ir)Tnist9 kaan9bidid W9z 
t9rek9*mends9m braendi t9pri ventim(fr9m)'k3etjir) kould; 
b9tS9 laastJjii)S9 'brsendibotl-gd'dan W9zt9stei9t houmintSg 35 
kab9d. -sou*mist9 hodsiz wokt oft9S9 grijn msen f9tS9-seik 
9viz helj?; 9n*maast9 kaan9bi snijkt of, noub9di*njuw 
whe9, f9S9seik9v blsekbriz; -whailS9 n99s, f9S9seik9vs9 
saiiti, -tuk9 wDkwiSS9 tuwtwinzn-9 streins futm9n. :ijvn 
89 'hos roumda wei; 9nmist9 kaan9biwud9vgon roumii} 40 
aaft9rim, -ifiz waif9n dDt9h3ednt 'haiiraundiz nek, 9n*meid 
-im •swe9nott9 lijvtS9mtil8i at59zkeim baek\, -whitjw9z*aaft9 
w9dz-sofnd daun t9 teikir)9*litl wok, -onk9n-dij9n9v not 
gouii)aut9v saito hi9rii). :mijnwhail misis*kaan9bi9n mis 
:kaan9bi'leidS9 kbJ?N, 9nbigaent9 luk'ouv9'whotSei'h3edtu 45 
ijt. -8eil9 mentidouv989 smsej9(v)89 pidsan pai\, 9n*when 
-Sei*keimt9 plaen"S9 •sek9nd kos, -"Sei*faundS9tS9 tjijf dij, 9 
kould raund9v bijf, 9dbijn pindontSg'wei daunbai9 feivrit 
•buldog\ 89fmaast9 kaan9bi9d smagldint9S9*paati. 

76. imisis kaan9biw9zwhots kom9nlikDld9 'fidsit : -Jij 
nev9 restidtil ijtjindi vid5U9l keim bsek, 9njij nev9 restid 
-whentSei did. :mist9 kaan9biwezS9 f99stt9kam b3ek\, 9n 
notintS9 best9V temp9z. -hi9dbijn danaut9viz wok -bai 
setir)iz fut, bi fDrijd'gon9 handr9d jaadz, -on9 jaad9V5 
sneik; 9ndit9d fraitndimsou S9t'misiz kaan9biikspektid 
-it9d t99niz houl m3ej9v blad, 9n'givimS9 jelou dgondis. 
:mist9 hodsiz'keim in sek9nd\, b9tt9t5iim peij9nt aiz9v*mis 
kaan9bi S99tnli didntpr9 sijdfr9mS9 grijn maen -wiSS9 
streitnis9V9 bulitfr9m9 raifl. :maast9 kaan9biw9Z9 gud 10 
J?99d\, f9 hijdbijn wel Jjraejt, d5est9zijdgot Jjrijlid'red 
bl9ekbriz9n faiv ]79nziniz fii)g9z, -bai9 d3entlm9nuw didntd 

DZ /.- 
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pruwvaviz tresp9sii)oniz graundz. boksstSo buldogwaz 
fop: 'hlikeim bsek -on J?rij legzx, -wiSiz haid wel pepsd 

15 -wiS*namb9 siksbaitSa geimkijp9\, t9 kju9rim9v wariirj 
paak rsebits. -in faekt, :pu9 boks9, 9z*aiisis kaan9biiks 
kleimd, W9z blijdii}laik9 pig; 9n"S9 greitfl 8eniml-9k 
nolid5d99 kaind noutis -bai*gouii)9n rabii)hiz Jot haid 
9genst99 Jot silk \, -inri t99nf9'whitJ-ij*got9 nok kwait 

20 haadinaft9*breik'S9 h3endl9vsam)3ir)bitwijn9p3er9 soln-9n 
-amb9 reb. :3ezf9t59 n99S9n89 twinz, -Sei didntkam bak 
fr9n au9\, t9'5i infinit hor9-9v'S9 matSg; b9t d5est9z8eiw9r 
olsitii) daunt9 din9, betsi9 pi9dwiS99 tjaadsiz \, wDktaf5e9 
fijt\, 9ntSe9 mauSz ol smi9dwiS bluw-9nred d5uws; b9t 

25 nouwan9(v)S9*paatiw9z bot9nistinaft9 tel -whet59tS9 beriz 
-Seiw9 manJir|W9 hipsn hoz, -0 bilbriz, -d dedli naitjeid ; 
b9tSe9 maSgmeid Ju9ritw9z"S9 Tserik "poizn. -sou din9w9z 
-put of, 9nSei*lit9 fai9t9*meikS9 ketlhot, 9nd9z suwn9zÖ9 
-wot9W9z wominaf, 89 tuw tjuldr9nw9 wel doust\, 9ndw9 

30 suwn9z p99fiktlian kamft9bl 9zSei9d'bijn tuwmanj?sbi £99 
-in9 raf stijmboutik'sk99j9nt9 maagit. -it Sent99nd aut 
89t8ei9d'met9 ri9l d5ipsiwum9nin'59'forist\, -huw-9d tould 
betsi99 •f9tj9n\, b9t haednt tould99t59t99 mistris9d'giv99 
wDnii)onS9 spot\, 9nS9t99 piknikwud end, 9zit sektju9li 

35 did, -in99 faindii)99self*aut9v pleisin89midl9V9 forist. 

77. din9taim Sen keim9gen\, t9'5ii spej9ldi lait9vS9 tuw 
tjuldr9n\, -huw'feltraatS9r emti: b9t I3aer)kst9t59 hosn'59 
dog, -itw9z ni9li ol broukn vitlz. :when'5eisse(t) daun-n 
kauntid hedz, -Sei'faund"S9t'maast9 kaan9bi9d9 'gengon af 
5 :dju9rii)t59 laast rau. 9Z'misis kaan9bisedjij*kudnt •J?ii}k9v 
-bi'ginirj din9'tilijw9z faund, :mist9 kaan9bih3edt9 setautn 
ukforim. -hij suwn faundim :sitir) kraiir)in9 wet ditjv, 
skreipir)9 sjuwt9v braunofiz sjuwt9v bluwwiS9n'ould oist9 
-(el. :mist9 kaan9bi, :haaf maedwitJ reid39n har)g9, :f99st9v 
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-Dlgeivimwhöts'kolda regjabgud haidir), snSena gud'rabir; 10 
daunwiSa banjav fasn \, 9n Sen'brotim bsek -witSSa kamft 
9bl JjretSatijJad gouwi "Sautiz dins. 9Z'suwn9zijk9d spijkfa 
sobii), -hij'touldSamSatijd'gonfrslitl wok, ansoa d5oli dor)ki 
-wiSd ssedbn braidK ifijdii) waild9*bautS9 forist\, oz'ifijbi 
-lor)dt9 noubadi; andij dsestgotaniz baek, :laikSeijuwst9 15 
-duw9t maagit; 9n"SentS9dor)ki setof ftil te9\, 9n nev9 
stoptl-ij'keimtu9 tentav d5ipsizinS9*midl9(v)"S9 wud ; 9nSei 
ol setonim\, 9n •swor9timlaik enif)ir) fa ranir)9'weiwi(S?5e9 
dogkij 9n'tSen*ol9V9 sadn -hij bstiz hsetn-iz h3er)k9tjif 9ntS9 
maniiniz pokits loUaik kand59rir) ; :'5en'5ei'touldimt9 ran 20 
-friz laif\, 9n'souij did; 9n*3ezf9tS9 mad, -itw9z*Dl)?ruw 
d5ampir)OUV9r9 hed5tS9t9d nouaS9 saidtuit. tSis njuwz 
J?ruwmisiz kaan9biintU9n seg9ni9v hor9\, antSi ounliweita 
p3esifai99 W9zbaii mijd59tli*p3ekii) ap 9nri muwvir)tu9 les 
lounli pleis baiS9'said9(v)'59 roud. -tSeihsed olta pul-9n 25 
puj9tS9 trseptS9m selvzv, 9z?59 hos9dteikn frenj lijv. 

78. -itwaz nau •mis*kaan9biz't99nt9*fijlan kamft9bl: 
:bijii)9V9ri tai9rii)disp9-zij9n, -Jij didnt'laikSiai di9r9v dain 
-ii)in pablik; f9'bijii) •maakitdei9tS9'ni9rist taun, -t5eiw9r 
:ouv9 luktbai'plenti9v faain9z9n pok butj9z -sou aaft9 
-hsevii)S9m raa"S9 hai w99dzwiS99 maSa, 89 jaij leidiw9zri 5 
kwestidt9'teik9self DfwiS99rou maentikl nouj9nz t9*samhi09 
solitri spot ; -whitjjij did ; 9n'mist9 hodsiz, 9zin gsebntri 
baund, put9iiz din9tiliz tij t9'kijp99 kamp9ni. :mijnwhail 
betsi, -huwadbijn sentt9S9 grijn m3ent9getS9m staut, -keim 
baekwiStSi emti dsag -in9 greit frait ; 9n*sedJijdbijn*kDt 10 
houldovbai9 rafj9nin"S9 wud\, -huwad dragkap olSa bia 
tu oltSea verigud helj^s. :mist9 kaan9bi d5amtap9t wans 
t9gou9n panijt59raaskl ; b9t*misis kaan9bihsed'S9*prezns9v 
maind t9 kaetjhouldaviz koutteilz sou sadnli, Satbi fo9rij 
wdz'oniz legz, -hij faundimself sitir)in9 big plara T^^iv^v^ 
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SattSa tjuldranad dsestsetSeo haatson. ovkDsit didntim 
ipruwviz temp9 te hiaSa Jaut9V9 daznTaegid boizhuwa 
lukir) on ; 9ndij*gotin satjs reids Salij kaast o\ pikniksn 
evriwan-uwgottSam ap. :misis kaanabi kudnt staend Sis\, 

20 an'touldim Jaapli 89t ifpijpl 'didhsev pikniks, -it didnt 
folouS9tSe9 stjuwpid hazb9ndzw9t9 sit daunon plam paiz. 
hevn nouz'whottSisliti kwor9lmait9v grountu, -ifmis kaan 
9bi hsednfsadnli9 pi9d ; Jij säet daunonS9 graund, 9n*"Sen 
-went DfintU9*fit9vwhot99 ma89kold kikighi steriks. tS9 

25 k9zw9z suwniks pleind -bai"Si9 pi9r9ns9vmist9 hodgiz 
-wiS9 blsek ai9n9 dogbaitin wan leg\, bi*koz9zhij*sed, -hijd 
ounlistud lukig on9t tuw men setii) wai9zf9 raebitsx, bi 
:kozij f)Dtifij wotjt&mwel, -hijk9d l99nhaut9 duwitimself. 

79. fDtj9n9tli*mis kaan9bi keim tuw dsestin taimtu9 grij 
-wi'599 faa'59r9n'mist9 hodsiz S9t'59 bestf)ii)Seik9d ol duw 
W9zt9 psekap9t wansngou streit houm. b9fmisis kaan9bi 
-wudnt •hi9r9vit: -Jij-sedjijw9zdi t99mindt9h3ev tijin9 wudf9 

5 *wansin99 laif ; 9n'S9 tjuldr9n9n*maast9 kaan9bi bdekt99 : 
-tSei'sedtSei haednthsed 'eni ple59 jet. :"Sisw9Z9n aagj9m9nt 
tS9t kudntbiri zistid ; -sou stiksw9k9*lektid, 9 fai9w9z 
-meid, tS9 ketlw9z*boild, S9 tijj?ir)zw9*set, ?59bredn bat9W9z 
-kat, 9n f)ir)zlukt sou pleznt '59t-mist9 hod5izbig3ent9 plei 

10 -mal kotid5ni9r9 wud -onS9kons9 tijn9, b9tw9Z9 blaid5d 
t9 breikofintSg midi, -whenij faunditw9Z9 tr3ektir)9 kraud9v 
boiz\, -huwkeim9n stud raundt9'sij ru9r9lfi lisiti. :misiz 
kaan9bihau'ev9W9z hsepi ; b9ttS9z'meni9 slipbitwijn kap9n 
lip. d5est9zjijw9z pDrir)S9 bot wot9ron99 best tij -in99 

15 best tjain9 tijpot, 9 'ganwent of dsestonSi a'59said9(v)'59 

paak peilirjz. :misiz kaan9bi9d notbijn bon -laik"S9'datJis9v 

maalbr9, bi fD9 •n99vzkeimint9 fsej9n. -soujij'let'59 ketl 

drqpon&'d tijpot; Sd tijpotw9Z'smaeJtt9 pijsiz, 9n'59 ketUeion 

'its smd\, on bot WDt9d?59 deizizsn d«ivdi\2i^ia?S^\:\v?fc^^ 
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lakt9*grou niarit. -mis fotjonz nevokam siggl : :nou 20 
isuwnadid boksahiaSa gan, tSsiiij dsamt apwiSs -haul, on 
d3eJtJjruw'SoTest9(v)S9 tijjjigz, özifiad dsesthaeda naSar 
auns9vnamba siks. iwhen&spek teitaz so Sis, Öei'geiva 
frej Jaut\, onbi'gaents'plei olsotsövpraektikl d50ukson89m\, 
-inSd regjöb spiritav baitir)9 bitn ko9. -Öei'Jjruw stiksint^Sa 25 
fai9 -tl-itbi*keim9 'bonfaia; -Sei'meid kokJaiza(v)Sd tijjjigz 
Ö9two left, 9n 'saniD deij9s boiz -ijvn helpttSsmseIvztabredn 
bat9 \, 9s*ifontS9 prmsipl'59tinSi oupn e9 -juw ott9kijp oupn 
haus. 9zt59W9 tuw meniovtS9mt9 J^raeJ, tSi ounliJ?ii)t9bi dan 
W9zt9 get b3ekt9S9 steij9n9z suwn9zSei kud \, -wiS9 -hos 30 
-tSei faundwiS tuw broukn nijz\, S9ri'zalt9viz'h8evii}bijn 
tuw kju9ri9S9*bautS9k9n'strakj9n9V9 graevlpit. 

paastan preznt 

80, -airi memb9\, -airi memb9\ 
Ö9 hauswhe9r'aiw9z bonx, 
89 litl windou'whe9"S9 san 
rkeim pijpii) in-9t mon; 
-hij nev9keim9 'wirik tuw suwn\, 5 

-no brot tuw lor)-9 dei; 
b9t nauai ofn wiJS9 nait 
9d bonmai brej59 wei. 

-airi memb9\, -airi memb9\ 

89 rouziz\, red-9n whaitv, 10 

89 vai9Kts 9n'S9 lilikaps\ — 

-tSouz flau9z*meid9v lait! 

S9 lail9kswhe9S9 robinz bilt\, 

9n*whe9mai bra'S9 set 

S9I9 b99n9moiuz b^^'^AsAX^ — 

tSo trijiz liviq •)el\ 
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-airi memb9\, -airi membdV 
-whearaiwaz'juwstta swig 
an potSi eomast raj9z frej 
20 t9 swolouzontS» wir); 

-mai spirits'fluwin fe89z*t5en\ 
Sotaasou hevi nau, 
9n samd puwlzkad skedsli kuwl 
09 fijvaronmarbrau. 

25 -airi memb9\, -airi membsv 

tSd fddtrijz daakdn hai; 
-ai juwstts JjigkSea slends tops 
W3 klous9'genstS9 skai: 
-itw9Z9 tjaildij ignarans, 

30 bdt nautis litl d5oi 

ta nouaim faotSar ofFram hevn 
tSaii'whenaiwaza boi. 
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^ folgt ß«/"a, ö auf ^y 9 auft, g aufn, o aufo^ J a«/^s, )> a«/"t, 3 aufz. 



aafte'nuwn sb, nachmittag. 

aafber adv,^ prp., conj, nachher, 
nachdem. 

aaftewedz adv, nachher. 

aagjement sb, argument. 

aamj'3. arm. 

aamz sb. pL waffen. 

aansdr sb,, vb. antwort, ant- 
worten ; entsprechen. 

aant sb, tante. 

aar s. bij. 

aask vb. fragten, bitten. 

aast s. aask. 

aat sb, kunst. 

aatist sb. künstler, mal er. 

'aatf'bifap sb. erzbischof. 

aa]>er sb, Arthur. 

tX^r pm. ander; vorig. 

agli adj, hässlich. 

ai prn. ich. 

ai sb. äuge ; nadelöhr. 

ai-die(r) sb. Idee, Vorstellung, 
einfall. 

aiSer pm,, conj, einer, jeder; 
entweder. 

aiolend sb. Irland. 

aien sb., adj, eisen, eisern. 

ais sb, eis. 

amberele sb. regenschirm. 

'au'dan s, anduw. 

ande'njjp adv,y prp, unten; 
unter. 

Bsndjss prp, unter. 

ande'stsBüd vb. verstehen. 

-au'duw vb. aufmachen, auflösen. 

an'fotfanit adj, imglücklich. 

an'fotfenetli adv,^ unglücklicher- 
weise. 

an'kamftebl adj. unbehaglich* 



an'laki adj. unglücklich. 

an'lakili adv, unglücklicherweise. 

an'les conj. wenn nicht. 

*an.*p8sk vb. auspacken. 

*an*tai vb, aufbinden, lösen. 

ai)kl sb, onkel. 

ap adv. auf, hinauf, empor. 

'ap'rait adj., adv, aufrecht. 

as s, wij. 

auer sb. stunde. 

auer s, wij. 

aiins sb. unze. 

aut adv.^ aus, draussen. 

aut -9 -Ö9 -wei adj. abgelegen. 

'aut'said adv, ausserhalb. 

avn sb. ofen. 

SDd vb. hinzufugen. 

SDd S, ]l8BV. 

8Dgeni sb. seelenangst. 
eDksident sb, zufall, unfall. ' 
8DkJen sb, handlung. 
8Dktfueli adv, wirklich. 
SBlfiäd sb, Alfred. 
eDlik'zaandra sb, Alexandra. 
8Dlis sb, Alice. 
SBlps sb. pl. Alpen. 
SDni sb. Annie. 
SBüimel sb, thier, geschöpf. 
8Dnsistez sb.plur, vorfahren. 
'8Di)glou*8»ksn adj,^ sb, angel- 
sächsisch ; angelsachse. 
eBi)gri adj, zornig, böse. 
SDi)ker sb. anker. 
8Dpl sb. apfel. 
8Drou sb, pfeil. 
8Djiz sb, plur. aschen. 
8s]>iiiz sb, Athen. 
eev s, heev. 
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BdYriä^ sb,, adj. durchschnitt, 

durchschnittlich. 
8BZ s, YiasTT, 

baak vb. bellen. 

baali sb. gerste. 

baaskit sb, korb. 

baa]> sb, bad. 

bai prp. bei, durch, von. 

bait vb,^ sb, beissen ; biss. 

ban sb. eine art kuchen. 

banj sb, büschel, bündel. 

bateflai sb, Schmetterling. 

batekap sb, butterblume. 

bater sb. butter. 

batn sb,^ vb, knöpf, knöpfen. 

bau sb. zweig, ast. 

baund adj, {ptc.v. baind, binden), 
gebunden, verpflichtet. 

basd adj. schlecht. 

bask sb.f adv. rücken ; zurück. 

bask vb. unterstützen, beistimmen. 

baskwedz adv, nach hinten, 
rückwärts. 

basijk sb, ufer. 

bsBrel sb, fass ; höhle, lauf. 

bed sb, bett. 

bedrum sb. Schlafzimmer. 

beer adj, bloss, entblösst. 

beer vb. tragen ; ertragen, aus- 
stehen. 

beg vb. bitten. 

bei sb. bucht. 

beibi sb, kleines kind. 

beik vb. backen. 

beikn sb. speck, Schinken. 

bei sb. glocke, schelle. 

benj sb. bank. 

beri sb. beere. 

best s, gud, wel. 

beter s. gud, wel. 

betsi sb, Betsy. 

beed sb. vogel. 

beedznestii) sb, Vogelnester 
suchen. 

been vb. brennen, verbrennen. 

bee]>dei sb. geburtstag. 

bet conj, aber, sondern. 



bied sb, hart. 

bi'for adv,f prp, conj, vorher, vor, 

ehe. 
big adj, gross, 
bi'gin vb. anfangen, 
bi'ginii) sb, anfang. 
bi'haind adv,^ adj. hinten, hinter. 
bi'heiv vb, sich benehmen, 
bij vb. sein, 
bijf sb, rindfleisch. 
bijn s, bij. 

bi:jond adv,i prp, jenseits, über, 
bij st sb, thier. 
bijtjj^. meeresufer. 
bi'kam vb. werden, 
bi'koz conj. weil. 
bil sb, rechnung. 
bilb(e)ri sb, heidelbeere. 
bild vb. bauen, 
bildii) sb. gebäude. 
bi'lijv vb, glauben. 
bi'loi) vb, gehören, 
bi'lou adv.f adj. unten, unter. 
bi'said prp. neben, 
bi'saidz adv. überdiess. 
bit sb, stück. 
bitn s, bait. 
bi'twijn/r^. zwischen. 
bizi adj. geschäftig, beschäftigt, 
biznis sb, geschäft, sache. 
bjuwti sb, Schönheit 
bjuwtifl adj, schön. 
blad sb, blut. 
blaind adj. blind. 
blsBk adj. schwarz. 
blflDkberi vb, brombeeren pflücken. 
blflDkb(e)ri sb. brombeere. 
blflDi)kit sb. bettdecke. 
bleid sb, blättchen, halm ; klinge, 
blijd vb. bluten. 
blou vb, blasen. 
bluw adj, blau. 
bodi sb, körper, leib, 
boi sb, knabe. 
boil vb, sieden, kochen, 
boks sb, büchse, koffer. 
boks -on -tfi ier, sb, ohrfeige, 
bokser sb, Boxer. 
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bonfaior sd, freudenfeuer. 
botem so» boden, grond. 
borou vö. borgen. 
botenist sd. botaniker. 
botl sd. flasche. 
bou so. bogen. 

bould aäj, kühn, zudringlich. 
boun sd. knochen. 
botust vd. prahlen. 
bout sd, boot, kahn. 
hovLppron., conj. beide ; sowohl. 
bod sb. bret ; bord ; kost. 
\iZ9rsb.i vb. last, quäl; belästigen. 
bol sb. ball. 
bon 5, beer, 
bon adj. geboren. 
bot s, bai. 

braanj sb. zweig, ast. 
braver sb. bruder. 
braidl sb. zäum. 
brait adj, hell. 
braitn sb, Brighton. 
bra/ sb.^ vb. bürste, bürsten. 
brau sb. stim. 

braun adj., sb. braun ; Brown. 
brsBndi sb. branntwein. 
briBBt sb. ungezogenes kind. 
bred sb. brot. 
bred]> sb, breite. 

breik vb,^ sb. brechen ; Unterbre- 
chung, pause. 
brekfest sb. frühstück. 
brest sb. brüst. 
bre]> sb, athem. 
brid^ sb. brücke. 
brid^woter sb. Bridgwater. 
brijt$ vb, athmen. 
brik sb, mauerstein, backstein. 
brim sb. rand. 
brig vb. bringen. 
briteni sb. Bretagne. 
broukn s. breik. 
brod adj, breit. 
buk sb. buch. 
buldog sb. bullenbeisser. 
bolit sb, kugel. 
buf sb. busch, Strauch, 
bntjer sb. metzger, schlachter. 



buwt sb. Stiefel. 

daak adj, dunkel. 

dag s. dlg. 

dai vb. sterben. 

dain vb, zu mittag essen. 

dak sb. ente. 

dam adj. stumm. 

dan s. duw. 

dast sb. staub. 

datjis sb. herzogin. 

dazn sb. dutzend. 

daun adv. nieder, hinunter, unten. 

daun steez, hinunter, unten. 
daut sb. zweifei. neu daut, ohne 

zweifei. 
daz s. duw. 
dfiBger sb. dolcb. 
dsemp adj. feucht. 
dsBndüaien sb. löwenzahn. 
daej vb. sich stürzen, rennen, 
ded adj. todt. 
dedli adj. tödtlich. 
deer vb. wagen, 
def adj. taub, 
dei sb, tag. 
deili aj, täglich, 
dein^er sb. gefahr. 
deinseres c5j. gefährlich, 
deizi sb, gänseblume. 
dezet sb,f adj. wüste ; unbewohnt. 
deet sb, schmutz. 
deeti adj. schmutzig, 
di'lait sb. entzücken. 
di'sember sb, december. 
di'send vb. abstammen, 
di'd^estjen sb. Verdauung, 
di'fend vb. vertheidigen. 
difrens sb. unterschied, 
difrent adj. verschieden, 
difrentli adv. verschieden, 
difiklt adj. schwer, 
difiklti sb, Schwierigkeit. 
dig vb, graben, 
di'grij sb. stufe, grad. -bai di- 

-grijz, allmählig. 
dijl sb. -e gud dijl, ziemlich viel, 

viel. 
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dijp adj, tief. 

diner sö^, mittagsessen. 

di'pend vd. abhangen. 

diTekJen sd, richtung. 

dis*kavor vd. entdecken. 

di'skripjen sd, beschreibung. 

dis'laik vd., sb. nicht gern Imben ; 
abneigung. 

dispe'zijen sb, gemüth. 

distens sb, entfemung. 

dis'tiggwij vb. unterscheiden. 

di'vaid vb. theilen. 

dij sb, Schüssel ; gericht. 

di'teexnin vb. sich entschliessen. 

ditaemind adj. entschlossen. 

ditf sb, graben. 

di'zijz sb. krankheit. 

di'zonrebl adj, unehrenhaft. 

djuerig/r/. während. 

djuw sb. thau. 

dog sb, hund. 

doijki sb, esel. 

dount s, duw. 

dous sb,f vb, dosis ; die dosis 
eingeben. 

dor sb, thür. in doz, im hause. 
-aut -ev doz, draussen. 

doter sb. tochter. 

drai adj., vb, trocken ; trocknen. 

draiv vb, treiben ; fahren. 

dragk s, drii)k. 

drai)k adj. betrunken. 

drasg vb. schleppen. 

dres sb.y vb, anzug ; kleiden, be- 
kleiden, ankleiden, sich anklei- 
den. 

dresiggaun sb. Schlafrock. 

dres kout sb, frack. 

drijin sb., vb. träum ; träumen. 

drir|k vb. trinken ; sich betrinken. 

drigkii) sb, trinken ; saufen, 
zechen. 

drop j*^., vb. tropfen ; fallen lassen. 

dro vb, ziehen ; zeichnen. 

droing sb. zeichnen, Zeichnung. 

duw vb. thun. -ÖCDt -1 duw, das 
ist genug, das geht, -hau -d 
-ju duw, wie geht es Ihnen ? 



d^adg sb, richter. 

d^ag sb. krug. 

dgaient sb, riese. 

dgamp vb, springen. 

d^ast adj. gerecht. 

d^askit sb, jacke. 

da;8Siijueri sb, Januar. 

dgeimz sb. James. 

d^ein sb, Jane. 

d^enerel adj, allgemein. 

d^enreli adv. im allgemeinen, ge- 
wöhnlich. 

d^entlmen sb, herr, gebildeter, 
gentleman. 

d^entlmenli adj. gebildet, fein. 

dgest, d^es adv, gerade, eben. 

d^estjer sb. geberde. 

d;;in5er sb. ingwer. 

d5i'ogr8fi sb. geographie. 

dgipsi sb, zigeuner. 

d^oi sb. freude. 

d^oin vb, zusammenfügen ; theil- 
nehmen. 

d5oint sb, gelenk ; keule. 

d^oli adj. angenehm. 

dgon sb, Johan. 

dgonsn sb, Johnson. 

d^ouk sb, spass. 

d^ounz sb, Jones. 

dgo sb. kiefer. 

d^od^ sb, George. 

d5ondi8 sb. gelbsucht. 

d^uw'lal sb. juli. 

d^uwn sb, juni. 

d^uws sb. saft. 

tot pm. jener ; welcher. 
Veefor adv. desswegen. 
Vear adv. da ; dahin. 
^eiprn. sie (//.)• 
Vem s. Vdi. 
tSen adv. dann. 
tJo, tJi art. der. 
Va, tSi adv. desto. 
"San adv. als. 
tSat conj, dass. 
Vijz s. tSis. 
%isprn, dieser. 
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Uou adv.f conj. doch, dennoch, 
jedoch ; obschon. -ez tSou, als 
ob. 

tSouz s. tSast. 

ed^ sd, schneide. 

eer sd. luft. 

eibl adj\ fähig. 

eiprel sfi, april. 

eit num. acht. 

eit]> dk]^'. achte. 

elbou sd, ellenbogen. 

elm sd. nlme. 

emti aäj. leer. 
• ßi^sd. ende. , :; . 
'."eni/^'w. irgend ein. 

eiiibodi/r«. irgendjemand. 

exiih.au adv. auf jeden fall. 

enimi sd. feind. 

enipii) pm. irgend etwas. 

eniwaa prn. irgendjemand. 

enveloup so. couvert. 

envi sd., vb. neid, beneiden. 

epii) sb, Epping. 

esiks sb, Essex. 

et s. ijt. 

eti'ket sb. etikette. 

evri/r«. jeder. 

evriwhear adv. überall. 

e, en art. ein. 

o s. ov. 

9'\>2iXitadv. herum, um ; ungefähr. 

e'bav adv., prp. oben, über. 

eb'd^ekjen sb. einwendung. 

eb'd^ekt vb. etwas dagegen haben. 

O'blaid^ vb. verpflichten; nö- 

thigen. 
e'blaid^d adj. verbunden. 
ed'maier vb. bewundem. 
o'dres sb. adresse. 
ee s. Jij. 
oel sb. graf. 
oeli adj., adv. früh. 
eep sb. erde. 
ee]mweer sb. töpferwaare, irdenes 

geschirr. 
e*fend vb. beleidigen. 
e'fireid adj. bange. 



o'gen adv. wieder. 
9*genst/r/. gegen, 
e'griebl adj. angenehm, 
e'grij vb. übereinstimmen. 
O'kei^en sb. gelegenheit. 
ek'nolidg vb. anerkennen, 
ekomo'deijan sb. unterkommen. 
Q'lsxosprp. über. 
O'kweintens sb. bekanntschaft ; 

bekannte. 
d'laiv adj. lebendig. 
e'lau vb. erlauben. 
O'laud adv. laut. 
e'loun adj., adv. allein. 
e'xnai) prp. unter. 
e'mjuwz vb, unterhalten, amüsi- 

ren. 
9n.s. Q\ end. 
end, en, n conj. und. 
e'pier vb. erscheinen, 
e'poledgaiz vb. um entschuldigung 

bitten, 
e'proutj vb., sb, sich nahen, annä- 
herung. 

e'pruwv vb. billigen, gutheissen. 

er s, Jij. 

er s. bij. 

er s. or. 

e'raiv vb. ankommen. 

e'raund adv., prp. ringsum. 

e'rein^ wv. ordnen. 

e'rid^inel adj. ursprünglich. 

eTid3ineli adv, ursprünglich. 

e'ripmetik sb. arithmetik. 

e'Jeimd adj. -bij e-Jeimd, sich 
schämen. 

ejoer av. am lande ; ans land. 

Qtprp. bei. 

e'task vb., sb. angreifen ; angriff. 

e'tend vb. achten, acht geben. 

e'traskt vb. anziehen. 

ev s. ov. 

e*wei adv. weg, fort. 

ez adv. conj. als, wie. 

faaiSer sb. vater. 

faar culj., adv. fem, weit. 

faasn vb, befestigen. 
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faast ad/., adv, fest ; schell. 

faier sb. feuer. 

taxn. adj. schön. 

faind vb. finden. 

fait sb.^ vb. gefecht, fechten. 

faiv num, fiinf. 

fani culj. komisch. 

faund s, faind. 

ffiekt sb. thatsache. 

fsemili sb. familie. 

fsejen sb. mode. 

fsBt sb., adj. fett ; dick. 

februeri sb. febmar. 

fefSor sb. feder. 

feer adj. scliön, hell, blond ; billig. 

feis sb. gesicht. 

feivrit sb., adj. liebling. 

felou sb. kerl. 

feit s. fijl. 

fetj vb. holen. 

fe'bid vb, verbieten. 

feofSar, fGotSist s. faar. 

fosfSer adv. weiter. 

faom adj. fest. 

feemll adv. fest. 

feenitjor sb. möbeln. 

f99r so. pelz. 

feest adj.y adv. erst, zuerst. 

feotrij sb. fichtenbaum. 

feoz sb. Stechginster. 

fa'get vb. vergessen. 

fo'got, fo'gotn s, fa'get. 

far, s. for. 

fidgit sb. unruhiger geist. 

flar sb., vb. furcht ; fürchten. 

fifti num. fünfzig. 

fif|? adj. fünfte. 

fijd vb. futtern, weiden. 

ßjl vb, fühlen. 

fSjld sb. feld. 

fijst sb., vb, schmaus, schmausen. 

fijt s. fat. 

fljvap sb. fieber. 

fiks vb, befestigen, festsetzen, 

bestimmen. 
fü 7V2f, füllen. 
ü'Uaiti s3. Glückseligkeit, 
^nifz^^, vollenden. 



fingar sb. finger. 

üj sb. fisch. 

fij vb. fischen, angeln. 

fijaman sb. fischen 

fit sb. an fall. 

fit adj., vb., sb, geeignet, passen. 

fits'd^erald sb. Fitzgerald. 

fiuw ad/, wenige, einige. 

Quwtjar adj., sb. zukünftig, Zu- 
kunft. 

flai sb. fliege. 

fiai vb. fliegen. 

flauer sb. blume. 

flauer sb. mehl. 

flaunder vb. sich unbeholfen be- 
wegen. 

flsenl sb. flanel. 

floj* sb. blitz. 

fifiet ad/, flach. 

flsetn vb. flach machen. 

flej sb. fleisch. 

flint sb. feuerstein, kiesel. 

florens sb. Florenz. 

florin sb. gülden. » 2 Shillings. 

flou vb, fliessen. 

flor sb. fussboden. 

füg sb. nebel. 

folou vb. folgen. 

folt sb. schuld. 

fond adj, -bij fond -ov, gern 
haben. 

forid sb. stim. 

forin adj. ausländisch. 

foriner sb. ausländer. 

forist sm. wald. 

foutegrsef sb. Photographie. 

foelegd adj, vierbeinig. 

fok sb, gabel. 

fol vb. fallen. 

fem sb, gestalt. 

for num. vier. 

for, i9t prp. conj. für; denn. 

fos sb., vb. kraft ; nöthigen. 

'fo'tijn num. vierzehn. 

'fo'tijn]) adj, vierzehnte. 

fotnait sb. vierzehn tage. 

fotJeiL sb. Schicksal. 
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foj) adj, vierte. 

f oJ> adv, hervor. 

fowed adv, vorwärts. 

firaAüs sd. Frankreich. 

fraidi sd, freitag. 

frait sd. schrecken. 

fraitn vö. erschrecken. 

firant sd. Vorderseite, -in firant, 

vom. 
frend s6, freund. 
frendli adj. freundlich, 
firenf adj,^ sd, französisch, franzose. 
frenjmon sd. franzose. 
firej adj, frisch ; erneut. 
frem s. from. 
firij adj. frei, 
firijdem sd. freiheit. 
firiijz vd. frieren. 
from, frem prp, von. 
frouz s. &ijz. 
£rost sd, frost. 
fimwt sd, frucht, obst. 
ful adj„ adv. voll. 
ftit sd. fuss. 
fdtbol sd. fussball. 
fdtmen sd, lakai, bedienter. 
fawd sd. speise. 
fawl sd. thor, narr, 
lüwlij adj, thöricht. 

gaadn sd. garten, 
gaadner sd. gäxtner. 
gan sd. gewehr. 
ganpaudor sd. schiesspulver. 
gavemont sd, regierung. 
gavenis sd, gouvemante. 
geeVar vd, sammeln» sich sam- 
meln, 
gselentri sd, ritterlichkeit. 
gflBS sd, gas. 
geim sd. spiel. 
geimkijper sd, wildhäger. 
gein vd. gewinnen. 
geit sd. thor. 
geiv s, giv. 
gest sd, gast, 
get vd, bekommen« 
gr^ffdl sd, gürtd. 



geol sd, mädchen. 

glaans sd, blick. 

glaas sd, glass ; Spiegel. 

glav sd. handschuh. 

glsed ad/, froh, 

god sd. gott. 

gon s. gou. 

gou vd. gehen. 

gould sd. gold. 

goust sd. gespenst. 

grtMasd. gras. 

graind vd. mahlen, zermalmen. 

graul vd, knurren. 

graund sd. grund, boden. 

graundz, länderei, gut. 
graund s. graind. 
grsedguel adj. allmählig. 
grsed^ueli adv. allmählig. 
ersBmQTsd. grammatik. 
grsend adj. grossartig, 
grsetifai vd, befriedigen, 
grssvl sd, grober sand, kies. 
grei adj, grau. 
greips sd,pl, trauben. 
greit adj'. gross, 
greitfl ad;, dankbar, 
greit kout sd, Überzieher. 
greiv adj'. ernst, feierlich, 
greivli adv. ernst. , 
'greivz'end sd. Gravesend. 
grijdi adj, gefrässig. 
grijdinis sd. gefrässigkeit, 
grijk adj'.i sd. griechisch, 
grijn adj. grün, 
grijs sd, Griechenland, 
grijv vd, betrüben. 
got s, get. 
grou vd, wachsen, 
gruwp sd, gruppe. 
gud adj. gut. 

gud fraidi sd. charfreitag. 
'gud'lukin adj. schön, 
'gud'neitjed adj. gutmüthig. 
'gud'temped adj, sanftmüthig. 
guws sd, gans. 

baad odj .V-axX.^ «3k«^t, 
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haadn vd, hart werden, verhärten, 
haaf adj'.t adv.^ sb, halb, hälfte. 
haaf kraun sb, halbe kröne, »2^ 

Shillings. 
haam sb. schade ; schlechtes. 
haanis sb, geschirr. 
haat sb. herz, 
hai cutj. hoch, 
haid sb. haut, feil. 
haid vb, prügeln. 
haier vb. miethen. 
hailondz sb. plur. hochland. 
halt sb. höhe. 

'hal'lou, halou, interj. holla ! 
hant vb. jagen, 
haijgor sb. hunger. 
haggri adj. hungrig, 
hari sb. eile. 
haj interj. pst I 
hau adv. wie. 

haul sb.^ vb. geheul, heulen. 
haus sb. haus. 

hauskijper sb. haushälterin. 
hazbend sm. ehemann. 
hflsbit sb. gewohnheit. 
haBiner sb.^ vb, hammer; häm- 

mem. 
hsemstid sb, Hampstead. 
hsend sb. hand. 
hsendl sb. handhabe, griff, heft, 

stiel. 
hsendi adj. bequem, 
hasi) vb, hangen, hängen. 
h89i)ketjif sb. taschentuch. 
haspi adj. glücklich. 
haBpinis sb. glück. 
hsepn vb. geschehen. 
hset sb, hut. 
basv vb. haben. 
hed sb. köpf, 
hedeik sb. kopfweh. 
heor sb. haar, 
hei sb. heu. 
heipni sb, — haaf peni. 
heist sb. eile. 

heit vb. hassen, verabscheuen. 
helds. hould, 
belp sfi., vd. bilfe, helfen. 



hel]7 sb. gesundheit. 

helpi ad/, gesund. 

henrij^. Heinrich. 

hevn sb. himmel. 

hevi ad/, schwer. 

heziteit vb. zögern. 

heed s, hier. 

heer s. Jij. 

hier vb. hören. 

hier adv. hier. 

hierii) sb. gehör. 

hij pm. er. 

hijp sb, häufen ; menge, masse. 

hijt sb,, vb, hitze, heiss machen, 

heizen. 
hijp sb. beide. 
hil sb. hügel, berg. 
him j. hij. 
hips -n hoz sb. plur, hagebutten 

und mehlbeeren, 
his vb. zischen, 
hi'steriks sb. plur. hysterische 

anfalle, 
histri sb, geschichte. 
hit vb. schlagen, 
hiz s, hij. 
hod^iz sb. Hodges. 
holidi sb, feiertag. holidiz, 

ferien. -te hsev -e haaf holidi, 

einen halben tag frei haben, 
horer sb, entsetzen. 
hospitebl adj, gastfrei. 
hot adj. heiss. 

houl adj,, -sb. ganz, (das) ganze, 
hould vb„ sb. halten, ksetj hould 

-ov, ergreifen, 
houm sb.f adv, heimath; nach 

hause. 
houp sb,y vb, hof&ung, hofihen. 
hou'tel sb. gasthof. 
hol sb. saal. 
hos sb. pferd. 
hud sb. kappe, haube. 
huw/r«. wer. 

ier sb, ohr. 

if conj, wemi, ob. 
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is^nerent adj unwissend. 

ig'zasd^ereit vd. übertreiben. 

ig*Z89kli aäv, genau. 

ig'zsBkt aäj. genau. 

ig'Z8Bmin vd. untersuchen. 

ij s, hij. 

ijdip sd. Edith. 

ijgor adf. eifrig. 

ijst sd. Osten. 

ijt vö. essen. 

ijter so, esser. 

ijtii)haus sd. restauration. 

ijtf/r«. jeder. 

ijvl sd. übel. 

ijvn adj\, adv. eben, grade, sogar, 
auch, nur. 

ijvnig sb. abend. 

ijzi adj., adv. leicht. 

ijz(i)]i adv. leicht. 

ik'sait vb. aufregen. 

ik'saitobl adj. leicht aufzuregen,, 
nervös. 

ik'sentrik adj. sonderbar. 

ik'sept/;^. conj. ausser. 

iks'koejon sb. ausflug. 

iks'kleün vb. ausrufen. 

ik'spekt vb. erwarten. 

ik'spensiv adj. theuer. 

iks'plein vb. erklären. 

iks'ploud sb. zerspringen, los- 
gehen. 

ik'strijmli adv. sehr. 

il adj., adv. übel, unwohl. 

ilbi£eivd adj. ungezogen. 

ilevn]) adj. elfte. 

im j. hij. 

i'xnjjd^otli adv. gleich, sofort. 

imiteit vb. nachahmen. 

ixn*peijent adj. ungeduldig. 

im'potns sb. Wichtigkeit. 

iini)Otiit adj. wichtig. 

im'pruwv vb. verbessern. 

im'pruwvmont j^ Verbesserung. 

in sb. wirthshaus. 

in prp.y adv. in, binnen. 

i'naf adv.f sb. genug. 

in'dald^ vb. willfahren, gestatten. 

indi'vidsnol s^. Individuum. 



in doz adv. zu hause, 
infinit adj. unbegrenzt, 
in'geid^d adj. verlobt, 
inkan'vijnjent adj. unbequem. 
*in'said adj., adv , prp. inwendig, 

in, hinein. 
in: Bted. prp. f adv, anstatt, 
inj sb. zoll. 

inte'rapt vb. unterbrechen, 
intimit adj. intim, 
intro'djuws vb. vorstellen, 
intu, into prp. in, hinein, 
in'puwzisezm sb. begeisterung. 
inpuwzi'8B8tika^'. enthusiastisch. 
in'vait vb. einladen, 
in'venjan sb. erfindung. 
in'vent vb. erfinden. 
ii)gl9nd x^. England. 
ii)glija^'. englisch, 
igglijm^n sb, Engländen 
igk sb. dinte. 
ii)kst89nd sb. dintenfass. 
i'spejel a^'.besonder. 
i'spejeli aidv. besonders, 
it prn. es. 

i'tseljen adj., sb. italienisch, 
iteli sb. Itsdien. 
iz s. hij. 

jaad sb eile. 

jai) adj. jung. 

jelou adj. gelb. 

jes adv. ja. 

jet adv. noch, bisher ; doch, je- 
doch. 

jiap sb. jähr» 

jo9r s. juw. 

juerep sb. Europa. 

juero'pion adj. europäisch. 

juw, yxprn. du; ihr, Sie. 

juws sb. gebrauch ; nutzen. 

juwsfl adj. nützlich. 

juw]) sb, Jugend. 

juwz vb. gebrauchen, behandeln ; 
gewöhnt sein. 

juwguol adj , a^0v^e^<yMö3Äsis.. 
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kaaf sd. kalb. 

kaanebi sd. Camaby. 

kaasl sd. schloss. 

kaast vd. werfen. 

kaater sd. Carter. 

kabed sd. schrank. 

kaind sd. art. 

kaind aä/. gdtig. 

kaindli aäv. gütig. 

kaindnis sd. gute. 

kalablaind aSj. farbenblind. 

kalar sd. färbe. 

kam vd. kommen, kam tuw^ 

sich erholen, 
kamfat sd. behaglichkeit. 
kamftebl aäj. bäaglich. 
kand^orii) j^. taschenspielerkunst. 
kantri sd. land. 
kap sd. tasse. 
karid^ sd. muth, courage. 
kastom sd. gebrauch, 
kastamhaus sd. zoUamt. 
kat vd., sd. schneiden ; ignorieren ; 

schnitt, -a Jot kat, richteweg. 
kaimt vd. zählen, 
kauntlis adj. zahllos, 
kavar sd. couvert. 
kavar vd. decken, 
kazn sd. vetter, base. 
kfieb sd. droschke. 
ksBd sd. ungebildeter, knote, 
kasn vd. kann. 
ksBpj^. -mutze. 
ksari vd. tragen. 
kserid^ sd. wagen, coupe. 
kasriktar sd. Charakter, 
käst sd. katze. 
ksetl sd. vieh. 
ksBtJz/^. fangen. 
ksBvndirj^. Cavendish. 
keafl aaj. sorgsam, 
kealis aäj. unachtsam, 
kear sd. sorge, Sorgfalt, 
kear vd. sich kümmern, kea -foa, 

gern haben. 
^ei'A^ sA knchen. 
ieims, kam, 
Aeimbrids sd, Cambridge. 



keis sd. fall, 
keiv sd. höhle, 
kemist sd. chemiker. 
kent sd. Kent. 
kept s. kijp. 
ketl sd. kessel. 
kaal sd. kräuselung. 
kaar sd, schlechter hund. 
ka'lekt vd. sammeln, 
kam'baiii vd, verbinden, ver- 
einigen, 
kam'pear vd. vergleichen, 
kan'dijan sd. zustand ; bedin- 

gung. 

kaii*Quw5an sd. Verwirrung. 

kan'samjan sd, Schwindsucht. 

kan'saan vd. angehen, in betracht 
kommen. 

kansidar vd. betrachten; halten. 

kau'sijtid adj. eingebildet. 

kan'sist vd. bestehen. 

kan-strakjan sd, bau, construc- 
tion. 

kan'tein vd, enthalten. 

kan'viJDJant adj. bequem. 

kijp vd. halten, erhalten. 

kik vd., sd. mit dem fusse stossen, 
stoss mit dem fusse. 

kil vd. tödten. 

kis sd , vd. kuss, küssen* 

kitjin sd. küche. 

^uar vd. heilen. 

^uarias a^'. merkwürdig, sonder- 
bar. 

^uari'ositi sd, neugierde. 

klab sd. klub. 

klaim vd. klettern. 

klaud sd. wölke. 

klaudi adj. wolkig. 

kleara sd. Clara. 

kiel sd. thon, lehm. 

klevar adj. geschickt. 

klaad^iman sd. geistlicher. 

kliar adj, hell, klar. 

kliar ap vd. hell werden, kliar 
a*wei, wegräumen, klia- wanz 
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klijn adj. rein. 

klok sd. uhr. -whot -e klok -iz 

-it, wie viel uhr ist es ? 
kloidS vd. bekleiden. 
kloiäSli} sd, bekleidung. 
kloiÄ» J^. //. kleider. 
klous aäj., adv, dicht; schwül; 

nahe. 
klop sd, tuch. 
kok sd. hahn. 
kokjai sd. gegenständ nach dem 

geworfen wird, Zielscheibe. 
kolar sd. kragen. 
komen aäj. gemein, häufig, -in 

komen, gemeinschaftlich. 
komonli aSv. gewöhnlich. 
komik cuij. komisch, 
kompliment sd. compliment. 
kompli'ment vd. complimen- 

tieren, schmeicheln. 
kons9'tijn9 sd, handharmonica. 
konve'seijen sd, gespräch. 
konvikt sd. Sträfling, 
kogkwist sd. erobenmg. 
kopor sd. kupfer. 
kotid^ sd. landhäuschen, 
koul sd. Steinkohle. 
kould adj. kalt. 
kould sd, erkältung. 
kout sd. rock, 
koutteil sd. rockschoss. 
kol vd. rufen ; nennen ; besuchen. 
kon sd, kom. 
konar sd. winkel, ecke, 
kos sd, lauf; gang (von speisen). 

-ov kos, natürlich, 
kost vd. kosten, 
kot s, ksBtJ. 
koz sd, Ursache, grund. 
krai sd., vd. schrei ; weinen. 
kraud sd. häufen, gedränge. 
krautjz/^. sich dudcen. 
kr»k sd„'vd. spalte, riss ; knacken, 
krikit sd. cricketspiel. 
kristi'89Dje sd. Christiania. 
kros sd., vd. kreuz ; kreuzen. 
kmkid, a^/. krumm, 
knd s. kazL 



kuk sd, koch, köcfain. 
kuk vd, kochen, 
kuku sd. kuckuk. 
kuwl aäj'.f vd, kühl, kühlen, ab- 
kühlen, 
kwaiot adj. stille, ruhig, 
kwaiotli adv. ruhig, 
kwait adv. ganz, 
kwsek vd. quäken, schreien, 
kwestjsn sd* frage, 
kwik adj. schnell. 
kwikli adv, schnell, 
kworel vd., sd. zanken, zank, 
kwoter sd. viertel. 

laad^ adj'. gross. 

laaf vd. lachen. 

laak sd, spass. 

laast adj',, adv. letzt. 

laast vd. dauern. 

lagidj sd. gepäck. 

lai vd. liegen. 

leAvd. lügen. 

laibrori sd, bibliothek, stu.iier- 

zimmer. 
laif j-^. leben. 

laik adj',, adv, gleich,ähnlich ; wie. 
laik vd. gern haben ; wollen, 
lailok sd, der spanische flieder. 
lain vd. auslegen, 
lait sd. licht ; feuer. 
lait adj. leicht ; hell, hellfarbig, 
lait vd. anzünden, 
laitnig sd, blitz, 
laivli adj', lebhaft, 
laivz s. laif. 
lak sd, glück. 
laki adj. glücklich.. 
lakili adv. glücklicherweise, 
landan sd. London, 
lanj sd. Zwischenmahlzeit, 
lagz sd. plur, lungen. 
laud adj. laut. 
lav sd,, vd. liebe, lieben, 
laver sd. liebhaben. 
lavli adj,^ acC-u . VxOcJ^Oci., ^^<sö.. 



Y. 2 



5^ 



jGLOSSAR. 



l8Bi)grwid3 sd, Sprache, 

laetin aä/., sb. lateinisch^ latein. 

lelSor sb. leder. 

left adj. link. 

left s. lijv. 

leg sb. bein. 

lei s. lai. 

lei vb. legen, leid ap, bettlägerig. 

leidi sb. dame. 

leier sb, läge, schiebt. 

leik sb, (land)see. 

leim adj. lahm. 

leit adj. spät. 

leizi adj, träge. 

lend vb. leihen. 

Iei)p9]i vb. länger werden, ver- 
längern. 

les s. litl. 

lesn sb. lehrstunde, lection. 

let vb. lassen. 

letor sb. brief. 

levl adj., sb. eben, flach ; gleiche 
höhe. 

lo'beenem sb, der savoyische 
geissklee. 

leen vb. lernen. 

leenid cuij. gelehrt. 

le'ment vb. klagen. 

lift vb, aufheben. 

lijf j/J. blatt. 

lijst s, litl. -9t lijst, wenigstens. 

lijv sb. erlaubnis ; Urlaub, ab- 
schied. 

lijv vb. lassen, verlassen. 

lijvz s. lijf. 

lili sb. lilie. 

lim sb. glied. 

liiun sb.y adj, leinwand ; leinen. 

lip sb, lippe. 

litl adj., sb. klein, wenig. 

liv vb. leben ; wohnen. 

lod^iijz sb. pl. mieth Wohnung. 

loi) adj, adv. lang; lange. -9z 
loi) -ez, wenn nur. 

lot sb. anzahl, menge, masse. 
lou a^'. niedrig, 
loufs^. laib, brod. 
Jounli au//\ einsam. 



louvz s. louf. 
lod sb. herr, lord. 
lojer sb. advokat. 
Ion sb. rasen. 

luk sb., vb, blick, ansehen ; aus- 
sehen, luk -fo9, suchen. 
luws adj,, adv. los, lose, 
luwz vb. verlieren. 

maagorit sb, Margaret. 

maagit sb. Margate. 

maak sb,, vb. zeichen; zeichnen, 

bezeichnen, 
maakit sb. markt. 
maalbr9 sb. Marlborough, 
maast sb. mast. 
maast9r sb, herr ; lehrer ; junger 

herr. 
maajl sb. Marshall, 
maatjj^. märz. 
mad sb, schlämm. 
madi adj, schlammig, schmutzig. 
malSer sb. mutter. 
mail sb. meile. 
maild adj. mild, sanft. 
main, mai, s. ai. 
maind .r^. geist. 
maind vb. achten, -ai dount 

maind -it, ich habe nichts 

dagegen, 
mait s, mei. 
maltipli'keijn teibl sb. ein-mal- 

eins. 
mandi sb. montag. 
mani sb, geld. 
manj vb. kauen. 
man]) .r^. monat. 
mai)ki sb. äffe, 
mast, m9st,. mos vb. müssen, 
matn sb. hammeltleisch. 
matj adj,, sb., adv. viel, 
maup sb. mimd, maul. 
msBd adj, wahnsinnig ; ausser sich, 
meen .r^. mensch ; mann, 
mfiener sb, betragen, 
msenidg vb, verwalten, einrichten, 

mac)ien. 
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mseri v5. verheirathen. 

mserid.; sd. heirath. 

medf sd, meisch, mischmasch. 

msBt sd. matte. 
• msBtor so. Sache, whot -s -tSa 
msete, was giebt es ? 

xneBtii) sd, flechtwerk. 

msetj sd. Streichholz. 

medl vd, sich mischen. 

mesri sd. Mary. 

mei s6. mai. 

mei vö. mögen, dürfen. 

meidV. meik. 

meik z'^. machen ; zwingen. 

mein sd. mahne. 

men s. msBii. 

mend vd, ausbessern, flicken. 

meni adj\ viele. 

menjon vd. erwähnen. 

ment s. xnijn. 

metl sd. metall. 

mok'duwgl sd. Macdougal. 

inein,abkürzung für msedem^frau. 

ine8(t) s. mast. 

moa'tOAJ sd. Schnurrbart. 

midi sd. mitte. 

midlsaizd aäj, von mittlerer 
grosse. 

mij, mi s. sd, 

mijl sd. mahlzeit. 

mijn sd, mitte. 

mijn cu^', gemein, niedrig. 

mijn vd. meinen ; bedeuten, heis- 
sen; bestimmen. 

mijni,5 sd. bedeutung. 

mjjt sd, fleisch. 

mijt vd, treffen, begegnen, 

miks vd, mischen. 

mil sd. mühle. 

minit sd, minute. 

mis sd. fräulein. 

mis vd. verfehlen, verpassen ; ent- 
behren. 

mis'fotfen sd, unglück. 

misiz sd. frau. 

mist sd. nebel. 

mis'teik sd., vd, irrthum, sich 
Jiren, 



mister sd. herr. 

mistris j^. herrirv. 

mistjif sd, unheil. 

mistjivog ad/, gern schaden an- 
stiftend. . 
mitjl sd, Mitchell, 
mjlk sd. milch, 
mjuwzik sd. musik ; noten. 
moden aäJ. neu, neuer, jetzig, 
moist adj, feucht, 
moistjer sd. feuchtigkeit« 
moumint.r^. augenblick, 
moust .r. matj. 
moofen sd, bewegung, 
moor s, matJ. 
mon sd, morgen, 
monii) sd. morgen, 
motimer sd, Mortimer. 
muwv vd. bewegen, sich bewegen« 
muwvmant sd, bewegung. 



n s. end. 

naitSor/^Tf., conj. keiner ; weder, 

naif sd. messer. 

nain num, neun. 

nainp adj, neunte 

nais adji angenehm, hübsch. 

nait sd. nacht. 

naitjeid, dedlinaitfeid.r^. nacht- 

schatten, tödtlicher n. 
naivz s, naif. 

namber sd. nummer ; anzahl, 
iiB,npm. kein, 
nat sd. nuss. 
naping sd. nichts, 
nauo^z'. nun. 
nsBpkin sd, serviette. 
nsBpsask sd. ränzel, 
nserou adj. eng. 
neetjeral adj, natürlich, . 
neil sd, nagel. 
neim sd. name. 
neijon sd, volk. 
neitiv adj., sß, eingeboren« 
neitfor sd, natur«. 
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nest sd, nest. 

nevetSe'les adv^ dennoch. 

never adv, nie. 

neos s5, kindermädchen. 

naosri s6, kinderstube. 

TLQQvsd. nerve. . 

niali adv, beinah. 

nior acl;\ adv, nahe. 

nij ^b, knie. 

nijdl sb. nähnadel. 

nijgrou sb. neger. 

njuwspeiper sb, zeittmg. 

njuwz sb. nachricht. 

nod vb.f sb.. nicken. 

noiz sb. lärm, geräusch. 

nok vb., sb, klopfen, schlagen, 

schlag. 
nolid^ sb. kenntniss. 
jionsens sb. unsinn. 
not sb. knoten, 
not adv. nicht, 
nou cuij. kein, 
nou adv. nein, 
nou vb. wissen, kennen, 
noublmen sb. edelmann. 
noun s. nou. 
noufen sb. idee. 
nout sb. billet 
noutis sb, notiz, rücksicht, auf- 

merksamkeit. 
nou'vembor sb. november« 
nouz sb. nase. 
norSan adj. nördlich, 
nomen adj., sb. . normannisch ; 

Normanne. 
. nor conj, noch, auch nicht. 
no]> sb.f adj. nord. 
nowi sb. Norwegen, 
no'wijdgen adj. norwegisch. 

od adj, ungerade; merkwürdig, 

sonderbar. 
oks sb. ochse. 
oksn s. oks. 
ok'toubar sb, Oktober. 
oister sif. auster,. 
olaon adzf. auch, 
olter z^A ändern, verändern. 



onprp, auf. 

onist adj. ehrlich. 

onisti sb. ehrlichkeit 

opozit adj., adv. entgegengesetzt, 

gegenüber, 
orin^ sb. apfelsine. 
orin^ adj. orangegelb, 
o'streilja sb. Australia. 
ou vb. scht^ldig sein, 
ouk sb. eiche. 
ould adj. alt. 
oun adj. eigen. 

ounli adj,, adv. einzig, allein, nur* 
oupn adj., vb. offen ; öffnen, 
outmijl sb. hafermehl. 
ouve'hiar vb. zufällig hören, 
'ouveluk vb. überblicken. 
ouvor prp., adv^ über, vorüber, 

vorbei. 
ov, 9V, 9 prp. von. 

o'deijas adj. verwegen ; frech, un- 
verschämt. 

oder sb, Ordnung; befehl, auf- 
trag. 

of adv. weg, fort. 

ofis sb, amt. 

ofisor sb. beamter. 

ofh adv, oft. 

Qg9stsb. äugest. 

okw9d adj. linkisch, unbeholfen ; 
verlegen ; unbequem. 

Ol adj., adv. all, ganz, -not -ot 
Ol, durchaus nicht, ol rait, 
ganz recht, richtig, fertig! schon 
gut! 

oliSou amj, obschon. 

'ormoust adv, beinahe. 

ol'redi adv. bereits, schon. 

oIvtIz adv. immer, stets. 

onoment sb, schmuck. 

or, er adv., conj. oder, sonst. 

ostrie sb. Oesterreich. 

ot vb. sollte. 

otom sb. herbst. 

paada v6., s&. ^^lexi^Uien, Verzeih- 
ung, 
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paak sd. thiergarteai. 

paam sd, die nache band. 

psAS vd, vorbeigehen ; reichen. 

paast adj^ slf/, vergangen, Ver- 
gangenheit. 

TpSk&stprp. vorbei. 

paat sd.f vb. theil ; trennen, sicH 
trennen. 

paati sb. gesellschaft. 

paatli adv, zum theil. 

paap sb. pfad. 

pablik ctdj. öffentlich, -in pablik, 
vor der öffentlichkeit. 

pablik hatis sb, wirthshaus, 
schenke. 

pai sb, pastete. 

panij vb. strafen. 

pai)tjuel adj. pünktlich, 

paiind sb. pfund. 

peek vb, einpacken, 

pasrot sb, papagei. 

psere'sol sb. Sonnenschirm. 

pseris sb, Paris. 

P89sid5 sb. überfahrt. 

passifai vb. beruhigen. 

pebl sb, kieselstein. 

pear sb. paar. 

peer sb, bime. 

pei vb. bezahlen. 

peiligz sb. plur, stacket. 

peint vb.f sb, malen, bemalen ; 
färbe. 

peiper sb, papier. 

peni sb. penny^acht pfennige. 

pens s. peni. 

peper sb., vb, pfeffer, pfeffern; 
schiessen. 

petikout sb. Unterrock. 

peeflkt adj» vollkommen. 

p99fiktli adv. vollkommen. 

poepas sh. absieht, zweck. 

peepl adj. purpurfarben. 

poor vb. spinnen. 

P99S sb. portmonnaie. 

po'Iait adj, höflich. 

pO'laitnis sb, höflichkeit. 

petikjeloli adv, besonders. 

j>0'U3^9l9T luff, besonder ; genau. 



in pe'jbikjeler, im besonderen. 

pidgen sb, taube. 

pidgen pai sb, taubenpastete. 

pig sb, schweän. 

pijp vb, gucken. 

pijpl sb, pL leate. 

pijs sb, stück. 

pik vb, picken, nehmen. 

piknik sb. picknick. 

piktfar sb. bild, malereL 

pikwik sb. Pickwick. 

pin sb, Stecknadel. 

pin vb. packen. 

pit sb. grübe. 

pjuor, adj.f adv. rein. 

plaant sb , vb, pflanze, pflanzen. 

plam sb. pflaume. 

plam pudii) sb, rosinenpudding. 

plana; vb., sb, tauchen; aussch- 
lagen, stoss. 

plsen sb., vb. plan, planen. 

plaet vb. flechten. 

plei vb. spielen. 

pleifl adj, muthwillig, scherz- 
haft. 

plein adj. eben, einfach ; häss- 
lich. 

pleis sb, ort, platz; dienst, con* 
dition. 

plenti sb. plenti -ev, viel. 

pleznt adj. angenehm. 

plezntli adv, angenehm. « 

ple^er sb, vergnügen. 

plijz vb. gefallen ; plijz« bitte ! 
plijzd, vergniigt. 

point sb, spitze. 

point vb. zeigen, weisen. 

pointida^'. zugespitzt, spitzig. 

poizn sb, ^ft. 

pokit sb. tasche. 

polij vb. poliren. 

pond sb, teich. 

popi sb, mohn. 

popjoler adj. populär, beliebt. 

porid3 sb. brei. 

pot sb. topf. 

po\xA\i sb. ^osX,. . 
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poustofis sd, postamt, post 

pok s6. schweinfleisch. 

por vd. giessen. 

potlend^^. Portland. 

prais sd. preis. 

prsektikl cuij. praktisch, handgrei- 
flich. 

praops aäv. vielleicht. 

prezns sd. gegenwart. 

preznt aäj., sd. gegenwärtig, ge- 
genwart. 

pre*feser sd. professor. 

pre'sijd vd. fortfahren, gehen. 

prinsipl sd. grundsatz. 

priti adj. hübsch. 

pri*vent vd, verhüten, verhin- 
dern. 

propoli cuiv, anständig ; richtig ; 
gehörig. 

propor adj, eigentlich ; passend, 
anständig. 

pruwv vd. beweisen. 

pudii) sd. pudding, mehlspeise. 

puor aäj. arm. 

pul vd. ziehen. 

piis interj.^ sd. miezchen. 

puf vb.f sd. stossen, stoss. 

put vd. stellen. 

puwl sd, pfütze. 



^. schnrke, 
rab vd. reiben. 
raf adj, rauh ; stürmisch. 
raQon sd. grobian. 
raid vd., sd, reiten, Spazierritt, 
raifl sd. büchse. 
raip adj. reif, 
rait adj., adv., sd, recht, richtig, 

ganz, 
pait vd. schreiben. 
raiz vd. sich erheben, aufstehen. 
raizar sd. aufstehen 
ran vd. laufen, 
raj vd. schnell laufen, stürzen, 

ßiegen, sausen, 
rafos/^. Russland, 
-naö s^. scandal. 



raund -ev bijf sd, gerollter rinds- 
braten. 

raund aj. rund. 

raund adv., prp. herum. 

raobit sd. kaninchen. 

rsBgid adj. zerlumpt, lumpig. 

raonizgit sd. Ramsgate. 

raoi) s. rig. 

r8di)k sd. rang. 

r8Bi)k adj. h^tig, stark, 

reep vd. wickeln; einwickeln, um- 
wickeln. 

rsdj adj. voreilig; unbesonnen. 

rsBt sd. ratte. 

red adj, roth. 

red s. rijd. 

redi adj. bereit. 

redi meid adj, fertig. 

reer adj. selten. 

regjeler adj, regelmässig> regel- 
recht. 

reid^ sd, wuth. 

reilwei sd. eisenbahn. 

rein sd., vd. regen, regnen, 

reinz sd. plur. zügel. 

reis sd. geschlecht^ stamm. 

reis sd., vd. Wettrennen. 

reit sd. verhältniss, grad. -et eni 
-reit, in jedem falle, wenig- 
stens. 

reke'mend vd. empfehlen. 

rest sd., vb. ruhe, ruhen, ausruhen« 
-t$9 rest, die übrigen. 

retjid adj, elend. 

rid adj, los, befreit. 

ridl sd. räthsel. 

riel adj. wirklich, echt. 

rioli adv. wirklich, in der that. 

ri'firej vd. erfrischen. 

rijd vd. lesen. 

ri'pijt vd. wiederhol^i, hersagen. 

rijtf vd, reichen, erreichen, dar- 
reichen, erlangen, 

rijzn sb. Ursache, grund. 

ri'kwaier vd. bedürfen. 

ri'kwest vb. bitten, auffordern. 

xi'maak. v6. bemerken. 
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ri'member vd, sich erinnern. 

pinmwv vd, wegnehmen; sich 
weg begeben. 

riq vd. klingehi. 

ri'pent vö. bereuen. 

ri'sait vd. hersagen, declamiren. 

ri'spekt sd, beziehung ; achtung. 

ri'spektabl a^'. ansehnlich, solide. 

ri'spektfeli adv. ehrfurchtsvoll. 

ri'spektjQl adj, ehrfurchtsvoll. 

ri'taiering aäj, zurückhaltend, 
scheu. 

ri'teen vö.^ sb. wiederkommen ; 
wiedergeben ; Vergeltung. 

ritn s, rait^ 

ritj adj, reich. 

rivep sb, fluss. 

ri'zalt sb» ergebniss, resultat. 

ri'zeav sb. Zurückhaltung. 

ri'zeovd adj. zurückhaltend. 

ri'ziat vb. widerstehen. 

pob vb. berauben. 

robetsn sb, Robertson. 

robin sb, rothkehlchen. 

robinsn sb. Robinson. 

rok sb. felsen, 

roi| adj,^ sb. unrecht, irrig; ver- 
kehrt. 

rou sb. reihe. 

rou vb., sb. rudern. 

roud sb. landstrasse, 

xovlvb., sb. rollen. 

roum sb. Rom. 

romn vb, umherstreifen. 

rou'xneBiitik adj. romantisch. 

rouineji adj. römisch, 

reust vb. braten. 

rouz sb. rose. 

ruerel adj. ländlich. 

mk sb. krähe. 

ruwd adj. unhöflich, barsch. 

ruwdnis sb. unhöflichkeit. 

ruwf sb. dach. 

ruwl sb. regel. 

ruwmGtizm sb, rhemnatismus. 

ruwt sb, Wurzel. 

ßodn aä/. plötzlich. 



sadnli adv. plötzlich. 

Said sb. seite. 

sain sb^ zeichen. 

sait sb. gesicht, anblick. 

saiz sb. grosse. 

saxn frn, einig, irgend ein, et- 
was. 

samehaus sb, gartenlaube. 

samor sb. sommer. 

sajapiag pm. etwas. 

San sb, söhn. 

San sb, sonne. 

sandi sb. sonntag. 

aatjpm. solch. 

saund sb., vb, klang, laut ; klin- 
gen. 

saup sb, süd. 

S89dl sb. Sattel, 

889k sb. sack. 

sselod sb. salat. 

S€dm9n sb. lachs, 

S89nd sb. sand. 

seendi adj. sandig. 

88Bt s. Sit. 

S89tedi sb. samstag. 

S89vid5 adj., sb, wild, wilde. 

sei vb. sagen. 

seif adj. sicher. 

seik sb, -fetSd seik -ev, um . . . 
willen. 

seil sb. segel. 

seil vb. segeln. 

Seiler sb. matrose. 

seim ad/, derselbe. 

seiv vb, retten ; ersparen ; auf- 
heben. 

sekend adj, zweite. 

sekondli adv. zweitens, 

sei vb. verkaufen. 

seldam adv. selten. 

seier sb. keller. 

seif, selvz prn. selbst. 

selibreitid adj. berühmt. 

send vb. senden. 

sens sb. bedeutung ; vemunft 

senjeri sb. Jahrhundert. 
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seperit adj. getrennt, abgesondert 

sepretli aäv. getrennt, för sidi. 

set vd. setzen ; untergehen. 

setl vd, sich-niederlaigien, zu boden 
sinken; abmachen. 

nevTL num, sieben. 

sevnp adj. siebente. 

asYTol adj, mehrere. 

seekl sd. kreis. 

soeloin sd. lendenstück. 

899r, sar sd. mein herr ! 

seotn aäj, gewiss. 

saetnli adv. gewiss. 

Boevent sd. diener, magd. 

flom s. sam. 

89*poaz vd, vermuthen; anneh- 
men. 

se'pot sd., vb. stütze» stützen. 

sep'tember sb. September. 

sa'raund vb. umgeben. 

89*saieti sb. geseUschaft, geseliig- 
keit. 

sieries adj, ernst. 

sij sb. meer. 

sij vb. sehen. 

sijd sb. same. 

sijm vb. scheinen. 

sijn s. sij . 

sijnori sb. naturschönheit. 

sijzn sb, Jahreszeit. 

sik cuij. übel, seekrank. 

siks num. sechs. 

sikspens = siks pens sb. eine 
halbe mark. 

'8iks*tijiipa^'. sechzehnte. 

8iksp adj. sechste. 

silk sb, seide. Jot silk, einsch- 
lagseide. 

btIyqt sb. Silber. 

8iinpl adj. einiadi. 

8in8 adv., prp. seit, seitdem. 

8ii) vb. singen. 

siggl adj. einzeln. 

8ii)k vb. sinken. 

8ister sb. Schwester. 

eit zf^. sitzen. 
jsiti s^. Stadt; City (Altstadt 

J^ondons), 



Bivilai'zeifan adj, civilisation« 

i^U'wt sb, anzug. 

8juwt vb. bekommen. 

sksi sb, himmel. 

8keas adj. seltien. 

8kee8li adv, kaum. 

8keit sb.t vb, Schlittschuh ; Schlitt- 
schuhlaufen. 

skoet sb. rockschoss. 

skotlond sb. Schottland. 

Bkot/mon sb, Schotte. 

skreambl vb, erklettern ; greifen 
nach, sich reissen um. 

skrsBtJ vb, kratzen. 

skreip vb, scharren, schaben. 

skuwl sb. schule. 

skuwlfelou sb. Schulkamerad. 

skweor adj. viereckig. 

elender adj. schlank. 

slept s. slijp. 

slijp sb,f vb. schlaf, schlafen. 

slijv sb. ärmel. 

Slip vb., sb, gleiten, ausgleiten ; 
fehltritt. 

slou adj, langsam. 

slouli adv. langsam. 

sloup vb. schräge sein. 

smagl vb. schmuggeln. 

smeek vb. schmatzen. 

smsej vb.y sb, zerschmeissen, zer- 
schmettern. 

smiar vb. schmieren, besdunieren. 

smi]) sb. Schmied ; Smith. 

smouk sb,i vb. rauch, rauchen. 

smol adj, klein. 

smuwt$ adj^ vb, glatt ; glätten^ 

snsetj vb. schnappien. 

sneik sb. schlänge. 

snijk vb. schleichen. 

snob sb. snob. 

snobij adj. snobhaft 

snou sb.., vb. schnei, schneien. 

snoudn sb. Snowdon. 

•sn polz sb. St. Paul's kirche. 

snt, sn cdj. Sanct. 

sob vb. schluchzen. 

seil s6. boden., ^T>siid. 
BoUtTi ad7\ eVosam, , . 



L. 
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•olt sd. salz. 

SOI) sd, lied. 

soxiL aäj. betrübt. 

80U vd, säen. 

sou vd. nähen. 

80U adv, so. 

souk vd. einweichen ; durch- 
dringen (von feuchtigkeiten). 

sould s, sei. 

80 s, sij. 

80d so, Schwert. 

8o£a vd, erweichen, mildem. 

808 sd, quelle. 

80t s6. art. 

8pek*teiter sd, zuschauer. 

spijk vd. sprechen. 

spin vd. spinnen, spin raund, 
sich herumdrehen. 

spirits sd, plur. Stimmung. 

8pit vb. spucken, speien. 

8poil vb. verderben, spoilt tjaild, 
verzogenes kind, 

spot sb. fleck ; stelle, ort 

spoukn s. spijk. 

spot sb^ spiel, belustigung, sport. 

Spot sb. sport. 

spotsmen sb. sportsman. 

spred vb. ausbreiten, streuen. 

sprix) sb. frühling. 

sprig sb. quelle. 

sprii) vb. springen, quellen. 

sptin sb, löfFel. . 

spiehed sb. lanzenspitze. 

spier sb, speer. 

split vb, spalten. 

staar sb, stem. 

Staat vb. abgehen, abfahren. 

stamp sb. stumpf. 

staut sb. porter. 

st89mp sb, briefmarke. 

stand vb, stehen; ausstehen, er- 
tragen. 

steoz sb. pl, treppe. 

stei vb, bleiben ; wohnen. 

steifen sb, bahnhof. 

steit sb, zustand. 

Step sb„ vb. init, treten; stufe, 
treppe. 



steer ap vb, aufrühren. 

stif aäj. steif. 

stijmbout sb. dampfschiff. 

stjjmer sb, dampfschifl^ 

stijpl sb. thurm, kirchthurm. 

stik sb. stock, stiks, reiser. 

stik vb, stecken. :8tik aüt, her- 
vortreten. 

Stil aäj, still. 

Stil aäv, noch ; .dennoch. 

stjuwpid adj. dumm. 
•Stop sb. hemmen ; halten, stehen 
bleiben; aufhören. 

stoun sb, stein. 

stom sb. gewitter. 

stori sb, geschichte. 

stori sb, Stockwerk. 

straik vb, schlagen. 

strein^ adJ, fremd. 

strein^ar sb, fremder. 

streit aäj'.t aäv. gerade, streit 
of, hinter einander. 

streitnis j^. geradheit. 

stretj vb. strecken; sich aus- 
strecken. 

strijm sb. ström ; kleiner fluss, bach. 

strijt sb. Strasse. 

strix) sb, bindfaden, 

stro sb, Stroh. 

strobri sb, erdbeere. 

stuwp vb. sich bücken. 

suwp sb. suppe. 

sweer vb, schwören ; fluchen. 

swijdn sb. Schweden. 

swijt adj, süss. 

swii) vb, schaukeln. 

swltsalend sb. Schweiz. 

swolou sb. schalbe. 

swom vb. wimmeln. 

Jaant-Jselnot. 
/aap adj, scharf, eckig ; klug. 
Jai adj. scheu, blöde. 
Jainis sb, scheu, blödigkeit. 
jain vb. scheinen, glänzen. 
Jaut vb,^ sb. jauch^etL^ ^«^^\- 

5®\OML adj . "5.€\00^^., \52DJC>fc^ 
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Jeid sd, schatten. 
Jeik vd. schütteln. 

Jisip sd. gestalt. 
el s6. schale. 
Jelf sd, bret. 

jeltar j^., vd. schütz, obdach, schüt- 
zen. 
Jeri sd. Xereswein. 
Jeot sd, hemd. 
Jij /r«. sie (fem,)» 
Jijp sd, schaf. 
Jilii) sd. mark, 
Jiprek vd. -to -bi Jiprekt, 

Schiffbruch leiden. 
Jop sd, laden. 
Jot sd, schuss ; schrot 
Jot s, fuwt. 

Jbt aa/. Jot silk, einschlagseide, 
Jou vd, zeigen ; beweisen« 
Joulder sd, Schulter. 
Jol sd, shawl. 
Jot adj. kurz. 
Juor aäj,, adv, sicher. 
Juw sd. schuh. 
Juwt vd, schiessen. 

taat sd, torte. 

taid sd. ebbe und flut« 

taiod adj, müde. 

taiosem adj, langweilig, verdriess- 

lich. 
taim sd, zeit. 

\i9,\\>adj,f adv, fest, stramm, 
tambl vd, taumeln, stolpern, 

fallen, 
tai) sd, zunge. 

tatj vd, anrühren, berühren, 
taun sd, Stadt. 
t89l9nt sd, talent. 
taen vd, gerben. 
tedii)t9n sd. Teddington. 
teer vd, reissen. fül teor, im 

vollen laufe. 

teiblj^. tisch. 

teik vd, nehmen. 

teil sb. schwänz. 

teim ^^J, z;^, zahm., zahmen. 

teiats^. £e8cbmack. 



tel vd, sagen, erzählen ; unter- 
scheiden, errathen, wissen. 

tempor sd, stinunung, gemüth* 

temz sd, Themse. 

ten num, zehn. 

tent sd, zeit. 

tenp adj, zehnte. 

te s. tu. 

to'dei adv, heute. 

taen sd.^ vd, wendung. wenden ; 
reihe; werden ; verwandeln, ver- 
derben. 

taond ap ad/, aufgestülpt. 

tootl sd, Schildkröte. 

te geiSer adv. zusammen. 

te'morou adv, morgen. 

te'nait adv» heute abend. 

tij sd. thee, 

tij'toutl-e sd. abstinenzler. 

tijtj vd. lehren« 

tij]) J. tuwj?. 

tij])ii)z sd, plur, theegeschirr. 

til adv, bis. 

tip sd. spitze. 

tjuwnik sd. blouse, kitteL 

tjuwzdi sd, dienstag. 

tomi sd, Tommy. 

tomsn sd. Thompson. 

top sd, gipfel, spitze ; kreisel, 

tould s. tel. 

todz prp, gegen. 

tok vd, sprechen. 

ton s, teer. 

tor s, teer. 

tot s, tijtJ. 

trabl sd,, vd, mühe ; beschweren. 

trai vd. versuchen« 

trai)k sd, koffer. 

traut sd, forelle. 

trsep sd, leichter wagen. 

trsBvl vd, reisen, sich bewegen, 

tradvler sd. reisender, 

tred vd, treten. 

trein sd, zug. 

trespes vd, übertreten. 

trij sd, bäum. 

trip lih, &lTOXLcheln, Mlen. 

txotz;6.lia\>«a» 
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tpnw aäj, wahr. 

truw]) sd. Wahrheit. 

tjaadg sd. besorgung ; Schützling. 

tjaaf sd.f vb, spreu ; necken, nec- 

kerei. 
tjaalz sb, Charles, 
tjaans sb, zufall, gelegenheit, mög- 

lichkeit. 
tjaild sb. kind. 
tjaildij adj. kindisch. 
tjaiiie sb„ adj. China ; porzellan, 

porzellanen. 
tJiEdneinen sb, Chinese, 
"tjai'njjz adj., sb. chinesisch, 

Chinese, 
tjeer sb. stuhl, 
tjein^ vb.^ sb. verändern, sich 

ändern, Veränderung, 
tjeri sb. kirsche. 
tjoetj sb. kirche. 
tjaetjjaad sb. kirchhof. 
tjiefl adj, heiter. 
tJiOT vb, jubeln. 
tjijf sb.f adj, haupt, Oberhaupt ; 

hauptsächlich, 
tpjp adj. billig, 
tjijt vb, betrügen. 
* 'ijz sb, käse. 

imni sb, kamin, Schornstein. 

op sb, cotelette. 
buzn s, tjuwz. 
bser sb, Chaucer. 
tjuldren s, tjaild. 
tJuwz vb, wählen ; wollen, 
tu, \>9prp, zu. 
ttÜE s. teik. 
tuw num, zwei. 
tiiw adv, auch ; zu, allzu. 
tuwedgd adj, zweischneidig, 
tuwl sb, Werkzeug, geräth. 
tuwj) sb. zahn. 

twain vb. zusammendrehen, flech- 
ten. 
twais adv, zweimal, 
twelfj) adj, zwölfte, 
twenti num, zwanzig, 
twin sb. Zwilling. 
twiat vd. drehen. 



t 
t 
t 

t 

tj 



pander sb. donner. 

paro a^*. durchgängig, vollständig. 

pareli adv, durchaus, völlig. 

paixznd num, tausend. 

pauznd]) adj, tausendste. 

p8Di)k vb, danken. 

p9ed adj,, sb. dritte ; drittel. 

]799dli adv. drittens. 

peest sb. durst. 

]>desti adj. durstig. 

']>9e*tijii num^ dreizehn. 

•poo'tijn]) adj, dreizehnte, 

paeti num, dreissig. 

])9ezdi sb, donnerstag. 

pijf sb, dieb. 

pijvz s, pijf. 

pik sb, dick. 

pig sb. ding. 

piqk vb. denken. 

pon sb, dorn. 

pot sb. gedanke, 

pot s. pigk. 

'pTtB^vb. prügeln. 

pred sb. faden, zwirn. 

pret sb. drohung. 

prij num. drei. 

prou vb. werfen. 

prout sb. hals, klie -Va prout, 

sich räuspern, 
pniw s, prou. 
pruw/;^. durch. 

uw s huw. 

vaielit sb. veilchen. 

valger adj, gemein. 

V8Bli sb. thal. 

V8DlJ9bl adj. werthvoll. 

V8Dlju sb, werth. 

veari vb. abwechseln. 

vearias adj. verschieden. 

veipar sb. dunst. 

velvit sb. sammt. 

venia sb. Venedig. 

veri adj.t adv. wahr, grade ; sehr. 



62 



GLOSSAR. 



vijl sd. kalbsfleisch. 

vilidg sd. dorf. 

vitlz sd. plur, lebensmittel. 

vizebl adj, sichtbar. 

vizit sb.^ vb, besuch, besuchen. 

yjuw sb, aussieht. 

vois sb, stimme. 

waid adj. weit. 

waier sb, draht. waiez, schlinge. 

waif sb. weib, frau. 

waild adj. wild. 

wain sb. wein. 

waind vb. winden. 

waivz s. waif. 

waiz adj. weise. 

waizli adv. weise. 

wan adj.y sb. ein. 

wander sb.^ vb. wunder, wundem, 

erstaunen, 
wandefl adj. erstaunlich, 
wandafli ctdv. erstaunlich, 
wans adv. einmal, einst, 
wari vb, hetzen, quälen, 
waund s. waind. 
waeg vb. wedeln, 
wednzdi sb. mittwoch. 
welSer sb. wetter. 
weor vb, tragen (kleider). 
weer vb. abreiben, abnutzen. 
wei sb. weg ; weise. 
welk vb. aufwachen ; wecken, 
weilz sb. Wales, 
weist sb. taille, leib, 
weist vb. verschwenden. 
weit sb. gewicht, 
weit vb. warten, 
weiter sb. aufwärter, keilner. 
weiv sb. welle. 
wel sb. brunnen. 

wel adv.y adj, gut ; wohl, gesund, 
wel aäfe'..gut, wol ; . nun. 
wel bi'heivd adj. wohlerzogen, 
welkem adj.^ vb. willkommen, 

willkommen heissen. 
v^ent s. gou, 
wepen sA waffe, 
wesk0ts3. weste. 



west sb. Westen. 

wet adj. nass. 

weetSi adj. würdig. 

week sb,^ vb. arbeit, arbeiten, 
werk. 

weeld sb. weit. 

weer s. bij. 

wees s. baed. 

weest s. bsDd. 

weep sb.^ adj. werth. 

whail sb.^ conj, weile, zeit ; wäh- 
rend. 

whait adj, weiss. 

wheer adv. wo, wohin. 

when conj. wenn, als. 

when'ever conj. wenn auch. 

whijl sb.f vb. rad ; auf einer schieb- 
karre schieben. 

whijlbsDrou sb. schiebkarre. 

whijt sb. waizen. 

whisper vb, flüstern, 

whot/r«. was. 

vr^prp, mit. 

wi"8"aut/r/. ohne. 

wij prn. wir. 

wijd sb.f vb. Unkraut ; jäten. 

wijk sb. woche. 

wijk ctdj, schwach. 

wijv vb, weben. 

wikid adj. gottlos, schlecht. 

wikidnis i'^.gottlosigkeit, Schlech- 
tigkeit. 

wil sb. wille. 

wil adj. wollen. 

wiljem sb. Wilhelm. 

wimin s. wnmen. 

windou sb. fenster. 

wind sb. wind. 

Winter sb, winter. 

wil) sb. flügel. 

wink vb.y sb. blinzen ; augenblick. 

wijvb. wünschen. 

wit sb. witz. 

wizdem sb. Weisheit. 

wont sb., vb. mangel, mangeln, 
fehlen; nöthig haben, brauchen ; 
"wünsdierv, -wollen. 

woj vb. "wasc^etv^ ^yäeo.. 
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wotjj"^. uhr. 

wotj vd, wachen; beobachten» 

aufpassen. 
wouk s. weik. 
wouv s. wijv. 
wouvn s. wijv. 
wok slf.,- vb, Spaziergang, gehen ; 

pfad. 
wokii)ik8keeJeii sb, fnsstonr. 
woIj^. mauer. 

wom adj.f vb, warm, wärmen. 
won vb, warnen. 



woniq j^. Warnung, -givwonii], 

kündigen. 
woon s, weor. 
wor j^. krieg. 
wotefol sb, Wasserfall, 
wotor sb. Wasser, 
wud sb, holz, 
wndn adj, hölzern, 
wul sb. wolle, 
wuli adj. wollig, 
"wulin adj. wollen, 
wumen sb. frauenzimmer. 



tHE END. 
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An Icelandla-SneUtih BlotloiiMy, baaed on the MS. 

Mll«tlM< oT Ibe lau R. Cltaibr. BnlDigtä ind ccmpleM by C. VlKlrara. 



An Anglo-flnson DloHonBiT, bosed o 



31 the MS. collectioDs 
An EtTmoIogJcal BJctlonary of the EnglUb Iian^Bf», 
A Snpflement to tha First Sditian of ths aboTa. 
A Oonoiaa Etymologlcal Diationnry of the Engliab 
A NeiT SngliBh DiotiousTr, on BlMorieal rrinolplBB, 



Books la/ely printed ai the 



I 



GBEBK CI1A88IC8. 
Aesohylus: Tragoediae et Fragmenta, ex recensione GuiL 

DindorfiL Stand Edition^ 1851. 8yo. cUth^ sr. 6A 

Bophooles : Tragoediae et Fragmenta, ex recensione et cum 

comme&tarlls GuiL Dindorfii. Tkird Edition^ a toIs. iicsi». Sva clUk^ U. u. 
Each Play separatdy, lim^, ar . 6d, 

The Text alone, printed on writing paper, with large 

margin, royal i6iiia cttiUt, &r. 

The Text alone, Square i6mo. elotk, 35. 6d, 

Each Play separatdy, timPt 6d. |See also page iz4 

Bophooles : Tragoediae et Fragmenta, cum Annotatt. GuiL 

Dindorfii. • Tomi II. 1849. Sra cMh, tos. 

The Text, VoL X. sr. 6A The Notes. VoL XX. 4r* &<■ 

Buripides : Tragoedia« et Fragmenta, ex recensione Guil. 

DindorfiL Tomi II. 1834. 8to. c/MA, iox. 

Aristophanea : Comoediae et Fragmenta, ex recensione 

GuiL DindorfiL Tomi IL 1835. 8to. cldht izx. 

Aristoteles ; ex recensione Immanuelis Bekkeri. Accedunt 

Indices Syiburg^lanL Tomi XL 1837. 8to. cloth, aJ. lox. 

The volumes may be had separatdy (except VoL IX.), sr. 6d. gacßt. 

Aristotelis Ethica Nicomaoheay ex recensione Immanuelis 

Bekkeri. Crown 8to. cMA, 5x. 

Demosthenes : ex recensione Guil. Dindorfii. Tomi IV. 

1846. 8to. cMhf xt, X«. 

Homems : Iliasy ex rec. Guil. Dindorfii. 8vo. cloth, 55. td. 
Homerus: Odyssea» ex rec. Guil. Dindorfii. 1855. Svo. 

Plato: The Apology, with a revised Text and English 

Notes, and a Digest of Flatonic Idioms, by James Riddell, M.A. 1878. Svo. 

Plato : Fhilebos, with a revised Text and English Notes» 

by Edward Poste, M.A. z86o. 8to. doth, 7«. 6d. 

Plato : Sophistes and Politlcus, with a revised Text and 

English Notes, by L. Campbdi, M.A. 1867. 8Ta eleütt <8x. 

Plato : Theaetetus, with a revised Text and English Notes, 

by L. Campbell, M.A. Second Edition. 8to. cloth,zos. 6d. 

Plato : The Dialogues, translated into English, with Ana- 

lyses and Introductions. By B. Jowett, M. A. ^ new Edition infive volunus, 
1875. Medium 8vo. c/o/A, 3/. lor. 

Plato : The Bepublic, translated into English, with an 

Analysisand Introduction. By B. Juwett, M.A. Medium 8vo. cloth. las. 6ä. 

Thucydides: translated into English, with Introduction, 

Marginal Analysis, Notes and Indices. By the same. 2 toIs. i88z. Medium 
Svo. cMh, z/. las. 



The Oxford Bibie for Tea 




Clarendon Frtss, Oxford, 

THH HOLT BCBIPTDBBB. 
The Holy Bibla in the Earliest English VereionE, mnde frora 

FontSli'd sIJ'f N "'" " """ "" ■■■■'■■" ■ 

Altt Tiprinttd frox 

(i) Tha New Te«tsiiieiit L 



Tbe Holy Bible : 

Novum Teatameiitum Qraeca. Edidit Caiolos XJoyil, 

The Eome on writing papec. Email 410. cloäi, lot. dd, 
NoTUm Teatamsntuin Oraaoe Junta Extmplar Millianum. 

The same on writing paper, Email 4to. clolh, 9s. 
The Oreek Teatament, with tbe Rcadmgs adopted by the 



BlrangBliB Sacra Qraoce. fcap. 8vo. limp, ji. ()d, 

Vetna Taslameiittini ex Versione Septuaginta Intcrprelun 



i, containing inppli 



Helpa to thc s-iü. 



i,. ^uu ßiblB, taken &om Ihe Oxford 



Clarendon Press, Oxford. 



ECCIiXSIASTICAIi HI8TOBT, &o. 
Baedae Historia Boolesiastioa. Edited, witlt English 

Notes, by G. H. Moberly, M. A. Crown Sra cloth^ lat. 6A 

Chapters of Early English Cliurch History. By William 

Bright, D.D. 8vo. cMh^ las, , 

Eusebius' Ecolesiastical History, according to the Text of 

Burton. With an Introduction by William Bright, D. D. Crown 8to. rA?<A, 8x. 6d» 

Socrates' Eodesiastical History, according to the Text of 

Hussey. Witb an Introduction by William Bright, D.D. Crown 8vo. cictA, 
7«. 6d, 

ElTGIiiaH THEOXiOGT. 
Butler*8 Analogy, with an Index. Svo,eloth, 5s. 6d, 
Butler's Sermona. 8vo. eloth, 5s. 6d, 
Hooker*s Works, with his Life by Walton, arranged by 

John Keblc, M. A. Sixtk EditioHt 3 toIs. 1874. Sto. eloth^ i/. lu. 6d, 

Hooker's Works ; the text as arranged by John Keble, M.A. 

a vols. 1875. Sva cMh» zix. 

Fearson's Exposition of the Creed. Revised and corrected 

by E. Barton, D.D. SüUhEdÜiöH, 1877. 8to. eMA, los. 6d. 

Waterland's Review of the Doctrine ofthe Eucharist, wiüi 

a Preface by the late Blsh<^ of London. Crown 8vo. c^A» 6c 6A 
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BWaiiISH HISTOBT. 
A History of England. Principally in the Seventeenth 

.'Century. By Leopold Von Ranka 6 vols. 8va c/ctht 3A 3t, 

Clarendon's (Edw. Earl of) History of the Rebellion and 

Civil Wars in England. To which are subjoined the Notes of Blshop War* 
burton. 7T0IS. X&19. medium 8va cleth, ai.to*i 

Clarendon's (Edw. Earl of) History of the Rebellion and 

Civil Wars in England. 7 vols. 1839. z8ma f^MA, xl. xs, 

Freeman's (E. A.) History of the Norman Conquest of 

England : Its Causes and Results. In Six yobtmet, 8va cMh, 5A 9«; &^ 
VoL I. and II. together, Thtrd EdÜion^ 1877. xl z6f. 
VoL III. Secona Edition, 1874. xi. x*. 
VoL IVi Second Edition, 1875. sA s«. 
Vol. V. 1876. xl. xs. 
VoL VL Index, 1879. zor. 6d, 

Bogers's History of Agricultnre and Prices in England, A.D, 

X3S9— Z793. Vols. I. and II. (1359— 1400). 8vo. cloth, al. nt, 
Vols. III. and IV. (z4oz<is8s^. 8vo. cioth, al, lo«. 



ChrenJuin ^nss Bnm, 

I. ÜNGIiIBH. 
A First SGBdlug Book. By Marie Eicliens of Berlin ; and 

f Jitod bv .li.ne ], Cl^uBlL En. [«p. Svo. ,H£-t^,y,. ,rf. 

Oxford Bcading Book, Part I. For littlc Children. 
Oxford Reading Book, Part II. For Junior Cksses. 

E.L fc.p. avo, mifcmn-i.trf. 

An Elementory HugÜBh Orainiiiar und Exeroise Book. 
Ai Ecgllsh Qronimai tmd BeadiDg Book, for Loner 

Ty:pical Seleotion.» from the best English Writers. with 
Tiie Fhllolog? Ol the Eoelish Tongae. By J. Earle, 

A Book for Boginnera in Analoaaion, By John Earle, 
Ac Anglo-fiaxou Prlmer, with Grammar, Notes, and GIob- 
An Anglo-Soxon Baader, in Prose and Vetae, with üram- 

Firat Middla Bnalish Primer; with Grammar and Glos- 
The Ornmlum i wilh the Notes »nd Glossary of Dr. R. M, 
SpaaimaiiH of Early IQnKlloli. A New and Reviaed 'SAx- 



Speoimena of Bngliah Xilterature.froiii the ' Ploughniani 

Tbe Vision of 'Wllllsiu ooiieeniiiig Piers the Plowmitii, 
Ohauoer. Ths PrioresHeB Tale) 8<re Thoi>fta; The , 
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Chauoer. The Tale of the Man of Iiawe; The Far- 

doneres Tale ; The Second h^onnes Tale ; The Chanouns Yemannes Tale. 
By the same Editor. Second Edition, Extra fcap. 8vo. clotfi^ 4r. 6d, 

The Tale of G-amelyn. Edited, with Notes and a Glos- 
sarial Index, by W. .W. Skeat, M.A. Extra fcap. 8vo. stiffcwerst xs. 6d, 

Old English Drama. Marlowe'sTragical Historyof Doctor 

Faustus, and Greene's Honourable History of Friar Bacon and Friar Bimgay. 
Edited by A. W. Ward, M. A. Extra fcap. 8vo. cMh^ S^f 6d. 

Marlowe. Edward II. With, Notes, &c. By O. W. 

Tancock, M. A., Head Master of Norwich SchooL Extra fcap. 8vo. cloth, 3s. 

Shakespeare. Hamlet. Edited by W. G. Clark, M.A., and 

W. Aldis Wright, M.A. Extra fcap. 8vo. stiffcoverst^s, 

Shakespeare. Select Plays. Edited by W. Aldis Wright, 

M.A. Extra fcap. 8to. stiffcovert. 

The Tempest, zx. f>d. King Lear, ts. 6d, 

As You L4ke It. zx. 6A A Midsummer Nij^hf s Dream, zx. 6A 



Tulius Caesar, ax. 
Ricl 



Coriolanus, ax. 6d, 
Lichard the Third. ax. 6d. Henry the Fifth, ax. 
Twelfth Night, ix. 6rf. 

Milton. Areopagitica. With Introduction and Notes. By 

J. W. Haies, M.A. Third Edition. Extra fcap. 8vo. cloth^ 3X. 

Milton. Samson Agonistes. Edited with Introduction 

and Notes by John Churton Collins. Extra fcap. 8vo. stijfcovers, ix. 

Bunyan. Holy "War. Edited by E. Venables, M.A. In 

the Press. (See also p. 7.) 

Addison. Seleotions from Fapers in the Speotator. With 

Notes. By T. Arnold, M. A., University Collie. Extra fcap. 8to. clotk, 4x. 6d. 

Borke. Four Iietters on the Froposals for Feace with 
the Begicide Directory of France. Edited, with introduction 

and Notes, by E. J. Payne, M.A. Extra fcap. 8vo. cloth, sx. See aUoßa^e 7. 
Aiso the Jollotuing^ in pa^er cavert, 

Goldsmith. Deserted Village. 2d. 

QtTBkY. Selected Poems. Edited by Edmund Gosse, Clark 

Lecturer in English Literature at the University of Cambridge. Extra fcap. 
8vo. stijff Covers, ix. 6rf, ; bound in white parchtnent, 3J. 

Gray. Elegy, and Ode on Eton College. 2d. 

Johnson. Vanity of Human Wishes. With Notes by E. J. 

Payne, M.A. 4^^. 

•Eeats. Hyperion, Book I. With Notes by W. T. Arnold , 4^/ 

Milton. With Notes by R. C. Browne, M.A. 

Lycidas, %d, L'Allegro, 3</.^ II Fenseroso» 4A 
ComuSy 6a.- Samson Agonistes, (td, 

Famell. The Hermit. 2d. 

Scott. Lay of the Last Minstrel. Introduction and Canto I. 

WJtb Notes by W. Minto, M.A. f>d. 
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:. Chanoer, The Prologue tn the Canterbory Tales: The 



3, Hooker. Ecclesiaslical Politjr, Book I. Edited by E-W. 

4. Shakespeare. Select F1a)-3. Edited b; W. G. Ckrk, 



■i=5Si.X 



5. Booon. 

6. Milton. Poems, Edited -by R. C. Browne, MA. In 

TwQ ValinDO. fmrA Edälätt, EkL Ccip- STD. dslh, (ir. 6d. 

7. Dryden. Stanzas on the Oeath of Oliver Ciomwell ; 
S. Bunyan. The Filgrim's Fro^ress, Grace Abonnding, and 
9. Pope. With Introduction and Notei. By Mark Pattison, 



t, Borke. Edited, vith Intiodnction and Notei, by E. J. 

Paynai S(.A., Fellow oriJn<Tereliy Cpllego. OxFord. 

I. Cowier. Edited, with X-ife, Intiodnction s, and Notes, 




/ 



II. IiATIlff. 

iBudimenta Xratina; comprising Accidence, and Exercises 

of a very Elerccntarjr Characcer, for the use of Beirinuers. By John Barrow 
Alien, AI. A. Hxtra icap. 8vo. c/o:A, as. yust Publisheä. 

An Elementary Iiatin Grsmmar. By the same Author. 

Tliird Edition. Extra fcap. 8vo. elotk, 2f . 6d. 

A First Iiatin Exercise Book. By the same Author. 

Fourth Edition. Extra fcap. 8vo. cloth, 2X. td. 

A Second Iiatin Exercise Book. By the same Author. 

Hxtra fcap. 8vo. clotk^ 31". 6rf. 

Exercises in Iiatin Prose Composition. By G. G. Ramsay, 

M.A. Extra fcap. 8vo. ^.6d . ' 

Beddenda Minora, or Easy Passages, Latin and Greek, for 

Unseen Translation. For the use of Low er Forms. Composed and selected 
by C. S. Jerram, M.A. Extra fcap. 8vo. clotk, is. 6d. 

Anglioe Beddenda, or Easy Extracts, Latin and Greek, 

for Unseen Translation. By C. S. Jerram, M.A. Extra fcap. 8vo. cloth, as. 6d, 

Passages for Translation into Iiatin. Selected by 

J. Y. Sargent. M.A. Sixth Edition.- Ext. fcap. 8vo. cloth, ax. M. 

First Iiatin Beader. By T. J. Nunns, M.A. TThird 

Edition, Extra fcap. 8vo. cloth, as. 

Caesar. The Commentaries (for Schoois). Witfa Notes 

and Maps. &c. By C. E. Moberiy, M. A., Assistant Master in Rugby SchooL 
Th€ Gallic War. Second Edition. Extra fcap. 8va cloth, 4s, 6d. 
The Civil tVar. Extra fcap.8vo. clotßt, y. 6d. 
The Civil War. Book I. Second Edition, Extra fcap. 8vo. Ooth, «r. 

Cicero. Selection of interesting and descriptive passages. 

With Notes. By Henry Walford, M.A. In Three Parts. Thi^d Edition. 
Ext. fcap. 8vo. cloth, 4r. 6d. Each Part separateiy, in Utnp cloth, xt. 6d. 

Cicero. Select Letters (for Schoois). With Notes. By the 

late C. E. Prichard, M.A., and E. R. Bernard, M.A.'^xtrafcap.Svo. cloth, 3s. 

Cicero. Select Orations (for Schoois). With Notes. By 

J. R. King, M.A. Second Edition. Ext fcap. 8to. cloth, sx. 6d. 

Cornelius Nepos. , With Notes, by Oscar Browning, M.A. 

Second Edition. Extra fcap. 8vo. cloth, as. 6d. 

Livy. Seleotions (for Schoois). With Notes and Maps. 

.üy H. Lee Warner, M.A. In Three Parts. Ext. fcap. 8to. cloth, is. 6d. each. 

Livy. Bocks V— VII. By A. R. Cluer, B.A. Extra fcap. 

8vo. cloth, y. 6d. . , 

Ovid. Selections for the use of Schoois. With Introduc- 

tiuns and Notes, etc. By W. Ramsay, M.A. Edited by G. G. Ramsay, M.A. 
Second Edition. Ext. fcap. 8vo. clotK 5s. 6d, 

Pliny. Select Letters (for Schoois). With Notes. By the 

late C- H. Prichard, M.A., and 6. R.'Bemard, M.A. Second Editüm. Extra 
fcap. 8vo. cloth, 3s. 
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CaMiUi VeronetiHiB Iiibsr. Itcrum rccof^orit, apparatmn 
Oatnllus. A Coauaentar; an Catullos, By RobinsoD 
Catalli Teroueneis Carmtna 8eleota, secuiuSnm lecog- 
Cloaro ds OraEore. With latioduction osd Notes. B; 
Book I. Denif Svo. c/ori, tii. Book II. Haa^ iwa.clatk, $1. 
■ Cioaro's Fhilipplc Orations. WtCli Notes. ByJ. R.Ktng, 

OiDsro. Beleot Iiettera. With Introdnctions, Notes, and 
Oioero. Seleot Iiettera (Text). By the saiue Editor. 
Cioero PCO Cluantio. With Introduction snd Notes. By 

Llvy, Book I. By J. R. Soeley, M,A., Kegiua Professor 

Boracs. With Introduction s and Notes. By Edward C. 
WitkliäiB, M,A„ Hcai Maut ofWiUinjitqo CpHübc 

- pAiHiiia. Tba Batiraa. With a Tianslaüon knd Com- 



FlautuB. Trinui 



With Introdactions ttod Notes. 



Ballaat. - With Introduction and Notes. By W. W. Capes, 
FcaBmeniiB and Bpecimena of SaAy Latin. With Intro- 

ducrlen and NoEH. Byjoha WffrdiijroEIli. ht.A, Utmy ^o. tMti, tit. 

Taoitus. The Annala. I-VI. With IntroductionuidNotes, 

By H. Fi.rai.ui. M.A. Ure. tirf*. .&,. 

Taeitoa. Tha Annale. I-IV. For the iise of Schools and 
Virgü. With Introduction and Notes. By T. L. Ps,piÜoii, 



The Roman Poeta of Che Augustan Ags. 
The Roman Foaia of the Bepublio. £ 



Virgü. By 

' the (ame 



/ 



lo Clarendon Press Serüs» 



III. GBEEK. • 

A. Greek Frimer, By the Right Rev. Charks Wordsworth, 

D.C.L.. Bishop of St. Andrews. Seventh Edition. Ext. fcap, 8vo. cloth. xs. 6ii. 

Oreek Verbs, Irregulär and Defectiv^e. By W. Veitch. 

Fourth Edition. Crown 8vo. doth, las. 6d. 

The Elements of Greek Acoentnatlon (for Schools). 

By H. W. Chandler, M. A. Ext. fcap. 8vo. clcih. ax. 6d. 

First Greek Beader. By W. G. Rushbrooke, M.L. Second 

Edition, Ext. fcap. 8to. cMh, as. 6d. 

Second Greek Beader. By A. J. M. Bell, M.A. Extra 

fcap. 8to. elotht j/t. 6d, 

Fourth Greek Beader; being Specimens of Greek 

Dialects. By W. W. Merry, M.A. Ext. fcap. 8to. ctoth, 4r. 6d. 

Fifth Greek Beader. Part I, Selections from Greek Epic 

and Dramatic Poetry. By E. Abbott, M.A. Ext. fcap. 8vo. clotk, 4f. 6d. 

The Golden Treasury of Ancient Greek Poetry ; with Intro- 

ductory Notices and Notes. ByR. S. Wright.M.A. Ext. fcap. 8vo. cA?/A,8f. 6d. 

A Golden Treasury of Greek Prose. By R. S. Wright, 

M.A., and J. E. L. Shadwell, M.A. Ext. fcap. 8vo. cMA,AS.6d. 

Aeschylus. Prometheus Bound (for SchoOls). With Notes. 

By A. O. Prickard, M.A. SecoHd Edition. Ext. fcap. 8vo. cloth, as. 

Aeschylus. Agamemnon. With Introdnction and Notes. 

By Arthur Sidjrwick. M.A. Second Edition. Ext. fcap. 8vo. clotA, 3s. 

Aeschylus. Choephoroi. With Introduction and Notes. • 

By Arthur Sidgwick, M A. Exti^a fcap. 8vo. cioth, y. 

Aristophanes. In Single Plays, edited with English Notes, 

Introductions, &c By W. W. Merry, M.A. Extra fcai:^ Sra 
The Clouds. Second Edition, ax. The Achamians, sx. The Frogs, ax. 

Cebetis Tabula.' With Introduction and Notes by C. S. 

Jerram. M.A. Ext. fcap. Svo. cloth, ax. td. 

Euripides. Alcestis (for Schools). By C. S. Jerram, M.A. 

Ext. fcap. Svo. cloth, ax. 6d, 

Euripides. Helena. Edited with Introduction, Notes, and 

Critical Appendix. By the same Editor. Extra fcap. 8vo. cloth, 3s. 

Euripides. Iphigenia in Tauris. By C. S. Jerram, M.A. 

yurt ready, 

Herodotus. Selections. With Introduction, Notes, and 

Map. By W. W. Merry, M.A. Ext. fcap. 8vo. cloth, ax. td. 

Homer. Odyssey, BooksI-XII (for Schools). ByW.W. 

Merry, M.A. Twenty-Seventh Thousand. Ext. fcap. Svo. eloth,^. 6d, 

Homer. Odyssey, Books XIII-XXIV (for Schools;. By 

the same Editor. Second Edition. Ext. fcap. Svo. cloth, ^s. 

Homer. Iliad. Book I (for Schools). ByD.B.Monro,M.A., 

Provost of Oriel Coli ef^e. Oxford. Second Edition. Ext. fcap. Svo. cMA, ax. 

Homer. Iliad. Books I-XII. With an Introduction, a Brief 

Homeric Grammar, and Notes. By D. B. Monro, M.A. Extra fcap. Svo. cloth, 6x. 

Homer. Iliad. Books VI and XXI. ' With Introduction 

aad Notes. By Herbert Hailstone, M.A. Extra fcap. Svo. cloth, zx. 6d, each. 
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Ziudan. Vera Historia (for Schools)- Bj C. S. Jerram, 
FUto. Selections from tlie Dialognea [including the whole 

Hi.mf^i^f^"i.(*?S'6i. " °'" """"" =M y ■ w.=s. 
BoptaooleB. In Single PUys, with English Notes. &c. By 

o'rfipSsc/lÖntuj. A'rll^iit, ™ .'^. eKb. •"'■"■'^ 

SopboÖleB. OedipuB Res: DindorFs Tert, with Notes by 
Thaooritaa (for Schools). With Notes. By H. Kjnaaton 

IlMoSno»!, M.A. Tlilrd S^Ofm. EiL fup, Byo. ri«ft, 1<, W. 

Xenopbon. Easy Selections (for Junior Classes). With n 

Xenophon. Selections (for Schools). With Notes and 

Xenophon. Anabasis, Book II. With Notes and Map. 

Xenophon. Cyropaedia. Books IV. V. With Introduction 

MdNo.«. ByC. E iag. n.P. G:.l.fcp.Ev„.c;ci *.aj.&J. 

DamoBtheiiBB and AoBohines. The Oiatlona on thQ 
Homer. Odyssey, Soolcs I-Xil. Editcd with English 

NdIö, AppcndiceaH &c Bt W. W. Merry. M.A-, ud Ihe ItlcJanLcs Riddell. 

A. Orammar of the Homerto Diuloet. By D. B. Monro. 
Bophoolaa. With Engli^h Notes Bnd Introductions. By 

BophOclsB. The Text of the Sereii Plays. By the same 
-A. Manual of Oreek Eistorloal Insoriptioiis. By £. L. 

IT. FBBM-CH. 

An EtymologioalDiolionaryof the FrenehLanEtiage, with 

Broobet'B Hlstorioal Orammar of the French Langnage. 
A. Short Hiatory of Frenoh Iilteratnra, By George 
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Speoimens of Frenoh- Iiiterature, from Villon to Hugo. 

Selectcd and arranged by George Saüntsbury. Crown 8vo. doth, 9s. 

A Frimer of }f rench Iiiterature. By George Saintsbury. 

Second Edition, "witk Index. Extra fcap. 8vo. cloth, as. 

Corneille'B Horace. Edited, with Introduction and Notes, 

by George Saintsbury. Ext fcap. 8vo. c/oth, 3s.6d. 

Molidre's lies Fr^cieuses Bidiciües. Edited with ^tro- 

duction and Notes. By Andrew Lang, M.A. Ext fcap. 8vo. zx. 6ä. 

Beaumarohais* lue Barbier de S6ville. Edited with Intro- 
duction and Notes. By Auscin Dobson. Ext fcap, 8vo. as. 6d. 

Alfred de Musset's On ne badine pas avec l'Aznour, and 

Fantasio. Edited with Introduction and Notes by Walter Herries PoUock. 
Ext. fcap. 8vo. cloth, os. 

li'^loquence de la Chaire et de la Tribtine Fran9aises. 

' Edited by Paul Blouct, B.A. Vol. I. SacredOratory. Ext fcap. 8vo.c/^/A,»r.6<9r. 

French Classics, Editeet by Gustavs Masson, B.A, Ufiiv, Crallic, 
Extra fcc^p. Svo, clotk, 2s. 6ä. fach. 

Comeille'8 Cinna, and Molidre's Les Femmes Savantes. 

Bacine's Andromaque, and Corneille's Le Menteur. With 

Louis Racine's Life of bis Father. 

Molidre's Lee Fourberiesde Scapin, and Baoine's Athalie. 

With Voltaire's Life of MoUere. 

Begnard's Le Joueur, and Brueys and Falaprat's Le 

Grondeur. 

A Boiection of Tales by Modern "Writers. Second Edition. 
Selections from the Correspondence of Madame de S6vign6 

and her chief Contemporaries. Intended more especially for Girls' Schools. 
By the same Editor. Ext. fcap. 8vo. clotht 3X. 

liouis XIV and his Contemporaries; as described in 

Extracts from the best Memoirs of the Seventeentfa Century. With Notes, 
Genealogical Tables, etc. By the same Editor. Extra fcap. Svo. cloth^ %k. 6d: 
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Genealogioal Tables illustrative of Modern History. 
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